
1

Nr. 1 · Januar 2015 · 43. Jahrgang 
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und amtliche Bekanntmachungen der 
Kirchengemeinden Eggebek-Jörl und Wanderup
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Ärztlicher
NOtdieNst

www.amt-eggebek.de · e-mail: info@amt-eggebek.de 
Tel. 04609/900-0 · Fax 04609/900-150

Liebe Patienten, 
die Leitstelle des ärztlichen Bereitschaftsdienstes der 
KVSH ist zu folgenden Zeiten unter der kostenlosen 
Rufnummer 116117 erreichbar:
montags, dienstag und donnerstags 18.00-8.00 Uhr
mittwochs und freitags 13.00-8.00 Uhr
samstags, sonntags und feiertags ganztags
Hier erhalten Sie wichtige Informationen über den ärztli-
chen Bereitschaftsdienst in Ihrer Region. Wenn Sie aus 
gesundheitlichen Gründen keine Anlaufpraxis aufsuchen 
können, können Sie über die Rufnummer 116117 einen 
Arzt für einen Hausbesuch anfordern.
Anlaufpraxis Flensburg:
montags, dienstag und donnerstags 19.00-22.00 Uhr
mittwochs und freitags 17.00-22.00 Uhr
samstags, sonntags und feiertags 10.00-22.00 Uhr
Kinderärztliche Anlaufpraxis Schleswig:
samstags, sonntags und feiertags 14.00-17.00 Uhr
Kinderärztliche Anlaufpraxis Flensburg:
freitags 17.00-19.00 Uhr - samstags, sonntags und 
feiertags 10.00-13.00 + 17.00-19.00 Uhr
Augenärztlicher u. HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst:
mittwochs + freitags (außer an Feiertagen) 
16.00-18.00 Uhr, samstags, sonntags u+ feiertags 
10.00-12.00 Uhr.
Die diensthabende Praxis erfragen Sie bitte unter der 
kostenlosen Rufnummer 116117.

Für lebensbedrohliche Notfälle gilt die Notruf-
nummer 112.

Apotheken-
Notdienst  

Öffnungszeiten der Amtsverwaltung
Mo., Mi., Do., Fr. von 08:00 bis 12:00 Uhr und zusätzlich Do. von 15:00 bis 18:00 Uhr.
Dienstags geschlossen! 
Sprechstunden des Amtsvorstehers Jacob Bundtzen: täglich zu den Öffnungszeiten des Amtes 
und nach Vereinbarung  - Tel. 04609/900-224 
Sprechstunden Gemeinde Eggebek Bürgermeister Willy Toft
Do. von 10:00 bis 12:00 + 15:00 bis 17:00 Uhr oder nach tel. Vereinbarung Tel. 04609-900220
Sprechstunden Gemeinde Jerrishoe Bürgermeisterin Heike Schmidt
Tel. 0 46 38/72 05  Do. von 19.00 bis 20.00 Uhr im Gemeindebüro oder nach Vereinbarung
Sprechstunden Gemeinde Wanderup Bürgermeisterin Ulrike Carstens
Tel. 0 46 06/272, Fax. 0 46 06/96 50 55 „Dörpshuus”, Wanderup
Di. von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und Do. von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr und nach Vereinbarung
Gemeinde Jörl  Bürgermeisterin Silke Hünefeld Tel. 04607-8269333
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Sozialpsychiatrischer Dienst
Kreis Schleswig-Flensburg Fachdienst Gesund-
heit Moltkestraße 22-26, 24837 Schleswig
Tel. 04621/810-57 - Beratung, Hilfen und Infor-
mationen kostenlos freiwillig vertraulich
Ansprechpartnerinnen: Barbara Finger, Fachärztin 
für Psychiatrie u. Psychotherapie 
für Menschen mit Behinderungen  
Frau Käufer 04621/810- 36
für Menschen m. psychischen Erkrankungen 
Frau Hansen 04621/810-62
Sprechstunde im Sozialzentrum Eggebek  jeden 3. 
Montag im Monat von 10.00-11.00 Uhr
für Menschen mit Suchterkrankungen  
Frau Bachert 04621/810 - 35
Sprechstunde in Flensburg, Apenrader Str. 66c 
nach Vereinbarung
Sprechzeiten in Schleswig zu den üblichen 
Dienstzeiten des Fachdienstes Gesundheit

Sozialzentrum Eggebek
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Do., Fr. von 08:00 
bis 12:00 Uhr und zusätzlich Do. von 13:30 bis 
17:00 Uhr nach vorheriger Terminvereinba-
rung. Dienstags geschlossen! 

Fachstelle Medienabhängigkeit 
und Mediennutzung
Die Aufgaben der Fachstelle umfassen unter ande-
rem persönliche Beratung von Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen, Angehörigen und Freunden, 
bei Bedarf Vermittlung von Hilfsangeboten, Bera-
tung und Schulungen von MitarbeiterInnen des 
Sozial-, Gesundheits- und Bildungswesens, Präven-
tionsveranstaltungen. 
Kontaktaufnahme bitte unter Tel. 0 46 21 – 48 61 0,
Ansprechpartnerin: Dipl.-Päd. Angela Dronia. Info 
unter: www.suchthilfezentrum-sl.de (Projekte)
mail: dronia@suchthilfezentrum-sl.de
Termine sind im Suchthilfezentrum Schleswig, in 
der Außenstelle Satrup sowie im Amtsbereich Egge-
bek (bedingt) möglich.

Suchtberatung 
für den Amtsbereich Eggebek
Das Suchthilfezentrum Schleswig bietet per-
sönliche Beratung von Menschen an, die direkt 
oder indirekt von Problemen in Zusammen-
hang mit Alkohol, Nikotin, Medikamenten, 
Drogen, Glücksspiel, Essstörungen, Medien 
und anderen Verhaltenssüchten betroffen sind.
Die Beratung ist kostenlos, konfessionell unab-
hängig und auf Wunsch anonym.
Kontakt und Info: Suchthilfezentrum Schles-
wig, Suadicanistraße 45, 24837 Schleswig, Tel. 
0 46 21 – 48 61 0, www.suchthilfezentrum-sl.
de
Offene Sprechstunden in Schleswig: Montag 
17.30-18.30 Uhr und Freitag 9.00-10.00 Uhr.

Anonyme Alkoholiker und Al-
Anon-Familiengruppe (Angehörige und Freunde von 
Alkoholikern). Wir treffen uns jeden Freitag um 20.00 
Uhr in der Altentagesstätte in Eggebek, Hauptstr. 60

Hilfe für Suchtkranke
Der Freundeskreis für Suchtkranke und 
Angehörige trifft sich jeden Donnerstag ab 
19:30 Uhr im Bürgerhaus in Tarp. Kontakt 
unter Tel.: 04636/2520023 oder 04609/253.

Offene Sprechstunde der 

Eingliederungshilfe 
des Kreises Schleswig-Flensburg, Flensburger 
Straße 7, Schleswig, Raum 213, dienstags 14 
bis 16 Uhr

Achtung!
Ab 2015 kein Notdienstplan 
mehr. Erfragen Sie die aktuelle 
Apotheke über unten stehende 
Kontakt-Nummern!

Krisentelefon 04621-988404
Hilfe und Beratung bei persönlichen Krisen oder 
seelischen Notlagen: Montags bis Freitags 
19.00-7.00 Uhr
Wochenenden + Feiertage rund um die Uhr

Redaktionsschluss für die

Februar-Ausgabe ist am 
14. Januar
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Vorgestellt: Sieverstedt
In dieser Serie stellen sich monatlich die Gemeinden der Ämter Eggebek und Oeversee vor (alphabethische Reihenfolge)

Foto: Peter Mai

Gemeinde im Amt  Oeversee
Bürgermeister: Finn Petersen
Fläche: 3.100 ha
Einwohnerzahl: 1650 (Stand 31.03.2013)
Ortsteile: 
Süderschmedeby, Sieverstedt, Stenderupau, 
Jalm, Poppholz, Stenderup, Westerstenderup, 
Stenderupbusch, Süderholz
Schulen: Schule im Autal
Kindertagesstätten: 
ADS Kindergarten Havetoft 
Name und Ort der Kirche:
St. Petri Kirche zu Sieverstedt
Landwirtschaftliche Betriebe: 
ca. 20 Vollwertbetriebe
Gewerbliche Betriebe: 
etwa 40, zahlreiche Handwerksbetriebe
Feuerwehren: 

FF Süderschmedeby, FF Sieverstedt-Stende-
rup, Jugendfeuerwehr Sieverstedt
Vereinsleben: 
Landfrauen, Singkreis, Freundeskreis Freibad 
Sieverstedt, Förderverein Gemeinschafts-Sport-
stättenbau, Ringreiterverein, TSV Sieverstedt, 
Sozialverband Deutschland – OV Sieverstedt.
Aktuelle Baugebiete: 
Div. Baulücken, aktuell bereitet die Gemeinde 
Sieversteddt eine Kartierung möglicher Wohn-
bauflächen vor
Sehenswürdigkeiten/Besonderheiten: 
malerische Geestlandschaft, Bollingstedter Au, 
„Ochsenweg/Heerweg“, Poppostein, über 170 
Hünengräber, neue Sporthalle, Freibad, 100 
km Wegenetz, St. Petri Kirche, eine der ältesten 
Kirchen Schleswig-Holsteins
Internetadresse: www.sieverstedt.de

Eggebek

Wanderup

Janneby

Jörl

Sollerup

Langstedt

Tarp

Süder-
hackstedt

Oeversee

Jerrishoe

Amt EggebekAmt Eggebek

Sieverstedt

Amt OeverseeAmt Oeversee

Was brauche ich bei der 
Beantragung eines neuen 
Ausweisdokumentes?
Egal ob Personalausweis, Reisepass 
oder Kinderreisepass, folgende Doku-
mente sind für die Beantragung erfor-
derlich:
* das bisherige Ausweisdokument 

Das Bürgerbüro informiert * Geburts-, Abstammungs- oder Hei-
ratsurkunde 
* ein biometrisches Lichtbild
Die Bezahlung erfolgt bereits bei An-
tragstellung, und kann nur bar entrich-
tet werden (keine EC- oder Kreditkar-
tenzahlung möglich)
Die Gebührensätze betragen: 
*  für einen Personalausweis (über 24  
 Jahre): 28,80 €
*  für einen Personalausweis (unter  
 24 Jahre): 22,80 €

*  für einen vorläufigen Personalaus- 
 weis: 10,00 €
*  für einen Reisepass (über 24 Jahre): 
 59,00 €
*  für einen Reisepass (unter 24 
 Jahre): 37,50 €
*  für einen Kinderreisepass:   
 13,00 €
Für Fragen steht Ihnen Frau Johannsen 
als Ansprechpartnerin unter der Tele-
fonnummer 04609/900-105 gerne zur 
Verfügung.
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Fundbüro
Es wurden im Bürgerbüro folgende 
Fundsachen gemeldet:
- ein Krokodil-Kuscheltier (gefunden 
auf dem Weihnachtsdorf Wanderup)
Die Anzeige, Aufbewahrung und Her-
ausgabe von Fundsachen richtet sich 
nach den §§ 965 ff. BGB.

Rentensprechstunden 
in der Amtsverwaltung Eggebek
Die Rentensprechstunden finden jeweils 
von 08:00 bis 11:30 Uhr statt.
In dringenden Fällen sind Sonderberatun-
gen und bei Behinderung oder schwerer 
Erkrankung Hausbesuche möglich. Als 
nächster Sprechstundentermin ist Mon-
tag, der 23. Januar 2015 vorgesehenn.  
Um Wartezeiten zu vermeiden, ist mit 
Herrn Klatt unbedingt vorher telefonisch 
ein Termin zu vereinbaren. (Mo.-Fr. 
09:00-12:00 u. 15:00-18:00 Uhr). Seine 
Telefonnummer lautet: 04636-1316.

Schließung der 
Amtsverwaltung
Die Amtsverwaltung hat am Freitag, 
den 02. Januar 2015 geschlossen! 
Wir bitten Sie, dies zu berücksichtigen 
und sich darauf einzustellen!
Ab dem 05.01.2015 haben wir dann 
wieder für Sie geöffnet!

Bisher veröffentlicht
Gemäß den Hauptsatzungen des Amtes 
Eggebek und der amtsangehörigen Ge-
meinden wurde vom 21.11.2014 bis zum 
05.12.2014 im amtlichen Mitteilungsblatt 
des Amtes Eggebek nachstehendes rechts-

Schwungvoll ins neue Ja
hr…

Schwuwuw ngvovov lllll inini snsn neue Ja
hr…

Am besten mit einem Tanzkurs!

…
zzkur

Fahrbücherei
Eggebek  Do. 29.01.2015
Grundschule Bushaltestelle  10.10-10.40 Uhr
Norderstraße 17 10.45-11.05 Uhr
Westerreihe 35 11.10-11.25 Uhr
Berliner Str. 10/Kindergarten  11.30-11.55 Uhr
Thingplatz, Bushaltestelle 16.10-16.30 Uhr
Theodor-Storm-Straße 35 16.35-17.00 Uhr
Dammblöcke 16/Moorweg 17.05-17.35 Uhr
Janneby      Fr. 16.01.2015  
Eggebeker Weg 9 Thordsen 11.40-12.00 Uhr
Dorfstraße: Gasthaus 15.10-15.35 Uhr
Jerrishoe           Fr. 16.01.2015
Feuerwehrhaus                 11.15-11.25 Uhr
Norderreihe 15  15.50-16.10 Uhr
Jörl                    Mo. 05.01.2015

Kleinjörl: Grundschule          11.50-12.15 Uhr
Kätnerweg 11 12.25-12.40 Uhr
Stieglunder Weg: bei Beck 13.35-13.50 Uhr
Rimmelsberg: Paulsgaber Weg 9   14.00-14.15 Uhr
Hauptstraße 39A 14.20-14.40 Uhr
Kleinjörl, Grundschule II 15.10-15.35 Uhr
Langstedt         Do. 29.01.2015
Ulmenallee: Kindergarten 09.45-10.00 Uhr
Keelbeker Weg/Langacker 15.35-16.05 Uhr
Sollerup                Mo. 05.01.2015
Landgasthaus Dorfstraße       11.05-11.10 Uhr
Landgasthaus Dorfstraße  15.45-16.10 Uhr
Süderhackstedt    Mo. 05.01.2015  
Dorfstraße 10                  11.30-11.45 Uhr
Hauptstraße 5   14.50-15.05 Uhr
Wanderup          Di. 27.01.2015  
Schule 11.15-11.40 Uhr
Gasthaus Westerkrug 11.45-12.00 Uhr
Mühlenweg/Sandkoppelring 12.05-12.20 Uhr
Ringstraße 37 13.15-13:55 Uhr
Sünneby 14 14.00-14.20 Uhr
Ellersieg 12 14.25-14:55 Uhr
Kamplanger Weg/Gartenstraße 17.10-17.40 Uhr

kräftig veröffentlicht:
21.11.2014 Nr. 39  S.148 Be-
kanntmachung über das Ausscheiden und 
Nachrücken eines Gemeindevertreters für 
die Gemeindevertretung Langstedt.
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Hanny Thomsen  10.01.40
Hans-Peter Matzen 05.02.38
Gemeinde Sollerup
Boy Brodersen  04.01.32
Margarete Witte  19.01.40
Irma Petersen-Koberg 21.01.35
Helene Andresen 24.01.36
Gemeinde Süderhackstedt
./.
Gemeinde Wanderup
Margarete Langholz 02.01.39
Gertrud Jochimsen 05.01.26
Werner Lorenz  06.01.33
Karin Borg  13.01.39
Peter Autzen  17.01.37
Anita Tepel  31.01.28
Gemeinde Bollingstedt
Elfriede Kuhlmann 25.01.263
Herausgeber und Redaktion gratulie-
ren herzlich!

Ehejubiläum
Goldene Hochzeit:

Petra und Karl-Heinz Rödiger, 
Langstedt, begehen am 08.01.2015 ih-
ren 50. Hochzeitstag
Diamantene Hochzeit:
Hannchen und Heinrich Andresen, 
Wanderup, begehen am 22.01.2015 ih-
ren 60. Hochzeitstag
Herausgeber und Redaktion gratulie-
ren herzlich!

Geburtstage in der Zeit vom 01.01.2015  bis 05.02.2015
Gemeinde Eggebek
Anita Petersen  01.01.27
Gerda Paulsen  03.01.35  
Erika Mohrbeck  08.01.39
Helmut Koch  10.01.25
Katharina Rothammel 18.01.22
Ulrich Schulz  22.01.38
Helmuth Beiß  24.01.33
Magdalene Haack 31.01.28
Gerda Rossow  03.02.35
Gemeinde Janneby
Karl-Heinz Schütt 13.01.35
Hans-Jürgen Feddersen 24.01.39
Elke Jensen  05.02.37
Gemeinde Jerrishoe
Waltraud Erdmann 03.01.35
Karl Erdmann  05.01.30
Karl Brenner  03.02.37
Gemeinde Jörl
./.
Gemeinde Langstedt
Werner Tams  03.01.38
Hans-Heinrich Reimer 04.01.39

Aus dem Standesamt
Eheschließungen
14.11.2014 Svea Blaas und Leif Wiese, 
Wanderup   
Wir wünschen dem Ehepaar alles Gute 
für die gemeinsame Zukunft!
Sterbefälle
18.11.2014 Hilde von der Wehl, Jerris-
hoe, 78 Jahre
27.11.2014 Rosa Kahrweg, Eggebek, 86 
Jahre
27.11.2014 Volker Kohlhase, Wande-
rup, 71 Jahre
28.11.2014 Herbert Fritsch, Eggebek, 75 
Jahre
03.12.2014 Minna Marie Margarethe 
Müller, Wanderup, 83 Jahre 

Wir informieren Sie über unsere Wochenenddienste 
im Januar:
01.01.2015 Carmen Hoeck, Karin von Holdt, Regina Petersen 
und Johanna Priddat
03.+04.01.15 Ute Aye, Carmen Hoeck, Johanna Priddat, Na-
dine Stahlberg und Christiane Türk  
10.+11.01.15 Bettina Dreißigacker, Karin von Holdt und Re-
gina Petersen
17.+18.01.15 Ute Aye, Carmen Hoeck, Johanna Priddat, Na-
dine Stahlberg und Christiane Türk
24.+25.01.15 Bettina Dreißigacker, Karin von Holdt und Re-
gina Petersen
31.01.+01.02.15 Ute Aye, Carmen Hoeck, Johanna Priddat, 
Nadine Stahlberg und Christiane Türk 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger im Amt Eggebek 
Auf diesem Wege möchten wir uns bei allen bedanken, die 
uns im vergangenem Jahr mit Spenden bedacht haben!
Die uns zugedachten Spenden kommen allen MitarbeiterIn-
nen zu, in Form von z.B. Fortbildungskursen und Fachlitera-
tur (selbstverständlich stellen wir auf Wunsch eine Spenden-
bescheinigung aus).
Außerdem danken wir Ihnen für das Vertrauen in die Arbeit 
der MitarbeiterInnen der Sozialstation. Wir sind weiterhin 
gerne für Sie da.
Ein gutes 2015 wünschen Ihnen die MitarbeiterInnen der So-
zialstation im Amt Eggebek gGmbH.       Maren Klosinsky

Änderungen vorbehalten. 
Die Schwestern sind zu erreichen über die Sozialstation im Amt 
Eggebek gGmbH  unter der Telefonnummer 04606/348 oder 
0160/2607575
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Schulnachrichten

Die „AG Lehrer-
stellen Schleswig 
Umland“ hatte 
durch den Vorsit-
zenden des Kreis-
elternbeirates Uwe 
Schröder zu einer 
kurzfristigen Ak-
tion zur Kürzung 
der Lehrerstellen 
und dem Unter-
richtsausfall am 
06. Dezember 2014 
auf dem Capitol-
platz in Schleswig 
geladen. Die Ak-
tion wurde durch 
Elternvertreter der 

Was kommt nach der Wende…?

Schleswiger Lornsenschule, der Bruno-
Lorenzen-Schule und der Schule Nord 
sowie aus den Umlandgemeinden der 
Geestlandschule Kropp, der Auenwald-
schule Böklund, der Gemeinschafts-
schule Kappeln und der Eichenbach-
schule Eggebek unterstützt. Es waren 
ca. 20 Teilnehmer von den Schulen 
dabei. Im Vorwege fanden bereits Pro-
testveranstaltungen am 19.11.2014 in 
den Schulen Satrup, Kappeln sowie 
der Sankt Jürgen-Schule in Schleswig 
zur schlechten Lehrerversorgung sowie 
Unterrichtsausfällen  statt.  
Nachdem sich die Teilnehmer um ca. 
10.00 Uhr auf dem Capitolplatz ein-
gefunden hatten, positionierten sie 
sich mit ihren Plakaten und Bannern 
in unmittelbarer Nähe zu einem In-
formationsstand der SPD.  Es dauerte 
auch nicht lange und die Abgeordnete 
des Landes Schleswig-Holstein Birte 
Pauls ging direkt auf die Elternvertre-
ter zu und suchte das Gespräch. Sie 
versuchte im ersten Atemzuge alles 

zu beschwichtigen und meinte, dass 
die SPD bereits alles Mögliche bzgl. 
der Lehrerversorgung und des Unter-
richtsausfalles getan habe. Ihre Partei 
hat schließlich weniger Lehrerstellen 
im Schuljahr 2014/2015 gekürzt, als 
eigentlich von der Vorgängerpartei ge-
plant war. Fairerweise hat sie aber auch 
zugegeben, dass dieses erst durch die 
zugewiesenen BAFÖG-Gelder möglich 
wurde. Dann möchten wir uns nicht 
vorstellen, was gewesen wäre, wenn 
diese Gelder nicht zugewiesen worden 
wären!? Einige Teilnehmer ließen sich 
nicht beirren und diskutierten mit Frau 
Pauls, teils wurde es auch lauter.
Auch vorbeiziehende Passanten wur-
den aufmerksam, lasen die Plakate und 
die Banner. Passanten fragten nach und 
es gab viel Zustimmung für diese Ak-
tion. Eine ältere Dame kam direkt auf 
uns zu und sagte dass sie ursprünglich 
aus Jerrishoe käme und ihre Tochter vor 
sehr vielen Jahren in die Eichenbach-
schule ging. Ihre Augen strahlten und 

sie wünschte uns ebenfalls viel Glück, 
dass wir für unsere Kinder viel errei-
chen. Ebenfalls waren auch noch zwei 
weitere Teilnehmerinnen dabei, die 
selbst keine Kinder in der Eichenbach-
schule hatten, aber selbst vor Jahren in 
unsere Schule gingen und spontan für 
unsere Schule das Banner und das Pla-
kat hielten.
Es gab auch einen regen Austausch der 
Teilnehmer untereinander. Hierbei zeig-
te sich wieder, dass es an vielen Schu-
len zu extremen Unterrichtsausfällen 
kommt und die Lehrerversorgung nicht 
optimal, sondern eher dramatisch ist. 
Es wird auch in dem Schuljahr 
2015/2016 wieder Kürzungen in der 
Lehrerversorgung geben. Da es um die 
Zukunft unserer Kinder geht, sind wir 
Eltern immer wieder gefragt, Aktio-
nen zu planen oder uns an solchen zu 
beteiligen. Durch die bisherigen De-
monstrationen in dem Kreis Schleswig-
Flensburg wurde auch schon einiges 
erreicht, aber dieses ist erst ein „Trop-
fen auf dem heißen Stein“. Und das ist 
nicht genug! Unsere Forderung an alle 
Parteien in Schleswig-Holstein ist, dass 
unsere Kinder die gleichen Bildungsbe-
dingungen erhalten wie andere Kinder 
in anderen Bundesländern auch. Wir 
müssen uns auch vor Augen halten, 
dass nicht alle Eltern die Nachhilfe für 
ihre Sprößlinge zahlen können und die-
se Kinder dann noch mehr benachtei-
ligt werden. Die Quittung erhalten wir 
dann in den nächsten Jahren.
Ich möchte mich noch einmal bei dem 
Schulförderverein e.V. bedanken, dass 
sie ihr Banner für diese Aktion zur Ver-
fügung gestellt haben. 
André Vogt (Schulelternvertreter der 
Klasse 2a) und Anka Rahn-Wolff (Schul-
elternbeirätin)
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Jugendtreff Jörl 
-  Alles  andere 
als langweilig!!!

Öffnungszeiten Jörl: 
montags 15:00 bis 17:45 Uhr 6-10 
Jahre,

dienstags 14:15 bis 16:15 Uhr  3-6 
Jahre - alle mit Tanja Jürgens
Neu: Mittwochs 16:00 bis 17:45 Uhr 
10-13 Jahre und mittwochs 18:00 
– 21:30 Uhr ab 14 Jahre  mit Kay 
Schiefelbein

Jugendzentrum Wanderup

J u g e n d t r e f f     
J e r r i s h o e
Ab 1. Oktober freut sich Marion auch 
zusätzlich am Dienstagnachmittag et-
was mit euch im JUZ zu unternehmen!
Öffnungszeiten: 
Dienstag 14.30 – 17.30 Uhr  
Mittwoch 14.30 – 17.30 Uhr
Donnerstag 14.30 – 17.30 Uhr 
im wöchentlichen Wechsel: 
Freitag 14.30 – 17.30 Uhr oder 18.00 
- 21.00 Uhr ab 12 Jahre
Kommt doch einfach vorbei, ich freue 
mich auf Euch!                           
 Eure  Marion, 
        Jugendpflegerin Jerrishoe

Öffnungszeiten
Montags: 17:00-19:00 Jugendliche
Dienstags: 15:00-17:00 Mädchentreff
  17:00-20:00 Jugendcafe
Mittwochs: 15:00-17:00 10-12 Jahre
  17:00-19:00 Jugendliche
Donnerstags:  15:00-18:00 ab 10 Jahre
Samstags: 10:00-11:30 Projekt Tiere
  ab 8 J. (mit Anmeldung)
Info: Jugendzentrum Wanderup, Tarper Str.17, 
Tel.: 04606/1276, Garnet Oldenbürger

Montag: 15:30 - 18:30 Uhr für Grundschüler der Abenteuergarten mit Karin, Matthias, 
Kevin oder Olli
Dienstag: 15:30 - 20:00 Uhr - Grundschüler können bis 18:00 Uhr bleiben, alle ab der 
fünften Klasse auch länger mit Olli und Karin
Mittwoch: 15:30 - 20:00 Uhr für alle ab der fünften Klasse mit Matthias und Kevin
Sonnabend: 14:30 - 17:00 für 3-6-Jährige mit Aylysa, 
Freitags finden Aktionstage statt, informiert euch unter www.facebook.com/Jukidz

Projektnachmittage im Juz
Für Mädchen ab 10 Jahre
Dienstags von 15.00-17.00 Uhr
Di. 13. Jan. Ölmalerei 
Di. 20. Jan. Vogelfutter selbst machen
Di. 27. Jan. Backen
Projektnachmittage im Juz
Für 10-14 jährige
Mittwochs von 15.00-17.00 Uhr
Mi. 14. Jan. Schokofondue 
Mi. 21. Jan. Vogelfutter selbst machen
Mi. 28. Jan. Kino im Juz
Veranstalter: Jugendzentrum Wande-
rup, Tarper Str. 17
Tel: 04606-1276 Garnet Oldenbürger

WIR  für die Jugend
jukidz eggebek-Langstedt Gitarrenunterricht 

und offener Musiktreff für 
Jugendliche
Ab Januar 2015 gibt es zwei neue Ange-
bote für die Jugendlichen in der evan-
gelischen Sternregion.
Am 8. Januar um 16 Uhr startet im 
Tarper Gemeindehaus am Pastorats-
weg 3 ein neuer Gitarrenkurs mit dem 
Schwerpunkt „Lied-Begleitung auf der 
Westerngitarre“
Ziel des Kurs ist, die Begleitung von 
weltlichen und christlichen Pop-Rock-
und Folksongs. Der Kurs wird dann fol-
gend immer donnerstags zur gleichen 
Zeit stattfinden. Die Kursdauer wird 
sich erst einmal über ein halbes Jahr er-
strecken und kann bei entsprechenden 
Teilnehmer-Interesse aber verlängert 
werden. Die Teilnehmer-Gebühr beträgt 
5,00 € pro Monat und Teilnehmer. Der 
erste Monat ist kostenlos. Für Mitglie-
der regionaler kirchlicher Jugendgrup-
pen wie z.B. JuGo-on-Tour und Jugend-
chor Tarp ist die Teilnahme kostenlos.
Als zweites eröffnet am 15. Januar der 
regionale Musiktreff für Jugendliche. 
Ab dann können jeden Donnerstag zwi-
schen 18 und 20 Uhr Jugendliche unter 
dem Motto „Offener Proberaum“ im al-
ten Pastorat Wanderup erste Erfahrun-
gen mit den typischen Instrumenten 
einer Pop- oder Rock-Band machen, 
oder sich, wenn sie z. B. schon etwas 
erfahrener sind, zu spontanen Jam-Ses-
sions zusammenschließen. Schlagzeug, 
E-Gitarre, Bass und Mikrofone stehen 
für euch dann zu Verfügung.
Einfach mal reinschnuppern ausdrück-
lich erlaubt! Der offene Musiktreff Wan-
derup ist kostenfrei!
Geleitet werden beide Veranstaltungen 
von Olaf Peters, dem Jugendwart der 
evangelischen Sternregion. Eventuel-
le Fragen beantwortet er gerne unter 
04646-9909818, per E-Mail: Jugend-
wart@Sternregion.de oder auf Face-
book

Freiwilliges Soziales Jahr in Eggebek
Die Gemeinden Eggebek und Langstedt bieten zusammen mit dem Schulträger im Amt zum 1. August 2015 eine Stelle für 
ein Freiwilliges Soziales Jahr im Bereich der gemeinsamen Kinder- und Jugendarbeit an.
Aufgaben:
* Mitarbeit in der Kinder- und Jugendarbeit  * Mitarbeit bei Aktionen und Projekten  * Mitarbeit im Bereich der Schulso-
zialarbeit  * Gestalten von Ferienaktivitäten und Freizeiten

Fragen beantwortet Matthias Pose gerne entweder per Email: team@jukidz.de oder telefonisch: 04609-952104
Bewerbungen sind bitte schriftlich bis zum 31.01.2015 an die Gemeinde Eggebek, Hauptstr. 2, 24852 Eggebek einzureichen.
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Amt Eggebek
So., 18.01. 11:00 Uhr Neujahrsempfang, Dienstleistungszentrum Eggebek

Gemeinden Eggebek / Langstedt
Fr., 02.01. 16:00-19:30 Uhr DRK Bollingstedt-Langstedt, Blutspenden, 
   Kindergarten Bollingstedt
So., 04.01.  Tom-Hein-Cup TSV Eintracht Eggebek
So.-Di., 04.01.-06.01. Sportschützen Langstedt, Vereinsmeisterschaften, Bürgerhaus
Do., 08.01. 19:00 Uhr Frauentreff, Erste-Hilfe-Kurs, Seniorentagesstätte
Fr., 09.01.  Schützenverein Eggebek, Schießbeginn
Sa., 10.01. ab 10:00 Uhr Jugendfeuerwehr, Tannenbaumeinsammelaktion
Sa., 10.01.  Landjugend Langstedt, Tannenbaumeinsammelaktion
Sa, 10.01. 14:00-17:00 Uhr Frauentreff, Nähtreff, Seniorentagesstätte
So., 11.01. 09:30 Uhr Frauentreff, Neujahrsfrühstück, Gärtnerkrug
Mo., 12.01.  Landfrauen, „Lustige Handarbeitsrunde“, Bürgerhaus Tarp
Di., 13.01. 19:30 Uhr Sportschützen Langstedt, Preisskat und Preisdoppelkopf, 
    Bürgerhaus
Mi., 14.01. 15:00 Uhr Club der älteren Generation, Treffen in Jerrishoe
Mi., 14.01. 19:30 Uhr Preisdoppelkopf, Gasthof Thomsen
Fr., 16.09. 20:00 Uhr Oldtimer, Neujahrsempfang, Thomsens Gasthof
Sa., 24.01.  Jugendfeuerwehr, Jahreshauptversammlung
Mi., 28.01  19:30 Uhr Preisdoppelkopf, Gasthof Thomsen
Do., 29.01. 19:00 Uhr LandFrauen, Jahreshauptversammlung, Landgasthof Heideleh
Fr., 30.01. 19:30 Uhr FFW Langstedt, Generalversammlung, Thomsens Gasthof

Gemeinden aus dem Jörler Raum
Sa., 03.01. 19:30 Uhr FFW Janneby, Generalversammlung, Dörpskrog Janneby
Mo., 05.01. 14:30-17:30 Uhr DRK, Kartenspielen, Janneby/Süderhackstedt
Di., 06.01.  DRK, Bewegung im Alter, Pastorat Kleinjörl
Mi., 07.01. 15:00-17:00 Uhr DRK, Klöönschnack, MarktTreff Kleinjörl
Mi.,  07.01. 20:00 Uhr Frauenkinoabend, MarktTreff Kleinjörl
Fr./Sa. 09.01./10.01. Landfrauen, Seminar in Sankelmark, Thema „Wandlung – Auf- 
   brechen und Losgehen“
Mi., 14.01.  Club der älteren Generation, Seniorennachmittag
Do., 15.01. 15:00-18:00 Uhr DRK, Kartenspielen, Jörl, MarktTreff Kleinjörl
Do., 15.01. 16:00-19:30 Uhr DRK, Blutspenden, Grundschule Kleinjörl
Fr., 16.01. 20:00 Uhr FFW Jörl, Generalversammlung, Landgasthof Sollerup
Fr., 23.01. 19:30 Uhr FFW Süderhackstedt, Generalversammlung, 

Termine im Amt  
    Landgasthof Sollerup
Di., 27.01. 19:30 Uhr Landfrauen, Jahreshauptversammlung, Landgasthof Sollerup
Mi., 28.01.  Reiterverein Sollerup, Jahreshauptversammlung, 
    Landgasthof Sollerup
Mo., 02.02. 14:30-17:30 Uhr DRK, Kartenspielen, Janneby/Süderhackstedt
Mi., 04.02. 15:00-17:00 Uhr DRK, Klöönschnack, MarktTreff Kleinjörl
Mi.,  04.02. 20:00 Uhr Frauenkinoabend, MarktTreff Kleinjörl

Gemeinde Jerrishoe
So., 04.01. 10:00 Uhr Boßelverein, 1. Übungsboßeln, Frank Petersen
Mo., 05.01. 16:00-19:30 Uhr DRK, Blutspenden, Landgasthof Heideleh
Sa., 10.01. ab 10:00 Uhr Jugendfeuerwehr, Tannenbaumsammelaktion
So., 11.01. 12:00 Uhr Schwattsuer-Essen, Landgasthof Heideleh
Mo., 12.01. 14:30 Uhr Landfrauenverein, Lustige Handarbeitsrunde, Bürgerhaus Tarp
Mo., 12.01. 14:30-18:00 Uhr DRK, Klöönnachmittag, Landgasthof Heideleh
Sa., 17.01. 19:30 Uhr FFW, Verspielen, Landgasthof Heideleh
So., 18.01. 10:00 Uhr Boßelverein, 2. Übungsboßeln, Frank Petersen
Sa, 24.01. 12:00 Uhr Schwattsuer-Essen, Landgasthof Heideleh
So., 25.01. 12:00 Uhr Schwattsuer-Essen, Landgasthof Heideleh
Mo., 26.01. 19:30 Uhr DRK, Jahreshauptversammlung, Landgasthof Heideleh
Do., 29.01. 19:00 Uhr Landfrauenverein, Jahreshauptversammlung,  Heideleh
So., 01.02. 10:00 Uhr Boßelverein, 3. Übungsboßeln, Frank Petersen
So., 01.02. 12:00 Uhr Schwattsuer-Essen, Landgasthof Heideleh
Mi., 04.02. 18:00 Uhr Jugendfeuerwehr, Jahreshauptversammlung, Gerätehaus 
    Jerrishoe
Do., 05.02. 19:30 Uhr Ringreiter, Jahreshauptversammlung, Landgasthof Heideleh

Gemeinde Wanderup
Mi., 07.01. 14:00 Uhr SoVD, Spielenachmittag, Haus der Begegnung
Sa., 10.01. 09:00-13:00 Uhr Jugendfeuerwehr Wanderup, Tannenbaumsammeln
Di., 20.01. 20:00 Uhr SSF und SSV, Jahreshauptversammlung, Dänische Schule
Do., 22.01. 19:00 Uhr Landfrauenverein, „Fingerfood und Cocktails“, Haus der 
    Begegnung
Fr., 23.01. 19:00 Uhr Jugendfeuerwehr, Jahreshauptversammlung 
Mo., 26.01. 19:30 Uhr Gemischter Chor, Jahreshauptversammlung, Westerkrug
Mi., 28.01. 14:00 Uhr SoVD, Spielenachmittag, Haus der Begegnung
Mi., 28.01. 15:00-17:00 Uhr JUZ, Kinderkino ab 10 Jahre
Di., 03.02. 19:00 Uhr Landfrauenverein, Jahreshauptversammlung, Westerkrug

Aus der Geschäftswelt
Neuer Betreiber im Treenestübchen
Nachdem viele Jahre Familie Wamser 
das Treenestübchen Eggebek in der 
Hauptstraße 1 erfolgreich betrieben hat, 
ist seit dem 01.12. Jörn Riemann der 
neuer Inhaber der gesamten Immobilie.
Werden wir das Treenestübchen wei-
ter als Imbiss aufsuchen können? Die 
Antwort ist deutlich: JA! Sämtliche 
Rezepte und Zubereitungsverfahren 
wurden übernommen und auch das 
Personal hat sich nicht verändert, alle 
Angestellten werden weiterbeschäftigt. 
Es wird auch in Zukunft auf die gut be-
währten Produkte gesetzt mit dem Ziel, 
dem Kunden hohe Qualität mit einem 
fairem Preis zu bieten. Hierfür wird auf 
möglichst regionale Bezugsquellen und 
kurze Lagerzeiten geachtet, um viele 
frische Waren zuzubereiten. Langfris-

tig wird zudem die Renovierung des 
Gastraumes avisiert, um den Aufenthalt 
zu verschönern und auch die Energie-
effizienz im Sinne unserer Umwelt zu 
verbessern.
Zu dem Imbiss nebst Gastraum beher-
bergt die Immobilie vier Wohnungen, 
in denen die Mieter weiterhin im Zen-
trum Eggebeks wohnen bleiben und die 
Mietverträge aufrecht erhalten werden.  
Das Team vom Treenestübchen Eggebek 
wünscht Ihnen ein frohes und gesundes 
neues Jahr und freut sich, auch weiter-
hin für Sie Burger, Pommes, Schaschlik 
und viele weitere leckere Speisen zuzu-
bereiten. Wir hoffen, Sie schon bald im 
Imbiss während der Öffnungszeiten Di.-
So. ab 17.00 Uhr begrüßen zu dürfen.

Tanztee 2. Jan., 15-16.30 Uhr
Hannes der Musikus 5. Jan. 15-17 Uhr
Herrenclub 5. Jan., von 15-17 Uhr
Musikalische Begleitung m. Ute Amann 8. Jan., 
15-17 Uhr
Treffen der Zeichengruppe mit Antje Nickels 
11. Jan., 15-16.30 Uhr
Musikalische Begleitung m. Ute Amann 15. 
Jan., 15-17 Uhr
Kino 16. Jan., 15-17 Uhr
Damenclub 19. Jan., von 15-17.00 Uhr
Gottesdienst mit Pastorin Schildt 21. Jan., 
15.00-17.00 Uhr
Musikalische Begleitung m. Ute Amann 22. 
Jan., 15-17 Uhr
Lotto 23. Jan. von 15-17 Uhr
Treffen der Zeichengruppe mit Antje Nickels 
25. Jan., 15-17 Uhr
Musikalische Begleitung m. Ute Amann 29. 
Jan., 15-17 Uhr

Veranstaltungen Jan. im 
Seniorenwohnpark „Villa  Carolath“
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Aus der region
Vermieter werben mit einem Lächeln für die Region

Projekt findet bundesweit Anerkennung
„Ein Lächeln sagt mehr als tausend Wor-
te”, dieses Sprichwort haben sich die Tou-
ristiker der Eider-Treene-Sorge-Region zu 
Herzen genommen und in einem Projekt 
umgesetzt: Mit insgesamt 50 Kurzfilmen 
stellen Vermieter von Ferienwohnungen 
sich und ihr Domizil persönlich vor. Bei 
einem gemeinsamen Kinoabend im Sta-
pelholm-Huus sahen die Gastgeber ihre 
Filme an und gaben sie für das Internet 
frei.
Unter dem Titel „Wissen, bei wem man 
wach wird“ waren bereits im letzten Jahr 
23 Streifen veröffentlicht worden. Diese 
verhalfen zu einer durchweg positiven 
Resonanz bei den Gästen. Eine Familie 
erhielt etwa die folgende Bewertung im 
Internet: „Das sehr sympathische Video 
hat dafür gesorgt, dass wir sofort nach ei-
ner Unterkunft bei ihnen gefragt haben.“ 
Marianne Budach, Geschäftsführerin der 
Gebietsgemeinschaft Grünes Binnenland, 
weiß, dass der Erfolg auch an den Bu-
chungszahlen erkennbar ist. „Unsere Ver-
mieter mit Video schneiden im Vergleich 
sehr gut ab“, erklärt Budach. „Da sind 
teilweise Steigerungen von mehr als zehn 
Prozent drin”. Die Vermieterfilme fanden 
auch bei Touristikern in ganz Deutsch-
land Anerkennung: Beim Deutschen Tou-
rismuspreis schaffte es das Projekt unter 
die ersten 19 Teilnehmer und damit in 
die bundesweit publizierte Broschüre des 
Deutschen Tourismus Verbandes.
Aufgrund der positiven Resonanz, etwa 
11 000 Mal waren die Filme seit Novem-
ber 2013 angeklickt worden, wurden jetzt 
weitere 27 Feriendomizile verfilmt. Mit 
einem neuen Flyer, der alle Vermieter mit 
Foto und QR-Code für das Smartphone 
präsentiert, werden die Filme zusätzlich 
ab dem Frühjahr 2015 beworben. Bereits 
jetzt wurden sie unter anderem auf der 
Plattform YouTube veröffentlicht. Sabine 
Müller von der Eider-Treene-Sorge GmbH, 
die mit dem Projektmanagement betraut 
ist, freut sich besonders über den großen 
Werbeeffekt und den vergleichsweise ge-

ringen Aufwand für die Gastgeber. „Die 
Vermieter mussten lediglich ihre Zeit und 
ihr Gesicht für den Dreh zur Verfügung 
stellen.“ Nicht nur bei YouTube und auf 
den Homepages der Tourismusvereine 
könnten die Videos angesehen werden, so 
Müller weiter, auch für die eigene Home-
page und als E-Mail-Signatur dürfen die 
Gastgeber sie nun verwenden. 
Im Stapelholm-Huus hatten die Vermieter 
die Gelegenheit, die Filme vor der Veröf-
fentlichung gemeinsam anzusehen. Auch 
Stefan Ploog, Vorsitzender der AktivRegi-
on Eider-Treene-Sorge, war sichtlich an-
getan von den etwa 90 Sekunden langen 
Streifen. „Das Projekt zeigt einmal mehr, 
dass wir im Tourismus hervorragend zu-
sammenarbeiten und uns attraktiv nach 
außen präsentieren“, zog Ploog Bilanz. Er 
sei zuversichtlich, so Ploog, dass sich das 
Engagement auch bei der zweiten Runde 
der Vermieterfilme auszahle. Die Aktiv-
Region hat das Projekt gemeinsam mit der 
Nachbarregion Südliches Nordfriesland 
mit EU-Mitteln unterstützt. Die Kosten 
für die insgesamt 50 Filme belaufen sich 
auf 17 500 Euro netto. 

Drei von vier Unterkünften 
online gebucht
Tourismusvereine der Fluss-
landschaft gründen Touristische 
Arbeitsgemeinschaft
Noch im Dezember dieses Jahres wird 
die Zusammenarbeit der regionalen 
Tourismusvereine der Flusslandschaft 
Eider-Treene-Sorge und des Grünen Bin-
nenlandes durch die Gründung einer 
Touristischen Arbeitsgemeinschaft, kurz: 
TAG, eine neue Qualität erreichen. Dar-
über waren sich die Vertreter der Touris-
musvereine einig, die sich im Stapelholm-
Huus trafen. Ein weiteres Thema der 
Tagung war der erfolgreiche Abschluss 
des Großprojektes „Marketingoffensive“.
Mit der TAG soll die gemeinsame Ver-
marktung der Region gestärkt und die 
gute Zusammenarbeit fortgeführt wer-
den. Seit 2002 besteht der Arbeitskreis 
Tourismus, aus dem die neue Struktur 
hervorgeht. Noch in diesem Jahr wollen 
die öffentlichen und touristischen Part-
ner – die Ämter Nordsee-Treene und 
Hohner Harde sowie die Tourismusverei-
ne Grünes Binnenland, Viöl-Land, Fried-
richstadt und Dithmarschen Tourismus – 
die neue Kooperation unterschreiben. In 
einer kleinen Arbeitsgruppe werden die 
Touristiker ab 2015 ein bis zwei Mal pro 
Jahr tagen und mit dem Budget gemeinsa-
me Maßnahmen beschließen.
Bei einem ersten Rückblick auf die zu-
rückliegende Saison zeigten sich die Ver-
treter der Tourismusvereine zufrieden: 
Die Buchungszahlen sind im Vergleich 
zum Vorjahr merklich angestiegen. Unter 
anderem sei natürlich das gute Wetter im 
Sommer ein Faktor gewesen, aber auch die 
Vermarktung in den neuen Medien zeige 
Wirkung, erklärte Marianne Budach, Ge-
schäftsführerin der Gebietsgemeinschaft 
Grünes Binnenland. „Zwischen 75 und 
80 Prozent der Gäste buchen mittlerweile 
online“, stellte Budach fest. Auch Chris-
tian Mende, Geschäftsführer des Vereins 
Dithmarschen Tourismus, betonte, dass 
mittlerweile drei von vier Urlaubern den 
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Aus der region
Weg über das Inter-
net nutzen. Einig-
keit herrschte unter 
den Anwesenden 
auch darüber, dass 
die Online-Ver-
marktung ausge-
baut werden sollte.
Diesen Trend unter-
streichen zwei ak-
tuelle Teilprojekte 
des Großprojektes 
„Marketingoffen-
sive“, die Projekt-
managerin Sabine 
Müller (Eider-Tree-
ne-Sorge GmbH) 
vorstellte. Nicht 
nur mit den „Lieb-
lingsplätzen in der 

Ein gute Grundlage für die zukünftige Zusammenarbeit: einige der 
im Rahmen der Marketingoffensive erstellten Printprodukte

Flusslandschaft“, in denen norddeutsche 
Originale ihre Geheimtipps im Grünen 
verraten, auch mit den neuen Vermieter-
videos werden Urlauber im Internet an-

gesprochen. 
Die „Marketingoffensive“ läuft seit 2012 
unter Trägerschaft der Stadt Friedrich-
stadt. Seitdem wurde eine Vielzahl an 

Maßnahmen zu touristischen Themen 
umgesetzt – darunter waren neben vielen 
Printprodukten auch verschiedene Inter-
netprojekte: Im Jahr 2013 wurde etwa der 
touristische Bereich der Internetseite der 
Flusslandschaft Eider-Treene-Sorge kom-
plett überarbeitet und die Homepages 
der Tourismusvereine Friedrichstadt und 
Grünes Binnenland ins Dänische über-
setzt. Auch verschiedene Seminare für 
die Weiterbildung der Akteure konnten 
im Rahmen des Projekts angeboten wer-
den. Auf der Tagung des Arbeitskreises 
Tourismus konnte Sabine Müller für das 
umfangreiche Projekt eine positive Bilanz 
ziehen. „Mit einem neuen Radringbuch 
und den Vermieterfilmen sind auch die 
letzten beiden Teilprojekte umgesetzt“, 
erklärte Müller. Damit sei die „Marke-
tingoffensive“ abgeschlossen. Mit dem 
sichtbaren Erfolg habe man zudem eine 
Grundlage für die Arbeit der neuen TAG.

Glücklich beschäftigt – erfolgreiche Arbeitsvermittlung 
im Kreis

Bianca Clausen lächelt, und in ihren gro-
ßen blauen Augen leuchtet das Glück. So 
viel Freude ist im Leben der 25-Jährigen 
nicht selbstverständlich. Lange hat sie für 
sich keine Perspektive gesehen: Haupt-
schule, keine Lehrstelle, Gelegenheits-
jobs, Aushilfe in einer Spielhalle. „Ich 
wollte ja“, sagt sie. „aber ich wusste nicht, 
wie“. Wie weitermachen, wenn dich das 
Bildungssystem ausgespuckt hat und dir 
ein sicherer Halt fehlt. Jemand, der dir 
Struktur gibt, der dir zeigt, was möglich 
ist, und dich an die Hand nimmt?
Die Wende kam, als Bianca im Dezember 
2013 bei der Ausbildungs- und Arbeits-
vermittlung des Jobcenters Schleswig-
Flensburg vorstellig wurde. Frustriert und 
ratlos, aber immer noch mit der Hoffnung, 
irgendwie etwas zu finden. Und dieses 
Mal wurde sie nicht enttäuscht. Ein com-
putergestützter Berufswahltest spuckte 
das erstaunliche Ergebnis ihrer individu-
ellen Stärken- und Schwächenanalyse aus: 
„eine Lehre zur Orthopädieschuhmache-
rin.“ Mit dem Schleswiger Betrieb „Schuh 
Schlüter“ gab es sogar ein Unternehmen, 
das dringend auf der Suche nach gutem 
Nachwuchs war. „Allerdings“, räumt In-
haber Horst Clausen ein, mit seiner Aus-
zubildenden trotz Namensgleichheit nicht 
verwandt und nicht verschwägert , „muss-
te ich meine Vorurteile überwinden, bevor 
ich Bianca zu einem Vorstellungsgespräch 
eingeladen habe. Es ist einfach so, wenn 
du als Arbeitgeber vom Jobcenter angeru-
fen wirst… Das überlegst du dir, ob du so 

jemanden haben willst.“ Der Orthopädie-
schuhmachermeister ist ein Freund klarer 
Worte. Und inzwischen lobt er seine Aus-
zubildende überschwänglich. Er hält es 
sogar für möglich, dass Bianca die Lehr-
zeit von dreieinhalb auf zweieinhalb Jahre 
verkürzen könnte. 
Und die Gelobte selbst? Nicht der Wille, 
die Hilfe habe ihr gefehlt, sagt sie. Als sie 
die ersten Hürden genommen, sich vor-
gestellt und ein zweiwöchiges Praktikum 
gemacht hatte, war die Sache schnell klar: 
„Hier kann ich weitermachen. Hier habe 
ich eine Zukunft.“ 
Bianca Clausen verdankt diesen Erfolg 
dem Programm „azubidirekt“, einem Part-
nerprojekt des Kreises Schleswig-Flens-
burg mit der bequa – und einem ganz 
neuen Ansatz in der Arbeitsvermittlung. 
„Die Zeiten, in denen jedem, der kam, 
pauschal ein Bewerbungstraining und 
ein Computerkurs verpasst wurde, sind 
vorbei“, sagt Fachdienstleiter Henning 
Carstensen. „Uns kommt es auf eine indi-
viduelle Betrachtung der Menschen an”.
Wie sieht es aus mit ihrem Bildungsstand, 
ihrem Selbstbewusstsein und der Eigen-
initiative? „Und dann erarbeiten wir für 
jeden eine passgenaue Methode, um ihn 
in den Markt zu bringen.“ 
Das hat bei Bianca Clausen geklappt. 
Und das hat auch bei Dana Neustadt und 
Yvonne Broja geklappt, die beide frus-
triert von jahrelangen vergeblichen Be-
werbungsbemühungen froh über das neue 
Angebot waren, im Einzelcoaching für 

Aufstocker – dem „EG-BG-Coaching“, in 
Zusammenarbeit mit dem Bildungsträger 
TERTIA – ihre Perspektiven auszuloten. 
Im Coaching habe sie vor allen Dingen 
an Selbstvertrauen gewonnen. Henning 
Carstensen nickt: „Der Schlüssel ist diese 
individuelle Betrachtung. Für den einen 
bedeutet sie Weiterbildung, für den ande-
ren einfach nur eine Stärkung des Selbst-
bewusstseins oder jemanden zu haben, 
mit dem er reden kann.“ So war es auch 
bei Dana Neustadt. Im Gespräch mit ih-
rem Coach stellte sie fest, dass dieselben 
Kompetenzen, die sie als Köchin brauch-
te - nämlich Organisationsfähigkeit und 
Spaß im Team - auch für Büroarbeiten 
wichtig sind. Inzwischen arbeitet sie ne-
ben ihrer Beschäftigung in einer sozialen 
Einrichtung auch als Bürokraft.
Bianca Clausen, Yvonne Broja und Dana 
Neustadt – ihre Geschichten stehen stell-
vertretend für viele andere Menschen, die 
die Zeit der Unsicherheit und der Untä-
tigkeit inzwischen hinter sich gelassen 
haben. Seitdem im Juni 2014 das „EG-BG-
Coaching“ startete, sind die Zahlen der er-
folgreichen Arbeitsvermittlungen im Kreis 
Schleswig-Flensburg sprunghaft angestie-
gen, die Arbeitslosenquote im selben Zeit-
raum massiv gesunken. Lag die Quote im 
Mai noch bei 5,2 Prozent, weist die Sta-
tistik für den Oktober einen Wert von 4,7 
Prozent aus. In Zahlen bedeutet das, dass 
seit Mai (6.305 Arbeitslose) 1.549 Men-
schen den Weg aus der Arbeitslosigkeit 
geschafft haben (Oktober: 4.767 Arbeitslo-
se im Kreis). Bei den Ausbildungssuchen-
den liegt die Quote der Vermittlungen in-
zwischen bei 60 Prozent. 
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Nach vierjähriger Anlaufzeit konn-
te Bürgermeister Jacob Bundtzen den 
Schlüssel für den neuen Anbau an das 
Feuerwehrgerätehaus in Langstedt an 
Wehrführer Dirk Knudsen überreichen. 
Großzügige Sozialräume, ein Aufent-
haltsraum und eine beheizte Garderobe 
für die Einsatzkleidung waren das Er-
gebnis fleißiger Bautätigkeit.  
Bereits im  Oktober 2010, so der Bürger-
meister, trat die Feuerwehr mit einem 
Antrag auf Erweiterung des Feuerwehr-
gerätehauses an die Gemeindevertre-
tung heran, weil ein neues Brandschutz-
gesetz kürzere Ausrückzeiten verlangte. 
Das war aber nur dann möglich, wenn 
die Einsatzkleidung in Schränken im 
Feuerwehrgerätehaus untergebracht 
werden konnte. Die Gemeindevertre-
tung begann mit der Planung des An-
baus im Zusammenhang mit der ener-
getischen Sanierung des Bürgerhauses. 
Leider stellte sich heraus, dass sich 
nach der Ausschreibung das Unterfan-
gen als zu teuer erwies. 
Daraufhin beschloss die Gemeindever-

Feuerwehr weihte Anbau ein

Jacob Bundtzen überreicht Wehrführer Dirk Knudsen den symbolischen Schlüssel

tretung, den Anbau selber in die Hand 
zu nehmen. Mit Bauingenieur Hans Pe-
ter Alexander aus Langstedt konnte sie 
einen kompetenten Bauleiter und Bau-
begleiter  gewinnen. So wurde endlich 
im März 2014 damit angefangen, den 
Anbau mit Handwerkern aus dem örtli-
chen und regionalen Bereich zu realisie-
ren. Außerdem verpflichtete sich jeder 
der 45 aktiven Feuerwehrkameraden 
durch Eigenleistung von mindestens 
zehn Stunden die Bemühungen der Ge-
meinde zu unterstützen. Darüber   hin-
aus haben sie wesentlich mehr geleistet. 
Energetisch versorgt wird der Neubau 
mit erneuerbarer Energie durch die Bio-
gasanlage Christinental. Insgesamt be-
tragen die Baukosten ca. 240.000 €.
Zur Einweihung des Anbaus nach nur 
neunmonatiger Bauzeit begrüßte Wehr-
führer Dirk Knudsen neben den Kame-
raden Ehrengäste aus den Feuerweh-
ren des Amtes und der umliegenden 
Gemeinden auch Sonja Lorenzen als 
Sachbearbeiterin für die Feuerwehren 

im Amt Eggebek, die Gemeindevertre-
ter und nicht zuletzt die am Bau betei-
ligten Handwerker. 
Im Namen des Vorstandes bedankte er 
sich nicht nur bei der Gemeinde und 
den Handwerkern  für den Anbau, son-
dern auch bei dem Bauleiter und vor 
allem bei seinen Kameradinnen und  
Kameraden, die viele Stunden ihrer 
Freizeit geopfert und damit gute Kame-
radschaft bewiesen haben. Ein besonde-
rer Dank des Wehrführers galt seinem 
Stellvertreter Matthias Hansen, der den 
Einsatz der Kameradinnen und Kame-
raden vorbildlich koordiniert und mit 
den Handwerkern abgesprochen hat. 

Die Jugendfeuer-
wehr im Amt Eggebek 
ist am Samstag, den 
10.01.2015 wieder 
unterwegs, um Ihre 
ausgedienten                              
Tannenbäume bei Ihnen in Eggebek
abzuholen. Bitte legen Sie die abge-
schmückten Bäume bis 10:00 Uhr an 
der Straße oder der Grundstücksein-
fahrt bereit.
Über eine kleine Spende in die Kame-
radschaftskasse würden die Jugend-
lichen sich sehr freuen. Helfer mit 
Trecker und Anhänger sind herzlich 
willkommen und melden sich unter 
04607-684.
Wir möchten uns bei allen Helfern und 
Unterstützern der Jugendfeuerwehr im 
vergangenen Jahr bedanken und wün-
schen allen ein schönes und erfolgrei-
ches 2015.

Sportschützenverein Langstedt 
e. V. von 1974 
Unser nächstes Doppelkopfspiel und 
der Preisskat findet am Dienstag, den 
13. Januar 2015 um 19:30 Uhr im Schüt-
zenheim statt.          Viel Glück!!
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Ortsgruppe
Eggebek

Preisdoppelkopf 
Gasthof Thomsen - Das Preisdoppelkopf-
spielen findet 14-tägig um 19.30 Uhr 
statt. Die nächsten Termine: Mittwoch,  
14. und  28. Januar und am 11. Februar  
2015.

Bericht aus der Gemeinde Eggebek
Unser Weihnachtsmarkt war Spitze, die 
Aussteller und Marktbeschicker waren 
alle zufrieden. Unter Begleitung des Po-
saunenchors, der beim Gottesdienst ei-
nen wirklich schönen Rahmen bildete, 
konnte Frau Pastorin Schildt um 9 Uhr 
schon zahlreiche Besucher begrüßen. 
Die Pfadfinder wurden bei diesem  Got-
tesdienst mit eingebunden, so dass es 
ein ansprechendes Bild ergab. Danach 
kam der Schulchor unter der Leitung 
von Frau Hollensen voll zur Geltung. 
Der Bürgermeister konnte dann eine 
volle Halle begrüßen und willkommen 
heißen. Das Markttreiben hielt bis zum 
Schluss um 17 Uhr an. 
An der Stelle möchte ich mich im Na-

men der Gemeinde bei den Akteuren 
und Helfern recht herzlich bedanken. 
Es ist nicht selbstverständlich, denn es 
wird alles ehrenamtlich organisiert und 
aufgebaut. Das macht eine Gemeinde 
aus, wenn Menschen sich für eine ge-
meinsame Aufgabe zusammenfinden 
und an einem Strang ziehen. In die-
sem Sinne lasst uns die Dinge aus der 
Gemeinschaft heraus betrachten. Was 
kann ich für die Gemeinde tun, statt 
zu fragen, was kann die Gemeinde für 
mich tun? 
Ich wünsche Ihnen allen ein frohes ge-
sundes neues Jahr mit Glück, Zufrie-
denheit und Erfolg

Ihr Bürgermeister Willy Toft  

Vor 50 Jahren, am 08. Januar 1965  gaben 
sich Petra und Karl-Heinz Rödiger aus 
Langstedt in der Kirche von Risum das 
Ja-Wort und blicken auf ein gemeinsames 
abwechslungsreiches und bewegtes Le-
ben zurück.
Gefeiert wird das Fest bei Thomsen in 
Eggebek mit den Kindern, Enkelkindern, 
Verwandten, Freunden, Nachbarn und 
Bekannten. 
Vor 66 Jahren wurde Petra Möller in 
Risum-Lindholm geboren und wuchs mit 
fünf Geschwistern auf. Nach Abschluss 
der Volksschule, wie sie damals genannt 
wurde, in Risum erlernte sie den Beruf 
einer Arzthelferin bei einem Augenarzt 
in Niebüll. Noch während dieser Zeit hei-
ratete sie ihren vier Jahre älteren Mann, 
schloss aber ihre Ausbildung trotz der 
Geburt ihrer gemeinsamen Tochter ab. 
Zunächst wohnte das Ehepaar bei den El-
tern in Risum, zog jedoch bald nach Tin-
nigstedt in eine Mietwohnung und 1967 
nach Leck.
Karl-Heinz Rödiger wurde 1944 in Erfurt/
Thüringen geboren. Da seine Eltern schon 
bald die Heimat in Richtung Westen ver-
ließen, folgte er bereits 1950 nach Lingen 
a. d. Ems und wurde eingeschult. Aller-
dings zogen seine Eltern 1954 nach Hol-
land in die Nähe von Maastricht, da sein 
Vater dort als KFZ-Mechaniker Arbeit 
fand. So musste er sich sehr umstellen, 
erlernte die holländische Sprache und 
schloss seine Schulbildung ab. Aus be-
ruflichen Gründen zog die Familie nach 
Oldenburg in Oldenburg und dann nach 
Leck. Hier setzte Karl-Heinz Rödiger sei-
ne Ausbildung als Autoschlosser in Leck 
bei VW-Kaim fort. Nach dem Abschluss 
war er vier Jahre als Zeitsoldat bei der 
Bundeswehr in Leck tätig und zog dann 
mit seiner Familie 1969 nach Eggebek 
in den Treenering, in eine Mietwohnung 

Petra und Karl-Heinz Rödiger feiern goldene Hochzeit

der Bundeswehr, weil er als Triebwerk-
mechaniker bei der Bundesweh auf dem 
Marineflugplatz in Eggebek eine Anstel-
lung fand. Dort war er bis zur Rente 2004 
tätig.
Auch Petra Rödiger war ihr Leben lang be-
rufstätig. 1967 begann sie als Schreibkraft 
bei der Bundeswehr in Leck. Nach dem 
Umzug nach Eggebek, zwischenzeitlich 
hatte sich die Familie um zwei Jungen 
vergrößert, setzte die Jubilarin ihre Arbeit 
als Schreibkraft bei der Bundeswehr in 
Tarp fort. 
Im Dezember 1971 begann die Jubilarin 
im Landeskrankenhaus Schleswig eine 
neue Arbeit zunächst als Pflegehelfe-
rin, dann aber absolvierte sie von 1983 
bis 1985 eine Ausbildung zur Kranken-
schwester und ließ sich zwei Jahre lang 
an der Uniklinik in Kiel zur Fachkran-
kenschwester für Psychiatrie ausbilden.
Bis 1994 arbeitete Petra Rödiger im Lan-
deskrankenhaus in Schleswig und nahm 
dann eine Arbeit als Pflegedienstleiterin 
in „Villa Carolath“, Langstedt, auf.  Nach 
zwei Jahren wechselte sie ebenfalls als 

Pflegedienstleiterin zum „Feierabend-
haus“ in Schleswig, und bis zur Rente 
2003 war sie als Krankenschwester im 
Diakoniewerk Kropp tätig.
Das Ehepaar Rödiger war immer aktiv und 
ist es heute noch. 1979 kauften beide ein 
altes Haus in der Dorfmitte in Langstedt, 
das sie von Grund auf renovierten, mit 
einem großen Blumengarten, der gepflegt 
sein will. Mit Gymnastik hält sich Petra 
Rödiger fit. 
1980 trat  Karl-Heinz Rödiger als aktiver 
Kamerad in die Langstedter Feuerwehr 
ein und wurde 2009 in der  Ehrenabtei-
lung übernommen. Er sammelt jedes Jahr 
im Namen der Feuerwehr für die Kriegs-
gräberfürsorge und pflegt seit 20 Jahren 
gemeinsam mit seiner Frau das Langsted-
ter Ehrenmal für die Gemeinde.  
1998 kauften sich Petra und Karl-Hein 
Rödiger ein Ferienhaus im Südharz bei 
Eisleben. Dort verbringen sie ihre Frei-
zeit, dort wird der große Garten bewirt-
schaftet, viel Gemüse und Obst angebaut,  
geerntet und eingemacht. Dort erholen sie 
sich, und vor allem die vier Enkelkinder 
freuen sich immer auf einen Urlaub mit 
den Großeltern im Harz. 

Vorankündigung
Das Verbandsfest findet in diesem Jahr 
statt am 14.02.2015 im Gärtnerkrug. 

H. Petersen

Es geht wieder los….
Nach der schönen gemütlichen Weih-
nachtszeit, geht es jetzt wieder los.
Ab dem 06.01.15  beginnt wieder die 
Wassergymnastik des Ortskulturrings  Eg-
gebek/ Langstedt.
Wer allerdings Dienstagsvormittag schon 
etwas vor hat, kann auch den Kurs am 
Mittwoch (ab 7.1.15 um 9.30 Uhr) oder 
am Donnerstag (den 8.1.15 um 9.30 Uhr) 
teilnehmen.
Für Berufstätige bietet Heinke Thomsen 
die Wassergymnastik donnerstags ab 
18.30 Uhr an.
Das Aquatraining mit Ute Blank beginnt 
donnerstags immer um 20 Uhr.
Alle Kurse  finden  im Lehrschwimmbe-
cken an der Eichenbachschule Eggebek 
statt. Die Kurse laufen durchgehend bis 
zu den Osterferien.
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Frauentreff
Information und Be-
ratung für Frauen und 
Mädchen, Eggebek  Tel. 
04609 / 765

Veranstaltungen im  Januar
Anmeldungen und Informationen für 
alle Veranstaltungen bei Ute Ringel, Tel. 
04609-765. Alle unsere Aktivitäten fin-
den in der Seniorentagesstätte in Eggebek 
statt, sofern nichts anderes angegeben ist.
Neujahrsfrühstück 
Das neue Jahr wollen wir mit einem ge-
meinsamen Frühstück im Gärtnerkrug 
beginnen. Wir treffen uns am Sonntag, 
den 11.01.2015 um 9.30 Uhr zum Neu-
jahrsfrühstück und hoffen,  hierzu viele 
Mitglieder begrüßen zu können 
Fortlaufende Kurse
Unsere Kurse wie Yoga, Heigln, Wirbel-
säulengymnastik, Bauchtanz, Fitness und 
Tanz  laufen kontinuierlich weiter.
Nähtreff
Der Nähtreff startet wieder am Samstag, 
den 10.01.2014  von 14.00 bis 17.00 Uhr.  
Ausgerüstet mit eigener Nähmaschine, 
geht es unter fachlicher Leitung mit Spaß 
und Kreativität ans Werk. Wer Lust und 
Interesse hat, darf auch gerne mal zum 
Schnuppern kommen. 
Erste Hilfe für Jung und Alt 
Ab dem 08.01. 2015 um 19,00 Uhr  bieten 
wir in der Seniorentagesstätte  einen  Ers-
te Hilfe Kurs an. Die Kosten pro Teilneh-
mer betragen 35,00 €. Die Teilnehmerzahl 
ist auf 15 Personen begrenzt.  Bei Interes-
se bitte bei Ute Ringel melden.
Rücken- und Wohlfühlgymnastik
Fühlen Sie sich schlapp, ausgelaugt, 
verspannt, gestresst, antriebslos...? Dann 
schnappen Sie sich ein großes Handtuch 
und kommen jeden Mittwoch von 17-18 
Uhr in die kleine Turnhalle der Eichen-
bachschule Eggebek. Hier findet ab sofort 
unter der Leitung von Marco Köneke die 
Rücken- und Wohlfühlgymnastik statt. 
Im Atemrhythmus werden hier Alltagsbe-
wegungen, Gleichgewichtsübungen und 
Muskelkräftigungen für den gesamten 
Körper geübt. Ein kostenloses Schnup-
pertraining ist jederzeit möglich.
Nähere Informationen gibt es unter 
04609-9526200 oder bei Frau Ringel vom 

Frauentreff Eggebek, 04609-765. 
Für Frauen besteht die Möglichkeit, als 
Mitglied des Frauentreffs für dieses An-
gebot und weitere Angebote des Vereins 
eine Vergünstigung der Kursgebühren zu 
bekommen.
Vorankündigung für den Februar 
Jahreshauptversammlung am 20.02.2015

Theaterfahrt  nach Schleswig 
Am 03.12.2014 haben wir unser gegebe-
nes Versprechen einlösen können  und 
sind mit den Senioren aus Eggebek und 
Langstedt ins „Lütt Theater“ nach Schles-
wig gefahren. Gemeinsam mit 39 Gästen 
sind wir mit dem Bus vom Thingplatz 
Richtung Schleswig gefahren. Dort ange-
kommen, haben wir nach einer kleinen 
Stärkung unsere Plätze eingenommen. 
Gezeigt wurde das Stück „De letzte Wil-
len“, ein plattdeutsches Stück mit Hu-
mor, Witz und ein wenig Nachdenklich-
keit.  Nach einem unterhaltsamen Abend 
sind wir dann gegen  23.00 Uhr wieder  in  
Eggebek angekommen. 
Mit dem Verkaufserlös vom Kuchenver-
kauf des diesjährigem Frühjahrsmarktes  
konnten wir der älteren Generation aus 
unseren Gemeinden so die Möglichkeit 
geben, einen netten und unterhaltsamen 
Abend in gemütlicher Atmosphäre zu 
verbringen. 
Wir hoffen, dem einen oder anderen eine 
Freude bereitet zu haben.
Weiterhin alles Gute vom Vorstand des 
Frauentreffs

Blutspendetermin 
2. Januar 2015
Auch im neuen Jahr werden Ihre Blut-
spenden dringend gebraucht.
Bitte kommen Sie am 2. Januar zwi-
schen  16.00  und  19.30 Uhr zu uns in 
den Bollingstedter Kindergarten.
Vorankündigung
Am 18. Februar 2015 findet unsere Jah-
reshauptversammlung im Gasthof Gam-
mellund statt.
Ein gesundes und gutes Jahr 2015 
wünscht der Vorstand 

Jessika Lang, An der Au 13, 24855 Bol-
lingstedt, Tel. 04625-8227467

Programm 1. Halbjahr 2015
Mini-Turnen – für Kinder vom Krabbel- 
bis zum Kindergartenalter
Montag, 12. Januar 2015, 15.15-16.00 
Uhr, 12 Nachmittage, 24 €, Mehrzweck-
halle Bollingstedt
Regina Niemann, Bollingstedt
Anmeldung bis zum 05.01.15 beim OKR, 
Tel.: 04625-8227467 
Mini-Turnen – für Kinder vom Krabbel- 
bis zum Kindergartenalter
Mittwoch, 07. Januar 2015, 10.00-10.45 
Uhr, 12 Vormittage, 24 €, Mehrzweckhal-
le Bollingstedt
Regina Niemann, Bollingstedt
Anmeldung bis zum 03.01.15 beim OKR, 
Tel.: 04625-8227467
Heimatabend – „Feste feiern“ (Nach-
holtermin )
Schwelgen Sie gemeinsam in Erinnerun-
gen an die rauschendsten Feste in unserer 
Gemeinde!
Mittwoch, 04. März 2015, 19.30 Uhr
1 Abend, 1 €, Gasthof Gammellund
Hiltrud Clausen, Bollingstedt
Anmeldung bis zum 25.02.15 beim OKR, 
Tel.: 04625-8227467
Selbstbehauptung u. Gewaltprävention
Mittwoch, 11. Februar 2015, 15.00 – 15.45 
Uhr. Achtung: neue Uhrzeit!
7 Nachmittage, 25 €, Mehrzweckhalle 
Bollingstedt. Petrit Selmanoski, KSH
Anmeldung bis zum 04.02.15 beim OKR, 
Tel.: 04625-8227467
Vortrag – Gewalt und Aggression unter 
Kindern und Jugendlichen
Mittwoch, 25. März 2015, 19.30 Uhr
1 Abend, 5 €, Gasthof Gammellund
Matthias Pose, Freienwill
Anmeldung bis zum 18.03.15 beim OKR, 
Tel.: 04625-8227467

Jahreshauptversammlung
Mittwoch,  18. März 2015, 19.30 Uhr
Gasthof Gammellund

Ortskulturring
Bollingstedt
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 LandFrauenverein
Jerrishoe - Tarp

Das Jahr 2015
Die UN-Generalversammlung hat das Jahr 
2015 als „Internationales Jahr des Lichts“ 
ausgerufen. Es soll an die Bedeutung von 
Licht als elementare Lebensvorausset-
zung für Menschen, Tiere und Pflanzen 
und daher als zentraler Bestandteil von 
Wissenschaft und Kultur erinnern. Wis-
senschaftliche Erkenntnisse über das 
Licht erlauben ein besseres Verständ-
nis für Kosmos, führen zu besseren Be-
handlungsmöglichkeiten in der Medizin 
und zu neuen Kommunikationsmitteln.“ 
Deutschlandweit werden viele Veranstal-
tungen angeboten.
„Das Licht ist ein Symbol des Lebens und 
der Freude“ Honore de Balzac, franz. Phi-
losoph und Romanautor
Wir wünschen Ihnen allen ein Jahr mit 
vielen strahlenden Momenten.
Jahreshauptversammlung
Am 26.01.2015 laden wir herzlich die 
Mitglieder zur JHV um 19.30 Uhr ins 
Heideleh ein. Das Protokoll liegt zur Ein-
sicht ab 19.00 Uhr bereit. U. a. stehen 
Wiederwahlen des 2. Vorsitzes und des/
der Kassenwart/in an. Anschließend ein 
gemeinsames Essen und zum Abschluss 
ein interessanter Vortrag zum Thema 
„Sozialstation – Tätigkeitsfeld“. Welche 
Leistungen kann ich beanspruchen, wann 
kann ich diese nutzen (Zeitfenster), wie 
kommt der Kontakt zustande, wie sieht 
die Vernetzung zu anderen Institutionen 
aus? Viele Fragen, die es wert sind, gehört 
und beantwortet zu werden.
Blutspendetermin
Der erste Blutspendetermin 2015 ist am 
05. Januar im Heideleh. Zwischen 16:00 
und 19:30 Uhr freuen wir uns über viele 
Spendenwillige. Das Kinderbetreuungs-
angebot kann zwischen 17:00 und 19:00 
Uhr genutzt werden.
Klöönnachmittag
Der Klöönnachmittag im Januar findet am 
12.01.2015 zwischen 14:30 und 18:00 Uhr 
im Heideleh statt. Herzlich willkommen!
Vorankündigung
Der Klöönnachmittag am 09.02.2015 
im Heideleh zur gewohnten Zeit von 
14.30Uhr bis 18.00Uhr. 

Liebe Landfrauen,
 wir starten im neuen Jahr mit unserer 
„Lustigen Handarbeitsrunde“, die sich 
alle vierzehn Tage trifft, erstmals am 
12.01.15 um 14.30 Uhr im Bürgerhaus.
Wer Interesse hat mitzumachen, schaut 
einfach mal vorbei.
Am 29.01.15 findet unsere Jahreshaupt-
versammlung um 19.30 Uhr im Heide-
leh in Jerrishoe statt. Hierzu laden wir 
alle Landfrauen recht herzlich ein. Eine 
persönliche Einladung wird rechtzeitig 
im Briefkasten sein.
Wir wünschen allen ein gutes neues 
Jahr und viele schöne, gemeinsame und 
interessante Veranstaltungen. 

Der Vorstand

Weihnachtsbäume  Die Jugendfeuerwehr Jerrishoe sammelt am 
10.01.15 von 10:00 - 14:00 Uhr wieder Weihnachtsbäume ein.

Freiw. Feuerwehr
Jerrishoe

Verspielen
Die Freiwillige Feuerwehr Jerrishoe lädt 
herzlich zum traditionellen Verspielen 
ein. Wo: Landgasthof „Heideleh“ in Jer-
rishoe - Wann: Samstag, den 17. Januar 
2015 - Beginn: 19:30 Uhr – Einlass ab 
18:00 Uhr. Es winken wieder zahlreiche 
attraktive Preise!Wir freuen uns auf eu-
ren Besuch.                    Ihre Feuerwehr

Jagdfest
Die Jagdgenossenschaft Jerrishoe lädt 
alle Jerrishoer Jagdgenossen und Jäger 
zum Jagdfest am 21. Februar um 19.30 
Uhr ins Heideleh Jerrishoe ein.
Der Vorstand wird alle Landbesitzer 
und Jäger aufsuchen, um die Anmel-
dungen entgegenzunehemen.
Wer nicht angetroffen wurde und teil-
nehmen möchte, kann sich noch bis 
zum 10. Februar 2015 unter der Tele-
fon-Nummer 04638-80144 anmelden.

Uwe Andresen, Jagdvorsteher

sportmeldungen
Bogensport: 
Jerrishoer Schützen Zweite
Bereits zum Jahresende bestreiten die Bo-
genschützen die ersten Wettkämpfe des 
Sportjahres 2015. Die NDSB-Liga sieht 
nach zwei Spieltagen und 14 Begegnun-
gen den Griebeler SV Bogen klar vorn. 
Die Mannschaft um den deutschen Meis-
ter Volker Sieber führt mit 24 : 4 Punkten 
die Tabelle an.
In der erstmals nach DSB-Regeln ausge-
tragenen Konkurrenz wird die Begegnung 
von zwei Mannschaften mit jeweils drei 
Schützen nicht mehr nach Ringzahl ge-
wertet, sondern nach gewonnenen Sät-
zen. Drei Gewinnsätze führen zum Match-
gewinn und werden mit zwei Zählern 

aber in den nachfolgenden Begegnungen 
aufholen: Mit 19:9 Punkten gleichauf 
mit der Mannschaft „Bad Oldesloer Bo-
gensport“, jedoch dem besseren Satzver-
hältnis sicherten sich die Jerrishoer den 
zweiten Platz und damit eine gute Basis 
für die Rückrunde im kommenden Jahr.
    
Platz Mannschaft Sätze Punkte
1.  Griebeler Bogensport  77:23       24:4
2.  SV Jerrishoe  71:45       19:9
3.  Bad Oldesloer Bogen  68:42       19:9
4.  VSG Stapelfeld  68:46     18:10
5.  SV Göhl  61:45      17:11
6.  1. Kieler Bogenclub  25:71        6:22
7.  TSV DG Holst. Schweiz  30:76        5:23
8.  SG Norderstedt  30:82        4:24  

auf dem Punkte-
konto belohnt. Ein 
Gleichstand nach 
fünf Sätzen führt 
zum 1:1 Remis.
Das Jerrishoer Re-
curve-Team fand 
sich nach dem ers-
ten Spieltag mit 
9:5 Matchpunkten 
noch im Mittel-
feld. Die Schützen 
Hansen/Hansen/
Theune-Kreuziger/
Thomsen konnten 
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Erwachsenenbildung 2015

Schulstraße 7b · 24963 Tarp
Telefon 0 46 38-78 85 · Fax 8113
Bürozeiten Mo-Do 10-12 Uhr + Do 18-20 Uhr
Beratung: Freitag nach Anmeldung

Kursangebot der DGF-Familienbildungsstätte

Liebe Leserinnen und Leser,
auch 2015 sind wir wieder mit einem umfangreichen Angebot für Sie da. Sie 
finden hier einen Ausschnitt aus unserem laufenden Angebot. Viele Kurse 
finden mehrfach und an unterschiedlichen Tagen statt. Weitere Informatio-
nen über zusätzliche Angebote finden Sie in unserem Schaukasten am Müh-
lenhof, unserem Programmheft, den folgenden Ausgaben des Treenespiegels, 
unter www.DGFeV.net, Reiter „Wir über uns“ und ganz neu unter www.bica-
tarp.de
Gerne informieren wir Sie persönlich unter 04638 7885 über die jeweiligen 
Kurstage und Starttermine.

0101 Geburtsvorbereitung (8x 1,5h)
Mit Gymnastik, Atem- und Entspannungsübungen können Sie sich in diesem 
Kurs auf die Geburt vorbereiten. Sie stärken Ihre Körperwahrnehmung und 
ergänzen dies durch informative Gespräche über Schwangerschaft, Geburts-
ablauf, Stillen und die Zeit im Wochenbett. Es findet auch ein Partnerabend 
statt. Mitzubringen sind bitte bequeme Kleidung, eine Decke und warme So-
cken. Alle Krankenkassen zahlen die anfallenden Kosten! (Cathrin Klerck)
0102 Säuglingspfl ege (1x 6h, 42,-/Paar)
In diesem Kurs können Sie sich auf die Bedürfnisse Ihres Babys vorbereiten. 
Dazu gehören die Pflege im ersten Lebensjahr, die (Still-) Ernährung, sinnvolle 
Anschaffungen und Erstlingsausstattung, Informationen zur Gesundheitsvor-
sorge und verschiedene Wickelmethoden. Im Gespräch über die bevorstehen-
de neue Lebenssituation mit Kind und durch praktische Übungen im Baden 
und Wickeln können viele Fragen für die neue Aufgabe geklärt werden. (Ute 
Ettelt)
0103 Rückbildungsgymnastik (8x 1,25h)
Ab der 6. Woche nach der Entbindung. Werden Sie fit nach Schwangerschaft 
und Entbindung! Spezielle Übungen kräftigen den Beckenboden sowie die 
Bauch- und Rückenmuskulatur. Hinweis: Die anfallenden Kosten überneh-
men die Krankenkassen, wenn Sie den Kurs bis zum 8. Lebensmonat Ihres 
Kindes beenden. (Cathrin Klerck)
0104 Babymassage nach Leboyer (5x 1h, 27,-)
Für Babys ab 6. Woche bis zum Krabbelalter und ihre Eltern. Diese zertifizier-
te Massageform ist eine Möglichkeit, die Eltern-Kindbeziehung zu intensivie-

Volkshochschule Tarp
Postfach 10, 24963 Tarp
Geschäftsstelle im Gebäude der Alexander-Behm-Schule, Klaus-Groth-Str. 29, Tarp
Leitung: Gabriela Heybrock 
Tel.: 04638 / 21 00 38, Fax: 04638 / 21 02 57 · E-Mail: vhs-tarp@t-online.de
Internet: www.vhs-tarp.de
Bürozeiten (in den Schulferien geschlossen): Mo – Do: 18:00 – 20:00 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten sprechen Sie bitte auf den Anrufbeantworter; wir rufen 
Sie auf Wunsch zurück.
Bitte melden Sie sich rechtzeitig zu jedem Kurs telefonisch oder per Email an, 
damit wir wissen, ob die Mindestteilnehmerzahl erreicht wird und der Kurs 
auch stattfi nden kann. Bei weniger als 5 Anmeldungen müssen wir Kurse 
leider absagen.

MALEN, WERKEN UND GESTALTEN
Malen nach Herzenslust, KursT2.05.1 
Mi, 14.01.15, 18:45 – 20:45 Uhr, 10 Termine 62 €, Elke Schulz-Obermaier
Die Papierwerkstatt, Kurs T2.12.1
Kreativ sein mit Papier, z.B. eine schöne Karte für einen besonderen Anlass gestal-
ten oder frühlingshafte Faltarbeiten ausprobieren. Schere und Klebstoff mitbrin-
gen. Materialkosten nach Verbrauch.
Di, 20.01.15, 19– 21 Uhr, 2 Termine, 14 € bar, Gabriele Timmermann
Die Schmuckwerkstatt, T2.13.1
Fertigen Sie eigene, individuelle Schmuckstücke an, z.B. durch Fädeln, Häkeln, 
Nähen oder mit Steinen und Perlen gestalten. Bitte vorhandenes Material mitbrin-
gen. Di, 03.03.15, 19– 21 Uhr, 2 Termine, 14 € bar, Gabriele Timmermann

GESUNDHEIT
Autogenes Training, Kurs T3.01.7
Eine der einfachsten Entspannungsmethoden ist das Autogene Training. Durch 
Selbstsuggestion können tiefe Erholung, Leistungssteigerung, Konzentrations-
steigerung und  positive Lebenseinstellung erreicht werden. 
Di 13.01.15, 19– 20:30 Uhr, 5 Termine, 26 € bar, Margarete Jensen
Autogenes Training, Kurs T3.01.8
Do 15.01.15, 10– 11 Uhr, 5 Termine, 16 € bar, Margarete Jensen 
Yoga für den Rücken, Kurs T3.01.3
Häufi ger Grund für Rückenschmerzen sind Muskelverspannungen. Diese lassen 
sich oftmals durch einfache Yoga-Übungen frühzeitig vermeiden oder lindern. 
Do, 08.01.15, 19:15 – 20:45 Uhr,  12 Termine,  57 €, Ilona Sönnichsen
Qigong, Kurs T3.01.1
Qigong ist eine chinesische Meditations-, Konzentrations- und Bewegungsform für 
Körper und Geist. Atem-, Körper-, Bewegungs-, Konzentrations- und Meditations-
übungen dienen der Erhaltung der Gesundheit, der Linderung und Heilung von 
Krankheiten und der spirituellen Entwicklung. 
Do, 08.01.15, 17:30 – 19 Uhr,   12 Termine, 57 €, Ilona Sönnichsen
Yogilates®, Kurs T3.01.6
Ein perfekter Mix aus kräftigenden Pilates- Übungen für Bauch, Beine, Po und Rü-
cken sowie Entspannung und Dehnung durch einfache Yoga- Elemente, die auch 
zu Hause für Stressabbau und zum Durchatmen nachgemacht werden können. 
Do, 22.01.15, 9–10 Uhr, 5 Termine, 20 € bar, Tina Heldt
Gedächtnistraining, Kurs T1.6.1
Sie sind unzufrieden mit Ihrem Gedächtnis? Wir bieten Ihnen Anregungen und 
zeigen Ihnen, wie Sie sich z.B. Namen besser merken können und wie durch das 
Training die Lebensfreude gesteigert wird, da wir ohne Stress und mit viel Humor 
trainieren. Do 15.01.15, 11:15 -12:15 Uhr, 6 Termine, 22,50 € bar, Bürgerhaus Tarp, 
Martina Petersen 
BOWTECH- was ist das? Kurs T3.01.9
BOWTECH® ist eine sanfte und effektive Entspannungstechnik zur Aktivierung 
der körpereigenen Kräfte. BOWTECH® unterstützt die Muskeln, das Skelettsys-
tem und die inneren Organe und ist auch bei psychologischen Störungen/ Sport-
verletzungen geeignet. Do, 29.01.15, 19– 21:15 Uhr, 1 Termin, 7 € bar, Angelika 
Goldmann
Schüssler Salze, Kurs T3.04.1
Ein gestörter Mineralstoffwechsel der Körperzellen kann Ursache vielfältiger 
Krankheiten oder Befi ndlichkeitsstörungen sein. Die Schüssler Salze beeinfl ussen 
den Organismus an der Wurzel des Geschehens. Ihre Anwendung ist einfach und 
für viele Menschen eine Bereicherung im Alltagsleben.
Do, 19.02.15, 19–21:15 Uhr, 1 Termin,7 € + 2 € Kopien bar, Angelika Goldmann

Fortbildung
Ausbildung
Mehr Wissen
Dazulernen
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ren. Babys, die regelmäßig massiert werden, schlafen meistens viel ruhiger 
und länger. Sie sind ausgeglichener und haben von klein auf an die Chance, 
ein sehr positives Körperselbstwertgefühl zu entwickeln. Mitzubringen sind 
bitte ein Babyfell oder eine Decke, 2 Stoffwindeln, Massageöl und für nicht 
gestillte Kinder ein Fläschchen. In diesem Jahr bieten wir einen zusätzlichen 
Kurs am Dienstagvormittag an. (Ute Ettelt)
0105 Babytreff (4x 1,5h, 10,-)
Ein offenes Angebot für Mütter, Väter, Großeltern und Tagesmütter mit Säug-
lingen bis zum 12.Lebensmonat. Der Babytreff bietet eine ungezwungene 
Möglichkeit, sich kennen zu lernen, Erfahrungen über die neue Lebenssitua-
tion auszutauschen und zum gemeinsamen Singen und Spielen. Das Angebot 
Babytreff können Sie als Tagesgast besuchen, wenn genügend TeilnehmerIn-
nen fest angemeldet sind. Zum Ausgleich zahlen Sie dann einen geringfügig 
höheren Tagessatz. Wir teilen Ihnen gerne telefonisch mit, ob der Kurs statt-
findet. (Tanja Ortmann)
0106 PEKiP® (10x 1,5h, 59,-)
Für Eltern und Kinder im 1. Lebensjahr. Das bewährte Prager-Eltern-Kind-
Programm ist ein Konzept der Gruppenarbeit für Eltern und ihre Babys im 
ersten Lebensjahr. Die Familie wird im sensiblen Prozess des Zueinanderfin-
dens begleitet und unterstützt. Eltern informieren sich über die frühkindliche 
Entwicklung und einen angemessenen Umgang mit dem Baby. Sie erhalten 
u. a. Anregungen und praktische Anleitung für entwicklungsadäquate Bewe-
gungsübungen und Spiele. Das Konzept sieht den Besuch von drei Kursein-
heiten à 10x in Folge vor. Als Eltern bestimmen Sie eigenständig, wie viele 
Kurseinheiten Sie und Ihr Kind besuchen. (Kirsten Herpich)
0108 Erste Hilfe am Kleinkind (1x 3h, 16,-)
Wenn ein Kind schwer erkrankt, sich verletzt oder vergiftet hat, sind Erwach-
sene oft nicht in der Lage, sofort zu helfen. Sie erhalten eine grundlegende 
DRK-Schulung für die häufigsten Notfallsituationen mit Kindern und dafür 
angemessene Reaktionen. (DRK)
0201 Kinderspielstube (6x 1,5h, 18,-)
Für ein- bis zweijährige Kinder und Eltern. Ihrem Alter entsprechend können 
Kleinkinder das soziale Miteinander außerhalb der eigenen Familie erfahren. 
Sie spielen mit ihren Eltern betreut und in einer überschaubaren Gruppe. 
Eltern bietet sich Gelegenheit zum Knüpfen neuer Kontakte und zum unge-
zwungenen Erfahrungsaustausch. (Tanja Ortmann)
0202 Mini-Club (6x 2h, 23,-)
Für zwei- bis dreijährige Kinder und Eltern. Die Aktivitäten im Mini-Club sind 
dem fortgeschrittenen Entwicklungsstand Ihrer Kinder angepasst.  Gemein-
sam mit den Kindern haben Sie die Möglichkeit, zu singen, zu spielen, zu 
basteln, sich zu bewegen und Erfahrungen auszutauschen. (Tanja Ortmann)
0207 Babysitter-Führerschein (1x 6h, 18,-)
Für Jugendliche ab 14 Jahren. Unter Anleitung wird gelernt und „geübt“, wie 
gewickelt, Essen zubereitet, das Essen gegeben oder auch getröstet wird. Es 
wird eine Vorstellung darüber vermittelt, welche Verantwortung (Aufsichts-
pflicht, Unfallgefahr, etc.) bei dieser Tätigkeit übernommen wird. Außerdem 
haben wir Erfahrungen und Tipps zusammengestellt, die dabei helfen, die 
Zeit mit den betreuten Kindern sinnvoll zu gestalten. Es wird auch gemein-
sam gekocht! (Ute Ettelt)
0306 Aquarellmalerei (5x 1,5h, 26,-)
Für Kinder ab 12 Jahren. Der Einstieg in die Technik der Aquarellmalerei und 
die ersten eigenen Bildmotive werden mit einfachen Farb- und Formübun-
gen vorbereitet. Fortgeschrittene erhalten Unterstützung bei der Ausarbeitung 
ihres persönlichen Stils. Mitzubringen sind bitte Aquarellpapier 180 - 200 
g, ein Pinsel in Stärke 8 sowie die Aquarell-Grundfarben gelb, blau, rot und 
schwarz. (Elke Schulz-Obermaier)
0403 Liedbegleitung mit Gitarre (8x 0,5h, 22,-)
Für Kinder ab 8 Jahren. Die Gitarrenkurse sind so aufgebaut, dass ohne Noten- 
oder andere Vorkenntnisse die Liedbegleitung erlernt werden kann. Wer Lust 
hat, kann an Auftritten der Gitarristengruppe teilnehmen. Mitzubringen ist 
eine altersgerechte Gitarre. Wir beraten Sie gerne. (Merwe Stahmer)
0403 Liedbegleitung Gitarre (8x 1h, 44,-)
Für Jugendliche und Erwachsene. Die Gitarrenkurse sind so aufgebaut, dass 
in den Anfängergruppen ohne Noten- oder andere Vorkenntnisse die Lied-
begleitung erlernt werden kann. Fortgeschrittene können ihre Technik aus-
bauen und verfeinern, um im Beruf, mit der Familie oder im Freundeskreis 
musizieren zu können. Wer Lust hat, kann an Auftritten der Gitarristengrup-
pe teilnehmen. Mitzubringen ist eine Gitarre. Wir beraten Sie gerne. (Daniela 
Juhász)
0404 Ballettunterricht (10x 45 min, 35,-)
Für Kinder ab 4 Jahren und Jugendliche. Mit dieser ästhetischen Tanz- und 
Darstellungsform können Kinder und Jugendliche unter tanzpädagogischer 
Anleitung Körperhaltung, Form und Ausdruck trainieren. Bitte melden Sie 
Ihr Kind frühzeitig an, da lange Wartelisten bestehen. (Nathalie Horn)
0408 Melody Chimes Choir
Für Kinder, Jugendliche und Erwachsene. Melody Chimes sind amerikani-
sche Einzeltoninstrumente und eröffnen einen ganz eigenen Ansatz, um als 

Sanfte Seife selbst gemacht, Kurs T3.00.3
Wir werden aus hochwertigen Pflanzenölen, Kräutern und reinen ätherischen Ölen 
eine pflegende Naturseife im „Kaltverfahren“ herstellen. Bringen Sie bitte Formen 
oder Behälter für die Seife mit, außerdem Behälter zum Mitnehmen, Schürze, 
Schutzbrille, Gummihandschuhe und ein großes Handtuch. 
Do, 05.03.15, 16– 20 Uhr, 1 Termin, 15 € + Material ca. 10 € bar, Heidi Günther
Naturkosmetik- Cremes und Salben selber herstellen, Kurs T3.00.1
In diesem Kurs werden die Grundlagen und die natürlichen Stoffe erklärt, ihre 
Anwendung und ihre Wirkung. Wir stellen gemeinsam 1 Creme und 1 Salbe her. 
Mit diesen Grundlagen können Sie Ihre eigenen, für Sie abgestimmten Cremes 
und Salben herstellen. Do 12.03.15, 16–20 Uhr, 1 Termin, 15 € + Material nach 
Verbrauch, bar, Heidi Günther 
Natürliche und gesunde Haarpflege, T 3.00.2
Bei diesem Workshop dreht sich alles um die Vitalität Ihrer Haare. Sie erfahren den 
Unterschied zwischen konventionellen und natürlichen Haarpflegeprodukten, er-
halten Tipps zur Pflege bei feinem Haar, Haarausfall und Kopfhautbeschwerden 
und lernen mit der Bürstenmassage die Königsdisziplin der natürlichen Haarpfle-
ge kennen. Die Bürstenmassage reinigt die Kopfhaut, verbessert die Durchblutung 
und Sauerstoffversorgung der Haarwurzel und ist eine Streicheleinheit für Leib 
und Seele. Mo, 23.03.15, 14 – 17 Uhr, 1 Termin, 49 € bar, Monika Enghusen
Entsäuern und entgiften, Kurs T3.4.2
Bei der heutigen Ernährungs- und Lebensweise kann es häufig zu einer Übersäu-
erung des Organismus kommen mit der Folge, dass viele Menschen sich müde, 
schlapp, energielos oder sogar krank fühlen. Oft liegt es nur an einem unausgegli-
chenen Säure-Basen-Haushalt. In diesem Kurs erfahren Sie, wie Sie den Körper 
entgiften und mit basischer Kost Ihr Immunsystem stärken können. Do, 26.03.15, 
19 – 21.15 Uhr,  1 Termin, 7 € + 1 € Kopien, bar, Angelika Goldmann
Einführung in die homöopathische Haus- und Notfall-Apotheke, 
Kurs T3.4.3
Dieser Kurs macht Sie vertraut mit den Grundlagen der Homöopathie, den Anwen-
dungsgebieten und den Grenzen dieser alternativen Heilmethode. Sie erfahren, 
was in eine homöopathische Hausapotheke gehört, wie Sie mit den Mitteln umge-
hen sollten und lernen wichtige Arzneimittel im Notfallbereich kennen.
Do, 23.04./07.5./21.05.15, 19 - 21:15 Uhr, 3 Termine, 22 € + 3 € Kopien bar, Ange-
lika Goldmann
Klangmeditationsabend, Kurs T3.01.5
Durch die Obertöne der Klangschalen und Gongs und die Schwingungen der Scha-
len ist der Verstand in der Regel schnell in der Lage, loszulassen und zu entspan-
nen. 
Di, 27.01.15, 19:30 – 21 Uhr, 1 Termin, 9 € bar, Bettina Dahlke
Di, 28.04.15, 19:30 – 21 Uhr, 1 Termin, 9 € bar, Bettina Dahlke
Di, 23.06.15, 19:30 – 21 Uhr, 1 Termin, 9 € bar, Bettina Dahlke
ZUMBA®, Kurs T3.02.1
12.01.15, 18 – 19 Uhr, 12 Termine, 48 €, Michelle Praedel
ZUMBA®, Kurs T3.02.2
Mo, 12.01.15, 19:15 – 20:15 Uhr, 12 Termine, 48 €, Michelle Praedel
ZUMBA®, Kurs T3.02.3
Di, 13.01.15, 18:30–19:30 Uhr, 12 Term., 48 €, Heideleh, Jerrishoe, Britta Hey-
brock
ZUMBA®, Kurs T3.02.4
Di, 13.01.15, 20:05 – 21:05 Uhr, 12 Termine, 20 € für Mitglieder des TSV Eintracht 
Eggebek, 44 € für Nichtmitglieder , Sporthalle Eggebek, Doris Anthonisen
ZUMBA®, Kurs T3.02.5
Mi, 14.01.15, 18 – 19 Uhr, 11 Termine, 44 €, Doris Anthonisen
ZUMBA®, KursT3.02.6
Mi, 14.01.15, 19:15 – 20:15 Uhr, 11 Termine, 44 €, Doris Anthonisen

ERNÄHRUNG
Leckere Snacks und Partygebäck, Kurs T3.07.1
Mi, 14.01.15, 18 – 21 Uhr, 1 Termin, 9,50 € + 7 € Lebensmittel  bar, Andrea Kopf
Leckere Pralinen selbst gemacht, Kurs T T3.07.5
Mi, 11.03.15, 18 – 21 Uhr, 1 Termin, 9,50 € + 7 € Lebensmittel  bar, Andrea Kopf
Gesunde Schlemmerrunde – Orientalische Küche, Kurs T3.07.2
Wiederholung des Kurses mit den Rezepten vom 30.10.14.
Do, 22.01.15, 18:30 – 22 Uhr, 1 Termin, 11 € + 8 € Lebensmittel bar, Anne Bieback
Gesunde Schlemmerrunde – Grundlagen der Vollwertküche, Kurs 
T3.07.3
Wir starten mit dem Vortrag ‚Natürlich kann man Gesundheit auch essen‘. Im An-
schluss daran ist Zeit für Diskussion, Fragen, Antworten und Alternativen rund 
um das Thema ‚Gesundheit und Ernährung‘. Danach setzen wir das neu gewon-
nene Wissen in die Praxis um. Wir bereiten ein Frischkorngericht, das Herzstück 
einer vollwertigen Ernährung, zu. Anschließend zaubern wir uns Salatvariationen 
mit verschiedenen Dressings, backen Brötchen und genießen sie mit vegetarischen 
Brotaufstrichen. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Do, 12.02.15, 18:30 – 22 Uhr, 1 Term., 9,50 € + 6 € Lebensmittel bar,  Anne Bie-
back
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Gruppe Musik erleben und hervorbringen zu können. Dieses Angebot findet 
in Kooperation mit der Gemeinschaftsschule Tarp statt. (Daniela Juhász)
0501 Nützliches und Pfi ffi ges einfach selbst genäht (5x 2h, 26,-)
Nähen Sie nützliche und pfiffige Freizeit- und Kinderkleidung einfach selbst. 
Einsteiger erlernen die wichtigsten Grundkenntnisse im Nähen mit der Näh-
maschine, über zu verarbeitendes Material und im Zuschnitt von Mustern. 
Fortgeschrittene vertiefen ihre Kenntnisse. (Rita Jürß)
0510 Freie Malerei (6x 2h, 34,-)
Farben, Maltechniken, Untergründe und Formen können in ganz unterschied-
licher Art zusammengeführt werden. Im ungezwungenen Umgang mit den 
Grundlagen der gegenständlichen Malerei eröffnet sich ein facettenreiches 
und ausdrucksstarkes künstlerisches Spielfeld. Freie Malerei weist dem Er-
leben und Ausdrücken der eigenen Gefühle zentrale Bedeutung zu. Dieser 
Kurs ist für Anfänger und Fortgeschrittene geeignet. Materialien können nach 
Absprache per Umlage finanziert und besorgt werden. Der Kurs stellt im 
Vorraum zum Büro dauerhaft einen Ausschnitt der Kunstwerke seiner Teil-
nehmerInnen aus. Sie sind herzlich eingeladen, diese zu besichtigen. (Gila 
Wichmann)
0511 Schöne Taschen und Beutel einfach selbst genäht (1x 6h, 25,-)
Nur Mut, so schwer ist es gar nicht, diese selbst zu nähen. Ob praktisch oder 
elegant, ob klein oder groß, Taschen nähen macht Spaß. Suchtgefahr nicht 
auszuschließen. Dieser Kurs ist für Anfänger und Fortgeschrittene jeglichen 
Alters geeignet. Mitzubringen sind gute Laune, Stoff, Nähmaschine mit An-
leitung, Stoffschere, Papierschere, Garn, Nähnadel, Stecknadeln, Trickmarker 
oder Schneiderkreide, Maßband und Lineal sowie Schnittmusterpapier oder 
Packpapier. Anmeldung und Durchführung in der FBS, telefonische Vorbe-
sprechung unter 04633 966637. (Christiane Baar)
0801 Gesunde Säuglingsernährung (2x 2h, 15,-)
Für die gesunde Entwicklung von Körper und Geist spielt die richtige Ernäh-
rung eine besonders große Rolle. Am ersten Abend wird Ihnen ein Leitfaden 
für die Ernährung Ihres Kindes in den ersten 15 Lebensmonaten vermittelt. 
Am 2. Abend üben Sie gemeinsam die zügige und Nährstoff schonende Zu-
bereitung von Malzeiten in unserer Lehrküche. Für Lebensmittel wird eine 
Umlage erhoben. (Stephanie Angenendt)
0806 Yoga (10x 1,5h, 53,-)
Für Erwachsene. Yogaübungen lassen Sie die Einheit ihres Körpers von Kopf 
bis Fuß erfahren. Sie eignen sich die Fähigkeit an, Geist, Seele und Körper 
zusammenzuführen. So können Sie tiefgehende Entspannung und große Ge-
lassenheit erfahren. Sie beginnen mit einfachen Körper-, Atem-, und Entspan-
nungsübungen und gelangen mit der Zeit zu immer tieferer Meditation. Der 
zu erreichende innere Ausgleich wird Ihnen das tägliche Leben erleichtern. 
(Hannelore Hansen, Inge Hansen)
0807 Fit für den Tag (5x 1,5h, 26,-)  
Für Erwachsene. Starten Sie mit Schwung in den Tag mit dieser Herz- und 
Kreislaufstärkenden Kombination aus Gymnastik, Musik und guter Laune. 
Der Kurs wendet sich an Frauen und Männer jeder Altersgruppe, die ihren 
Körper durch Übungen mit Stretching, Entspannung, Anspannung, Rücken-
schule und Tiefenentspannung fit halten wollen. (Margarete Jensen)
0901 Gerichte für die schlanke Linie (3x 2h, 19,-)
Für Küchenanfänger und Fortgeschrittene. In diesem Kurs erlernen Anfänger 
die praktischen Grundlagen einer unkomplizierten, schmackhaften und ge-
sunden Küche. Erfahrene lernen den Nährwert ihrer Kreationen kennen und 
holen sich Anregungen für eine gesunde Zusammenstellung ihrer Speisen. Im 
Mittelpunkt steht das gemeinsame Zubereiten der frischen Zutaten und das 
Genießen in geselliger Runde. (Margarete Jensen)
1001 Frauentreff am Mittwoch 
Wollen Sie einen gemütlichen und ungezwungenen Kreis kennen lernen? Un-
sere Gruppe wendet sich an Frauen jeden Alters und Familienstandes. Wir 
treffen uns wöchentlich Mittwochs von 09.30 Uhr bis 11.30 Uhr, um zu bas-
teln, zu handarbeiten, zu klönen und uns in der Familienbildungsstätte zu 
engagieren. Wer Lust hat, uns kennen zu lernen, ist herzlich auf eine Tasse 
Kaffee oder Tee zum Klönschnack eingeladen.
1006 Selbsthilfegruppe für Krebskranke
Die Diagnose Krebs wirft Ängste auf, die den Alltag belasten. Oft muss das 
tägliche Leben neu organisiert werden. Mit der Familie und Freunden kann 
und möchte man nicht immer darüber sprechen. In unserer Selbsthilfegruppe 
können Sie Kontakt zu anderen Erkrankten finden und sich untereinander 
austauschen. Wir treffen uns jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat von 16.00 
Uhr - 17.30 Uhr in der Familienbildungsstätte.   
Weitere Informationen erhalten Sie im Büro unter 04638 7885.
Elternschulen
Die Familienbildungsstätten des Kreises Schleswig-Flensburg bieten Ihnen in 
den Elternschulen die Möglichkeit, im Austausch mit anderen Eltern und mit 
Unterstützung zweier kompetenter ReferentInnen mehr Sicherheit für den Er-
ziehungsalltag zu finden und neue Stärken bei sich zu entdecken.
2015 finanziert der Kreis Schleswig-Flensburg dieses Angebot. Es ist für Sie 
kostenfrei.

Gesunde Schlemmerrunde – Schnelle Mittagsgerichte, Kurs T3.07.4
Manchmal muss es schnell gehen beim Kochen, aber es soll trotzdem gesund sein. 
Auch in der Vollwertküche gibt es Tricks und Kniffe, mit wenigen Mitteln schnell 
etwas Leckeres zu zaubern.
Do, 26.02.15, 18:30 – 22 Uhr, 1 Termin, 11 € + 8 € Lebensmittel bar, Anne Bie-
back
Frischkostwoche – Chlorophyll-Idyll, Kurs T3.07.6
Chlorophyll-Idyll - alles roh, alles frisch, alles gut! An fünf Tagen dreht sich al-
les um die Welt der Vitalstoffe! Mit Frischkost vom Feinsten bringen wir unseren 
Stoffwechsel auf Trab und rücken dem Winterspeck zu Leibe! Rezepte und Ide-
en fürs Frühstück und Mittagessen begleiten die Kursteilnehmer durch den Tag. 
Abends schnippeln und schlemmen wir gemeinsam.
Mo, 16.03.–20.03.15, 18 – 20 Uhr, 5 Term., 29 € + 30 € Lebensmittel bar, A. Bie-
back

SPRACHEN
Wi snackt Platt – Plattdüütsch lesen un vertelln (feste Gruppe), 
T4.26.1
Di, 27.01.15, 19:30 – 21 Uhr, 5 Termine, 22,50 €, Bürgerhaus Tarp, Karin Stein-
weller
Englisch für Senioren mit Vorkenntnissen I, T4.06.2
Mo, 12.01.15,11:10 – 12:10 Uhr, 10 Termine, 30 €, Gabriela Heybrock
Englisch für Senioren mit Vorkenntnissen II, T4.06.3
Di, 13.01.15, 9 – 10 Uhr, 10 Termine, 30 €, Gabriela Heybrock
Englisch für Senioren mit Vorkenntnissen III, T4.06.4
Di, 13.01.15,  10:10 bis 11.10 Uhr, 10 Termine, 30 €, Gabriela Heybrock
Englisch für Anfänger mit geringen Vorkenntnissen I, T4.06.6
Dieser Kurs wendet sich an Interessierte ohne  Kenntnisse oder nur mit 
geringen Vorkenntnissen.  Wir machen uns mit der englischen Sprache anhand
von realistischen Situationen vertraut. Das Lerntempo richtet sich nach den Teil-
nehmern. Probestunde und Einstieg jederzeit nach Absprache möglich.
 Mo, 12.01.15, 18:30 – 20 Uhr, 10 Termine, 45 €, Thitima Ciba
Englisch für Anfänger mit geringen Vorkenntnissen II, T4.06.8
Beschreibung s.o.
Mi, 14.01.15,18:30 – 20 Uhr, 10 Termine, 45 €, Thitima Ciba
Englisch für den Urlaub (neu), T4.06.7
Dieser Kurs wendet sich an Interessierte, die bereits gute Grundkenntnisse haben.
Sie planen einen Urlaub im englischsprachigen Ausland oder reisen in ein Land,
in dem Sie sich mit Englisch verständigen können? Hier können Sie Ihre Eng-
lischkenntnisse vor dem Urlaub gezielt und systematisch verbessern. Sie lernen 
anhand von praxisnahen Situationen, wie man sie im Ausland erleben kann.
Mi, 14.01.2015, 19:00 – 20:30 Uhr, 10 Termine, 45 €, Rüdiger Schniek
Französisch für Anfänger (neu), Kurs T4.08.1
Di, 13.01.15, 19:00 – 20:30 Uhr, 10 Termine, 45 €, Rüdiger Schniek

COMPUTER
Die PC-Sprechstunde, Kurs T5.01.5.1
In dem Kurs werden Tipps zu allgemeinen Einstellungen von Windows (XP, 
Win7), Word und Excel gegeben, z.B. Sicherheitseinstellungen,  Einfügen und Öff-
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VHS FBS
Gruppe Musik erleben und hervorbringen zu können. Dieses Angebot findet 
in Kooperation mit der Gemeinschaftsschule Tarp statt. (Daniela Juhász)
0501 Nützliches und Pfi ffi ges einfach selbst genäht (5x 2h, 26,-)
Nähen Sie nützliche und pfiffige Freizeit- und Kinderkleidung einfach selbst. 
Einsteiger erlernen die wichtigsten Grundkenntnisse im Nähen mit der Näh-
maschine, über zu verarbeitendes Material und im Zuschnitt von Mustern. 
Fortgeschrittene vertiefen ihre Kenntnisse. (Rita Jürß)
0510 Freie Malerei (6x 2h, 34,-)
Farben, Maltechniken, Untergründe und Formen können in ganz unterschied-
licher Art zusammengeführt werden. Im ungezwungenen Umgang mit den 
Grundlagen der gegenständlichen Malerei eröffnet sich ein facettenreiches 
und ausdrucksstarkes künstlerisches Spielfeld. Freie Malerei weist dem Er-
leben und Ausdrücken der eigenen Gefühle zentrale Bedeutung zu. Dieser 
Kurs ist für Anfänger und Fortgeschrittene geeignet. Materialien können nach 
Absprache per Umlage finanziert und besorgt werden. Der Kurs stellt im 
Vorraum zum Büro dauerhaft einen Ausschnitt der Kunstwerke seiner Teil-
nehmerInnen aus. Sie sind herzlich eingeladen, diese zu besichtigen. (Gila 
Wichmann)
0511 Schöne Taschen und Beutel einfach selbst genäht (1x 6h, 25,-)
Nur Mut, so schwer ist es gar nicht, diese selbst zu nähen. Ob praktisch oder 
elegant, ob klein oder groß, Taschen nähen macht Spaß. Suchtgefahr nicht 
auszuschließen. Dieser Kurs ist für Anfänger und Fortgeschrittene jeglichen 
Alters geeignet. Mitzubringen sind gute Laune, Stoff, Nähmaschine mit An-
leitung, Stoffschere, Papierschere, Garn, Nähnadel, Stecknadeln, Trickmarker 
oder Schneiderkreide, Maßband und Lineal sowie Schnittmusterpapier oder 
Packpapier. Anmeldung und Durchführung in der FBS, telefonische Vorbe-
sprechung unter 04633 966637. (Christiane Baar)
0801 Gesunde Säuglingsernährung (2x 2h, 15,-)
Für die gesunde Entwicklung von Körper und Geist spielt die richtige Ernäh-
rung eine besonders große Rolle. Am ersten Abend wird Ihnen ein Leitfaden 
für die Ernährung Ihres Kindes in den ersten 15 Lebensmonaten vermittelt. 
Am 2. Abend üben Sie gemeinsam die zügige und Nährstoff schonende Zu-
bereitung von Malzeiten in unserer Lehrküche. Für Lebensmittel wird eine 
Umlage erhoben. (Stephanie Angenendt)
0806 Yoga (10x 1,5h, 53,-)
Für Erwachsene. Yogaübungen lassen Sie die Einheit ihres Körpers von Kopf 
bis Fuß erfahren. Sie eignen sich die Fähigkeit an, Geist, Seele und Körper 
zusammenzuführen. So können Sie tiefgehende Entspannung und große Ge-
lassenheit erfahren. Sie beginnen mit einfachen Körper-, Atem-, und Entspan-
nungsübungen und gelangen mit der Zeit zu immer tieferer Meditation. Der 
zu erreichende innere Ausgleich wird Ihnen das tägliche Leben erleichtern. 
(Hannelore Hansen, Inge Hansen)
0807 Fit für den Tag (5x 1,5h, 26,-)  
Für Erwachsene. Starten Sie mit Schwung in den Tag mit dieser Herz- und 
Kreislaufstärkenden Kombination aus Gymnastik, Musik und guter Laune. 
Der Kurs wendet sich an Frauen und Männer jeder Altersgruppe, die ihren 
Körper durch Übungen mit Stretching, Entspannung, Anspannung, Rücken-
schule und Tiefenentspannung fit halten wollen. (Margarete Jensen)
0901 Gerichte für die schlanke Linie (3x 2h, 19,-)
Für Küchenanfänger und Fortgeschrittene. In diesem Kurs erlernen Anfänger 
die praktischen Grundlagen einer unkomplizierten, schmackhaften und ge-
sunden Küche. Erfahrene lernen den Nährwert ihrer Kreationen kennen und 
holen sich Anregungen für eine gesunde Zusammenstellung ihrer Speisen. Im 
Mittelpunkt steht das gemeinsame Zubereiten der frischen Zutaten und das 
Genießen in geselliger Runde. (Margarete Jensen)
1001 Frauentreff am Mittwoch 
Wollen Sie einen gemütlichen und ungezwungenen Kreis kennen lernen? Un-
sere Gruppe wendet sich an Frauen jeden Alters und Familienstandes. Wir 
treffen uns wöchentlich Mittwochs von 09.30 Uhr bis 11.30 Uhr, um zu bas-
teln, zu handarbeiten, zu klönen und uns in der Familienbildungsstätte zu 
engagieren. Wer Lust hat, uns kennen zu lernen, ist herzlich auf eine Tasse 
Kaffee oder Tee zum Klönschnack eingeladen.
1006 Selbsthilfegruppe für Krebskranke
Die Diagnose Krebs wirft Ängste auf, die den Alltag belasten. Oft muss das 
tägliche Leben neu organisiert werden. Mit der Familie und Freunden kann 
und möchte man nicht immer darüber sprechen. In unserer Selbsthilfegruppe 
können Sie Kontakt zu anderen Erkrankten finden und sich untereinander 
austauschen. Wir treffen uns jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat von 16.00 
Uhr - 17.30 Uhr in der Familienbildungsstätte.   
Weitere Informationen erhalten Sie im Büro unter 04638 7885.
Elternschulen
Die Familienbildungsstätten des Kreises Schleswig-Flensburg bieten Ihnen in 
den Elternschulen die Möglichkeit, im Austausch mit anderen Eltern und mit 
Unterstützung zweier kompetenter ReferentInnen mehr Sicherheit für den Er-
ziehungsalltag zu finden und neue Stärken bei sich zu entdecken.
2015 finanziert der Kreis Schleswig-Flensburg dieses Angebot. Es ist für Sie 
kostenfrei.

Gesunde Schlemmerrunde – Schnelle Mittagsgerichte, Kurs T3.07.4
Manchmal muss es schnell gehen beim Kochen, aber es soll trotzdem gesund sein. 
Auch in der Vollwertküche gibt es Tricks und Kniffe, mit wenigen Mitteln schnell 
etwas Leckeres zu zaubern.
Do, 26.02.15, 18:30 – 22 Uhr, 1 Termin, 11 € + 8 € Lebensmittel bar, Anne Bie-
back
Frischkostwoche – Chlorophyll-Idyll, Kurs T3.07.6
Chlorophyll-Idyll - alles roh, alles frisch, alles gut! An fünf Tagen dreht sich al-
les um die Welt der Vitalstoffe! Mit Frischkost vom Feinsten bringen wir unseren 
Stoffwechsel auf Trab und rücken dem Winterspeck zu Leibe! Rezepte und Ide-
en fürs Frühstück und Mittagessen begleiten die Kursteilnehmer durch den Tag. 
Abends schnippeln und schlemmen wir gemeinsam.
Mo, 16.03.–20.03.15, 18 – 20 Uhr, 5 Term., 29 € + 30 € Lebensmittel bar, A. Bie-
back

SPRACHEN
Wi snackt Platt – Plattdüütsch lesen un vertelln (feste Gruppe), 
T4.26.1
Di, 27.01.15, 19:30 – 21 Uhr, 5 Termine, 22,50 €, Bürgerhaus Tarp, Karin Stein-
weller
Englisch für Senioren mit Vorkenntnissen I, T4.06.2
Mo, 12.01.15,11:10 – 12:10 Uhr, 10 Termine, 30 €, Gabriela Heybrock
Englisch für Senioren mit Vorkenntnissen II, T4.06.3
Di, 13.01.15, 9 – 10 Uhr, 10 Termine, 30 €, Gabriela Heybrock
Englisch für Senioren mit Vorkenntnissen III, T4.06.4
Di, 13.01.15,  10:10 bis 11.10 Uhr, 10 Termine, 30 €, Gabriela Heybrock
Englisch für Anfänger mit geringen Vorkenntnissen I, T4.06.6
Dieser Kurs wendet sich an Interessierte ohne  Kenntnisse oder nur mit 
geringen Vorkenntnissen.  Wir machen uns mit der englischen Sprache anhand
von realistischen Situationen vertraut. Das Lerntempo richtet sich nach den Teil-
nehmern. Probestunde und Einstieg jederzeit nach Absprache möglich.
 Mo, 12.01.15, 18:30 – 20 Uhr, 10 Termine, 45 €, Thitima Ciba
Englisch für Anfänger mit geringen Vorkenntnissen II, T4.06.8
Beschreibung s.o.
Mi, 14.01.15,18:30 – 20 Uhr, 10 Termine, 45 €, Thitima Ciba
Englisch für den Urlaub (neu), T4.06.7
Dieser Kurs wendet sich an Interessierte, die bereits gute Grundkenntnisse haben.
Sie planen einen Urlaub im englischsprachigen Ausland oder reisen in ein Land,
in dem Sie sich mit Englisch verständigen können? Hier können Sie Ihre Eng-
lischkenntnisse vor dem Urlaub gezielt und systematisch verbessern. Sie lernen 
anhand von praxisnahen Situationen, wie man sie im Ausland erleben kann.
Mi, 14.01.2015, 19:00 – 20:30 Uhr, 10 Termine, 45 €, Rüdiger Schniek
Französisch für Anfänger (neu), Kurs T4.08.1
Di, 13.01.15, 19:00 – 20:30 Uhr, 10 Termine, 45 €, Rüdiger Schniek

COMPUTER
Die PC-Sprechstunde, Kurs T5.01.5.1
In dem Kurs werden Tipps zu allgemeinen Einstellungen von Windows (XP, 
Win7), Word und Excel gegeben, z.B. Sicherheitseinstellungen,  Einfügen und Öff-
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FBSVHS
Angebot für Eltern 
- von ca. 3 bis zu 10-jährigen Kindern (8x, 2h)
Wir bieten Informationen und individuelle Beratung zur kindlichen Entwick-
lung, zum Umgang mit Streit und Aggression, Hilfe durch Rituale und Regeln, 
sinnvolles Sprechen mit Kindern und vieles mehr für jeden Tag.
- mit Kindern in der Pubertät (5x, 2h)
Schluss mit der Vater-Mutter-Kind-Idylle! Eltern sind doof, Schule nervt und 
das Leben ist fürchterlich anstrengend – gemeint ist die Zeit zwischen dem 11. 
und dem 18. Lebensjahr Ihres Kindes. Ihr Kind wird erwachsen. Gemeinsam 
mit anderen Eltern finden Sie Lösungen und Erklärungen für den Umgang mit 
Ihrem Kind in dieser konfliktreichen Zeit. (Wiebke Köster, Christoph Juhász)

Ausstellung - wechselnde Künstler  
Unsere Ausstellung ist für Sie während der Bürozeiten zu besichtigen. 
Babysittervermittlung: Wir vermitteln Babysitter, die bei uns oder in der offe-
nen Ganztagsschule einen Grundlagenkurs besucht haben. Bitte beachten Sie, 
dass Babysitter weder von der Familienbildungsstätte bezahlt werden, noch 
über diese versichert sind.

Ehe-, Familien- Erziehungs- und Lebensfragen: 
Wir führen für Sie eine Erstberatung durch und vermitteln Sie gege-
benenfalls auch an andere kompetente Stellen in der Region weiter.
Wir stehen Ihnen mit Rat und Tat zur Seite, wenn
- Sie Fragen zur Erziehung haben,
- Sie Fragen zur Schwangerschaft haben,
- Sie in schwierigen familiären Situationen sind,
- Sie sich in einem Partnerschaftskonflikt befinden,
- Sie in einer Trennungssituation leben,
- Ihr Leben in einer Krise steckt,
- Sie an der Schwelle zu neuen Lebensabschnitten  
  stehen.
Unsere Geschäftsbedingungen
Anmeldung: Sie ist für Kurse grundsätzlich erforderlich. Unverbindlich re-
gistrieren wir Ihr Interesse für Kurse, für die noch kein Termin festgelegt ist. 
Hinterlassen Sie eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter, werden wir die-
se immer durch Rückruf bestätigen. Die Bestätigung Ihrer Anmeldung erfolgt 
mündlich. Frühzeitige Anmeldung gibt uns und Ihnen Planungssicherheit.
Schnuppern: „Schnuppern“ ist bei kontinuierlich laufenden Kursen nach Ab-
sprache mit dem Büro möglich. 
Gebühr: Mit der Anmeldung verpflichten Sie sich zur Zahlung der ausgewie-
senen Kursgebühr. Sie entrichten diese vor Beginn per Überweisung, spätes-
tens aber am 1. Kurstag während der Öffnungszeit im Büro. Sie wird nicht 
fällig bzw. sofort zurückgezahlt, wenn ein Kurs von uns abgesagt wird. Alle 
Angebote sind frei bleibend. Es gelten für Sie die zum Zeitpunkt der Anmel-
dung gültigen Preise für eine Kursstaffel.
Rücktritt: Abmeldungen sind schriftlich (Poststempel) bis 4 Tage oder münd-
lich bis 2 Tage vor Kursbeginn möglich. 
Haftung: Bitte achten Sie auf Ihre Garderobe und Wertgegenstände. Wir haften 
weder bei Diebstahl, noch bei Beschädigung durch dritte Personen.
Ferienregelung: Während der Schulferien können Kurse nach Absprache wei-
tergeführt werden. Geburtsvorbereitung, Rückbildung und Selbsthilfegruppen 
finden in der Regel durchgehend statt.
Preisermäßigungen und Gutscheine: Unsere Preise sind so gestaltet, dass Sie 
allen Menschen Zugang zu unseren Angeboten ermöglichen sollen. 
Bitte sprechen Sie uns an, wenn Ihre finanziellen Möglichkeiten eine Teilnah-
me trotzdem erschweren. Als gemeinnütziger Verein wollen wir Sie und Ihre 
Familie erreichen. Wir finden fast immer einen Weg, den auch Sie mitgehen 
können. Für viele unserer Angebote können Sie die Gutscheine der unter-
schiedlichen Anbieter bei uns einreichen. Wir sind anerkannter und regist-
rierter Leistungsanbieter im Kreis Schleswig-Flensburg und akzeptieren die 
BildungsKarte. Wir helfen gerne bei der Organisation.
Kursbeginn und späterer Einstieg: Sie können in viele Angebote können auch 
noch nach dem Start einsteigen. Nehmen Sie also auch noch nach dem aus-
gewiesenen Starttermin mit uns Kontakt auf, wenn wir Ihr Interesse geweckt 
haben. 
Kommt ein Kurs aufgrund zu geringer Nachfrage nicht zum geplanten Ter-
min zu Stande, führen wir eine für Sie unverbindliche Interessentenliste und 
versuchen bei Erreichen der Sollstärke in Absprache mit Ihnen einen neuen 
Termin - evtl. auch an einem anderen Wochentag - zu finden.
Alle fortlaufenden Kurse gehen direkt nach den Schulferien am 05.01.15 wei-
ter, sofern keine abweichende Vereinbarung mit Ihnen getroffen wurde. 
Wir freuen uns auf Sie!

nen von Anhängen in einer E-Mail sowie das Kopieren/ Einfügen per Tastaturkür-
zel,  Einstellungen des Seitenlayouts, Einfügen von Bildern oder einer Kopf- und 
Fußzeile,  einfache Rechenformeln mit Excel und wie diese Formeln auf weitere 
Zellen erweitert werden können. Dies ist nur eine erste Auswahl der Themen, 
gerne wird auf die speziellen Bedürfnisse und Fragen der Teilnehmer eingegangen, 
diese sollten vor Kursbeginn an die VHS übermittelt werden. Der Kurs richtet sich 
an diejenigen, die schon Grundkenntnisse im Umgang mit einem Windows- PC 
haben und jetzt allein nicht weiterkommen.
Mo, 19.01.15, 19 – 20:30 Uhr, 2 Termine, 12 € bar, Frank Jurczyk
Das iPad sicher bedienen, Kurs T5.01.1
Dieser Kurs bezieht sich nur auf iPads, nicht auf andere Tablets.
Di, 27.01.15, 19 – 20:30 Uhr, 3 Termine, 26 € bar, Matthias Berndsen
Das iPad sicher bedienen, Kurs T5.01.2
Dieser Kurs bezieht sich nur auf iPads, nicht auf andere Tablets.
Di, 02.06.15, 19 – 20:30 Uhr, 3 Termine, 26 € bar, Matthias Berndsen
Grußkarten und Flyer mit Word entwerfen, Kurs T5.01.5
Das Textverarbeitungsprogramm Word bietet viele Möglichkeiten, Grußkarten für 
jeden Anlass,  individuelle Einladungskarten mit Fotos und Faltblätter (Flyer) zu 
erstellen. Do, 29.01.15, 19 – 20:30 Uhr, 2 Termine, 12 € bar, Frank Jurczyk
Grußkarten mit Photoshop Elements 12 entwerfen, Kurs T5.01.8
Dieser Kurs richtet sich an alle, die bereits über Vorkenntnisse in der digitalen 
Bildbearbeitung verfügen und Lust haben, eine eigene, individuelle Grußkarte, 
z.B. zum Geburtstag, zu Ostern oder zu Weihnachten, zu erstellen.
Termin auf Anfrage, 2 Termine, 12 € bar, Frank Jurczyk
Computer für Einsteiger, Kurs T5.01.6
Mo, 02.02.15, 3 Termine, 18 € bar, Frank Jurczyk
Digitale Bildbearbeitung mit Photoshop Elements 12 ( Anfänger), 
Kurs T5.01.3
Der Kurs vermittelt die Grundlagen und Möglichkeiten der digitalen Bildbearbei-
tung mit dem Programm Photoshop Elements 12 wie  Entfernen von Farbstichen 
und  Beseitigen von störenden Bildmotiven,  Retusche, Freistellen, Optimierung 
von Fotos, Arbeiten mit Ebenen,  Einfügen von Objekten.  
Mi, 04.02.15, 19 – 20:30 Uhr, 6 Termine, 36 € bar, Frank Jurczyk
Das eigene Fotobuch erstellen, Kurs T5.01.9
Ein Buch mit Fotos eigener Wahl zu gestalten, sei es als Urlaubserinnerung, als 
Konfirmationsgeschenk oder einfach als schöne Überraschung, ist toll. Eigene Fo-
tos können auf einem USB Stick mitgebracht werden.
Do, 26.02.15, 19 – 20:30 Uhr, 3 Termine, 18 € bar, Frank Jurczyk
Internet für Einsteiger, Kurs T5.01.7
Inhalt: Wie kommt man ins Internet? Wie finde ich, was ich brauche? Wie schreibt 
und versendet man E-Mails? Wie richte ich die Startseite des  Internet Explorers 
ein, wie benutze ich Outlook Express?
Mo, 02.03.15, 19 – 20:30 Uhr, 3 Termine, 18 € bar, Frank Jurczyk
Einscannen von Fotos, Kurs T5.01.9.10
Dieser Kurs richtet sich an alle, die Fotos oder andere Vorlagen einscannen und 
digital weiterverarbeiten wollen.  Termin auf Anfrage, Frank Jurczyk
Digitale RAW Dateien „entwickeln“, Kurs T5.01.9.11
Digitale Spiegelreflexkameras (DSLR) können  Aufnahmen in einem speziellen, 
von der Kameraelektronik noch nicht bearbeiteten sog. RAW - Format  speichern, 
die praktisch das digitale ‚Negativ‘ darstellt. Es werden die Möglichkeiten dieser  
Bilddateien  mit dem Adobe RAW - Converter 8.5  als Bestandteil des Programms 
Photoshop Elements 12 erklärt. Termin auf Anfrage,  Frank Jurczyk

Dozentinnen und Dozenten gesucht
Wir sind stets daran interessiert, unser Kursangebot zu erweitern. Wenn Sie eine 
geeignete Befähigung haben und als Dozentin oder Dozent für die Amts-Volks-
hochschule tätig werden wollen, melden Sie sich bitte im VHS-Büro. 
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Windenergie in Sollerup
Bürgerentscheid am 25. Januar

Es ist beabsichtigt, in Sollerup Flächen 
für Windenergieanlagen zu nutzen.
In der Gemeinde Sollerup ist die Errich-
tung  von Windkraftanlagen  planungs-
rechtlich nur im Ausnahmefall möglich. 
Dafür müssten als grundsätzliche Vor-
aussetzung  an anderen Standorten ältere 
Windkraftanlagen abgebaut werden, für 
die dann in Sollerup leistungsstärkere 
Anlagen neu errichtet werden können 
(Repowering).
Im Rahmen dieses Verfahrens ist jetzt ge-
plant, in Sollerup neue Windkraftanlagen 
aufzustellen. Die vorgesehene Fläche für 
die Aufstellung dieser Windkraftanla-
gen liegt westlich der L 29, südlich des 
Gemeindeweges „Zur Erholung“ und 
nördlich der Gemeindegrenzen der Ge-
meinden Bondelum und Treia. Auf die-
ser Fläche könnten fünf bis sieben Wind-
kraftanlagen errichtet werden.
Sollte es zur Aufstellung von Windkraft-
anlagen auf dieser Fläche kommen, soll 
nach dem Wunsch der Gemeinde eine 
Bürgerwindparkgesellschaft gegründet 

werden, an der sich Bürger der Gemeinde 
finanziell beteiligen können.
Grundsätzliche Voraussetzung für die 
Aufstellung von Windkraftanlagen ist die 
Zustimmung der Gemeinde.
Die Gemeindevertretung möchte diese 
schwierige Entscheidung nicht allei-
ne treffen und hat daher beschlossen, 
im Rahmen eines Bürgerentscheids die 
wahlberechtigten Bürgerinnen und Bür-
ger diese Entscheidung direkt treffen zu 
lassen. Diese Entscheidung  der Bürgerin-
nen und Bürger ist für die Gemeindever-
tretung bindend. Durch den Bürgerent-
scheid entscheiden Sie somit unmittelbar 
selbst, ob in Sollerup Windkraftanlagen 
auf der Fläche westlich der L 29, südlich 
des Gemeindeweges „Zur Erholung“ und 
nördlich der Gemeindegrenzen der Ge-
meinden Bondelum und Treia errichtet 
werden dürfen. 
Am Sonntag, den 25.01.2015 wird der 
Bürgerentscheid in der Gaststätte Solle-
rup durchgeführt.

LandFrauenverein
Jörl e.V.

Liebe Landfrauen, 
am Dienstag, dem 27.01.2015 laden wir 
alle Mitglieder in das Landgasthaus Sol-
lerup zur Jahreshauptversammlung ein. 
Entgegen unserer Ankündigung findet 
die Versammlung nicht am Nachmittag, 
sondern am Abend um 19.30 Uhr statt. 
Persönliche Einladungen werden zuge-
stellt.
Anmeldungen bis 19.01.2015 bei Rosita 
Ernst-Thoroe, Tel. 04607-370
Deodorant selbst herstellen
Am Dienstag, dem 24. Februar 2015 
bieten wir um 19.30 Uhr folgende Ver-
anstaltung im MarktTreff Kleinjörl an: 
Deodorant selbst herstellen, ein prakti-
scher Vortrag mit Britta Lamp.
Voranzeige 
Vortrag: „Vor dem Fall - Sturz-
prävention jetzt - Vorbeugen fürs 
Alter“
Eine Gemeinschaftsveranstaltung mit 
dem DRK am Mittwoch, dem 25.03.2015 
um 19.30 Uhr im Dörpskrog Janneby
Es grüßt herzlich der Vorstand.

Anja Seemann, Schriftführerin 

Blutspenden
Der nächste Blutspendetermin ist am 
Donnerstag, den 5. Januar 2015 in der 

Grundschule Kleinjörl von 
16.00 bis 19.30 Uhr. Wir hof-
fen auf viele Spender und 
Neuspender. Denken Sie 
daran, jeder Tropfen Blut 
zählt. Es wird ein Tankgut-
schein im Wert von 30 Euro 
verlost.
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Seit über 30 Jahren in Tarp

*

*zugelassen bei allen Amts-, Land- und Oberlandesgerichten

Weihnachtsbasteln in der Schule Kleinjörl
Zur Einstimmung 
auf die Weih-
nachtszeit hatte die 
Schulleitung der 
Grundschule Klein-
jörl einen vierstün-
digen Basteltag 
vorgesehen, um die 
Schule pünktlich  
zum ersten Advent 
weihnachtlich  zu 
schmücken. Dafür 
liefen die Vorberei-
tungen bereits eine 
ganze Woche im 
Voraus.  
Und so trafen am 

reichlich Waffelteig in die Schule ge-
bracht, sie backten auch unausgesetzt 
Waffeln, mit Puderzucker bestreut. Bei 
Kakao und Kinder-Apfelpunch konnten 

Freitag vor dem ersten Advent die 78  
Schülerinnen und Schüler der Grund-
schule Kleinjörl mit erwartungsvollen 
Gesichtern ein. Viele Eltern hatten sich 
bereit erklärt, bei diesem Basteltag die 
fünf Lehrkräfte zu unterstützen und den 
Kindern Hilfestellung bei der Anferti-
gung des weihnachtlichen Schmucks zu 
geben. 
Während Hausmeister Wolfgang Börn-
sen den Lichter- und Girlandenschmuck 
im Außen- und Innenbereich anbrachte, 
begannen die Schülerinnen und Schüler 
der vier Klassen zunächst eine Stunde 
lang mit gemeinsamen Bastelarbeiten 
in ihrem jeweiligen Klassenraum. Un-
ter Anleitung durch die Lehrkräfte und  
Eltern wurde  Weihnachtsschmuck in 
vielfältiger Form aus unterschiedlichen 
Materialien hergestellt, die teilweise aus 
überschüssigen Mitteln der Kinderfest-
sammlung finanziert waren. Alle Kinder 
waren eifrig und begeistert am Werken. 
Es wurde geschnitten, zusammengesetzt, 
geklebt, bemalt  und,  und,  und….  Wäh-
rend des gesamten Vormittags herrschte 
in der Schule eine fröhliche, eifrige und 
harmonische Atmosphäre, in der  die Kin-
der wunderbar auf die Vorweihnachtszeit 
eingestimmt wurden.
Zusätzlich hatten die Eltern nicht nur 

Schüler und Eltern basteln eifrig Weihnachtsschmuck

sich die Schüler stärken, wobei ein weih-
nachtlicher Duft durch die Flure zog.
Nach der Pause waren dann alle Ange-
botsstationen freigegeben und  die Schü-
ler begaben sich neugierig  und interes-
siert in die einzelnen Klassenräume. Dort 
fertigten sie begeistert weiteren Weih-
nachtsschmuck an, wobei der Kreativität 
keine Grenzen gesetzt waren.
Am Ende freuten sich die Schülerin-
nen und Schüler über ihren sehr gelun-
genen vielfältigen und ideenreichen 
Weihnachtsschmuck, mit dem  die Klas-
senräumen und Flure, aber auch der 
Weihnachtsbaum im Eingangsbereich 
weihnachtlichen Glanz erhielten.
Schulleiterin Maren Thomsen zeigte sich 
sehr erfreut über das Engagement der vie-
len Eltern. Sie dankte allen Helferinnen 
und Helfern, die die Lehrkräfte an dem 
Basteltag so tatkräftig und ausdauern un-
terstützt hatten. 

Gemeinsame Spendenübergabe im MarktTreff
In der Vorweih-
nachtszeit finden 
im Kreisgebiet 
viele Spenden-
aktionen statt, so 
auch in Kleinjörl. 
Im MarktTreff 
hatte das Betrei-
berehepaar Ingrid 
und Holger Schau 
gleich neben der 
Kasse ein Spen-
denglas aufgestellt. 
Im Laufe eines hal-
ben Jahres hat es 
sich mit Kleingeld 
und Scheinen im 
Wert von  224,81 
€ gefüllt, die auf 
250 € aufgerundet 
wurden.

v. links Kathrin und David Clausen und Tochter  überreichen  Eike 
Bruhn vom TeamDoppelPASS (Mitte) den symbolischen Scheck,  
rechts Ingrid und Holger Schau mit dem gefüllten Spendenglas

Ein paar Häuser weiter in der Raiff-
eisenstraße veranstaltete die Familie 
Clausen einen vorweihnachtlichen 

Markt. Es wurden angeboten: Punsch, 
Blumengestecke, Holzarbeiten, Hand-
arbeiten, Marmeladen und Liköre. Be-
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     Knusper, knusper, knäuschen…
     In der Woche vor dem 1. Advent ist es seit vielen Jahren Tradition, das Knusper- 
     hausverzieren im Feuerwehrgerätehaus in Sollerup.In diesem Jahr waren 30!!! Kin-
der angemeldet. Mehr geht auch nicht, denn die Platten, auf denen die Häuser stehen und „Naschi” brauchen Platz. An zwei 
Nachmittagen duftete es wieder lecker im Gerätehaus. Mit großem Eifer waren die Kids dabei, ihre Häuser und Gärten fantasie-
voll zu gestalten und zu verzieren. Es landete ebensoviel Zuckerguss im Mund wie auf den Häusern, das gehört einfach dazu.  
Wir hatten wieder eine Menge Spaß und freuen uns schon auf nächstes Jahr!                Bettina Holz und Kirsten Meyer

Während der Sitzung der Gemeindever-
tretung Sollerup betraf ein  wichtiger 
Punkt der Tagesordnung die Beratung 
und  Beschlussfassung über die Durch-
führung eines Bürgerentscheids zur Aus-
weisung von Repowering-Flächen für 
die Windenergieanlagen in Sollerup. Die 
Fläche liegt westlich der L 29, südlich 
des Gemeindeweges „Zur Erholung“ und 
nördlich der Gemeindegrenzen der Ge-
meinden Bondelum und Treia. 
Im Vorweg, so Bürgermeister Hans Peter 
Nissen,  hat bereits  eine Informationsver-
anstaltung für alle Bürger stattgefunden. 
Wie er weiter ausführte, müsse der Spa-
gat  zwischen Windkraftbetreibern und 
den Bürgern, die die Windkraftanlage 
ablehnen, geschafft werden. Dazu sei ein 
Bürgerentscheid der rechtlich sicherste 
Weg. Nachdem ein Gemeindevertreter 
wegen Befangenheit den Raum verlassen 
hatte, stimmte die Gemeindevertretung 
einstimmig für einen Bürgerentscheid am 
Sonntag, 25. Januar 2015 von 8 bis 18 Uhr 
im Landgasthof Sollerup. 
Demokratischer kann in einer Gemein-
de die Entscheidung nicht herbeigeführt 
werden, hob der leitende Verwaltungsbe-

sondere Aufmerksamkeit erregte eine 
originelle Spendenbox, die sich für je-
den eingeworfenen Schein lautstark mit 
Musikgeräuschen und Lichtreflexen be-
dankte. So kam in nur sechs Stunden 
nach Abzug der Kosten ein stattlicher 
Betrag von 1000 € zusammen. Der wur-
de von Kathrin und David Clausen in 
Form eines provisorischen Schecks 
gemeinsam mit dem Spendenglas vom 
MarktTreff an das „TeamDoppelpass“ 
im MarktTreff  übergeben. Nach dem 
Motto, „Jede Spende zählt“ nahm Eike 
Bruhn die Spende entgegen. Der Verein 
„TeamDoppelpass e.V.“ unterstützt Fa-
milien von krebskranken Kindern und 
erfüllt ihnen Herzenswünsche.

Reinigungskraft gesucht
Die Gemeinde Janneby sucht für das 
Feuerwehrgerätehaus in Janneby 
eine Reinigungskraft.
Arbeitszeit ca. 4-6 Stunden monat-
lich.
Welche Jannebyerin hätte Interesse?
Auskunft erteilt Ute Richter, Tel.: 
04607/930019.

Gemeindevertretung Sollerup tagte
amte Rauhut hervor. Das sei unmittelbare 
Demokratie, die Sachentscheidung über 
die Aufstellung von Windkraftanlagen im 
Gemeindegebiet den Bürgern zu überlas-
sen und nicht über ihren Kopf hinweg zu 
entscheiden. Diese Maßnahme sei recht-
lich vorgesehen und legitim und damit 
das Ergebnis für die Gemeinde bindend.
Für eine positive Entscheidung ist ei-
nerseits die Mehrheit der abgegebenen 
Stimmen bei der Wahl erforderlich und 
zusätzlich müssen es  mindestens 20%  
aller wahlberechtigten Bürger ab 16 Jahre 
sein.
Die Wahl erfolgt wie bei einer Kommu-
nalwahl einschließlich der Briefwahl. 
Aus diesem Grund beauftragte die Ge-
meindevertretung einstimmig die Amts-
verwaltung in Abstimmung mit dem 
Bürgermeister, die Information über den 
Bürgerentscheid zu formulieren und den 
Bürgern zuzuschicken. Anschließend 
benannte die Gemeindevertretung einen 
Wahlprüfungsausschuss, dem folgende 
Bürger angehören: Bürgermeister Hans 
Peter Nissen, Dieter Timm, Ingo Hansen, 
Bernd Klarmann, Frank Schmidt, Uwe 
Ipsen, Peter Goldt, Olaf Carstensen und 
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Gudrun Abel. 
Weiter wurde eine Nachrüstung für den 
erweiterten Ausbau des Glasfaseran-
schlusses im Außenbezirk Jerrsbek dis-
kutiert und einstimmig beschlossen. Da 
der vorgesehene Schaltkasten nicht die 
gewünschte Leistungsfähigkeit erbringt, 
wird der Schaltkasten jetzt in Eggebek 
bei Villa Windfang stehen. Für diesen 
gemeinsame Schaltkasten zur Aufwer-
tung der Breitbandversorgung, der beiden 
Gemeinden zugutekommt,  entstehen der 
Gemeinde Sollerup  Zusatzkosten als Ei-
genanteil von 7000 €. 
Da nur eine begrenzte Anzahl von Auf-
gaben auf das Amt Eggebek übertragen 
werden konnte, wurde einstimmig be-
schlossen, die Trägerschaft für die Sozial-
station im Amt Eggebek federführend auf 
die Gemeinde Wanderup zu übertragen. 
Desgleichen wurde die Trägerschaft für 
die Jugendfeuerwehr im Amt Eggebek auf 
die Gemeinde Eggebek übertragen. 

Der Bürgermeister berichtet

Zu Beginn der Sitzung der Gemeindever-
treter begrüßte  der Bürgermeister Julia Jo-
hannsen als  neue Protokollführerin. Wei-
ter berichtete er, dass  Verbandsingenieur 
Wolfgang  Beyer aus Altersgründen seine 
Mitarbeit beim Schwarzdeckenunterhal-
tungsverband beenden werde. In Zukunft 
wird der Verband durch das Ingenieurbü-
ro Nord (IGN) betreut. Ausschlaggebend 
für die Entscheidung waren gute Erreich-
barkeit und Verfügbarkeit sowie Orts- und 
Sachkenntnis des Büros, das durch Herrn 
Elsner vertreten wird.
Für die Übernahme der Kindertagesstätte 
„Bunte Welt“ Kleinjörl in die kommuna-
le Trägerschaft sind zwischenzeitlich die 
Verträge zwischen den Gemeinden fertig, 
berichtete der Bürgermeister. Federfüh-
rend übernimmt die Gemeinde Jörl die 
Trägerschaft. Auch die Übernahme der 
Einrichtung vom DRK-Ortsverband Jörl 
durch die Gemeinde Jörl sowie die Wei-

terbeschäftigung des Personals ist gere-
gelt. Die Kita ist zurzeit mit 69 Kindern 
ausgelastet. 26 Maxis werden im Sommer 
zur Grundschule wechseln.
Die Grandwege der Gemeinde wurden 
von der Fa. Görrissen aus Treia instand 
gesetzt. Die Durchführung der Arbeiten 
sowie das aufgebrachte Material gaben 
keinen Anlass zur Beanstandung. Die 
Kosten von rund 7500 Euro entsprachen 
dem Angebot.
Auch die Ausgleichmaßnahme für den 
Radweg nach Sollbrück wurden in Hün-
ning (Kockholm) fertiggestellt. Die Flä-
chen waren bis vor einem Jahr verpachtet 
und konnten vorher nicht in Anspruch 
genommen werden. 

Haushalt 2015

Ein weiterer Tagesordnungspunkt war 
die Beratung und Beschlussfassung über 
die Haushaltssatzung 2015, die einstim-
mig beschlossen wurde. Wie der leitende  
Verwaltungsbeamte Klaus Dieter Rauhut 
ausführte, steht die kleine Gemeinde mit 
502 Einwohnern durch hohe Steuerein-
nahmen gut da. Der Verwaltungshaushalt 
beträgt für Einnahmen und Ausgaben 
694,000 €. Mehreinnahmen ergeben sich 
aus einer höheren Schlüsselzuweisung 
von 50.000 € aufgrund gesunkener Steu-
erkraft. Entlastet wird der Haushalt auch 
durch die verminderte Amts- und Kreis-
umlage von 47.000 €. Allerdings muss 
die Gemeinde für die Schulumlage an 
auswärtige Schulträger 67.000 Euro auf-
wenden, das sind 22.000 € mehr als im 
Vorjahr. Insgesamt verbessert sich der 
Vermögenshaushalt jedoch um 67.000 €. 
Bürgermeister Hans Peter Nissen zeigte 
sich mit der finanziellen Entwicklung der 
Gemeinde sehr zufrieden, die trotz erheb-
licher Investitionen zurzeit schuldenfrei 
ist und zusätzlich über Rücklagen ver-
fügt. Für das  kommende Jahr sind wei-
tere Investitionen in die Gemeindewege 
geplant. Auch werden für die Jörler Wo-

Großes Loch im Haushalt
Ein erhebliches Defizit weist der Haus-
halt des Jahres 2015 der Gemeinde Süder-
hackstedt aus. Insgesamt 95.000 € fehlen 
zur Deckung der in 2015 voraussichtlich 
anfallenden Gesamtausgaben in Höhe 
von 432.000 €. In diesem Fehlbetrag ent-
halten sind die Defizite der Vorjahre in 
Höhe von 56.000 € sowie ein aktuelles 
Haushaltsloch von 39.000 €. 
Bei dieser Haushaltslage ist an Investie-
ren nicht zu denken, so dass im Vermö-
genshaushalt lediglich die vertraglichen 
Tilgungsverpflichtungen von 11.000,00 € 
veranschlagt sind. 
Die größten Ausgabeblöcke sind die Kos-
ten für die eigenen Schulen in Jörl und 
Eggebek mit 45.000 €, für die Beschulung 
Süderhackstedter Schüler an auswärtigen 
Schulen mit insgesamt 45.000 € sowie 
der Kostenanteil an den Betriebskosten 
des Kindergartens „Bunte Welt“ in Klein-
jörl mit ebenfalls 45.000 €. Dazu kommen 
die Kreisumlage mit ca. 100.000 € sowie 
die Amtsumlage mit 45.000 €, so dass 
alleine durch diese Zahlungsverpflich-
tungen 280.000 € von der Gemeinde zu 
leisten sind. Für die Pflege und Unterhal-
tung der Straßen und Plätze sind insge-
samt ca. 30.000 € aufzubringen und der 
Feuerwehretat umfasst 13.000 €. Mit der 
Finanzierung allein dieser Ausgaben sind 
die Einnahmen der Gemeinde schon so 
gut wie aufgezehrt. Dabei ist bereits eine 
weitere Erhöhung der Grundsteuerhebe-
sätze auf 370 % bei der Grundsteuer A 
und 390 % bei der Grundsteuer B mit ein-
gerechnet. Diese Hebesätze werden vom 
Innenminister von Gemeinden gefordert, 
die ihren Haushalt nicht ausgleichen 
können und auf die Unterstützung durch 
Bedarfszuweisungen seitens des Kreises 
angewiesen sind. 

Seniorenwohnpark
„Villa Carolath” GmbH

Bollingstedter Straße 7 · 24852 Langstedt · Telefon 0 46 09 / 56 - 0
internet: www.villa-carolath.de · e-mail: info@villa-carolath.de

che im kommenden Jahr mit zahlreichen 
Jubiläen der Vereine zusätzliche Mittel 
erforderlich.

Bürgermeister Carsten See-
mann machte deutlich, dass in 
Schleswig-Holstein nicht nur die 
großen Städte an einer mangel-
haften Finanzausstattung durch 
den Finanzausgleich des Lan-
des leiden, sondern dass auch 
zunehmend kleine, ländliche 
Gemeinden „die finanziellen 
Enden nicht mehr zusammenbe-
kommen können“. „Es wirkt sich 
immer stärker aus, dass seitens 
des Landes zur Stabilisierung des 
Landeshaushaltes jährlich 120 
Mio. € aus dem kommunalen Fi-
nanzausgleich herausgenommen 
werden”, beklagte Bürgermeister 
Carsten Seemann. Weiter wies er 
darauf hin, dass Sparbemühun-
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gen der Gemeinde ausgereizt sind, da die 
großen Kostenblöcke durch die Gemein-
de nicht zu beeinflussen sind. 

Regenwasserleitung saniert

Im weiteren Verlauf der Sitzung billigte 
die Gemeindevertretung die Kosten für 
eine dringende Sanierung der Regenwas-
serleitung im Dorf. Es wurden insgesamt 
25 Meter Rohrleitungen erneuert sowie 
zusätzlich zwei einzelne Schadstellen, 
die bei Kanalverfilmungen festgestellt 
worden sind, beseitigt. Die Gesamtkosten 
beliefen sich auf 8.500 €. 
Des Weiteren beschloss die Gemeindever-
tretung die Aufgabenübertragung der Ju-
gendfeuerwehr im Amt auf die Gemeinde 
Eggebek sowie die Übertragung der Betei-
ligung an der Sozialstation im Amt Egge-
bek auf die Gemeinde Wanderup. Eben-
falls beteiligen wird sich die Gemeinde 
Süderhackstedt an einer Musterklage 
gegen den Kreis Schleswig-Flensburg 
wegen der beabsichtigten Erhebung von 
Schulkostenbeiträgen für Schüler der 
Förderschule G. Diese Kosten wurden 
auch bisher seitens des Kreises getragen 
und aus der Kreisumlage finanziert und 
sollen nun zusätzlich bei den Gemeinden 
belastet werden. 

Gute Internetanbindung geschaffen

Im Anschluss an die Gemeindevertreter-
sitzung führte die Gemeinde noch eine 
Einwohnerversammlung durch. Auf die-
ser Versammlung wurde die Entscheidung 
der Gemeinde zum Breitbandausbau (An-
schluss der Kabelverzweiger) gelobt, wo-
durch stabile Internetverbindung von 15 
Mbit sogar im Außenbereich geschaffen 
worden sind. 

Wunderbarer Adventsauftakt
Tausende von Be-
sucher ließen sich 
am 1. Adventswo-
chenende 2014 
in Wanderup in 
Weihnachtsstim-
mung bringen.
Jan Malte Andre-
sen, der Schirm-
herr der neunten 
Ve r a n s t a l t u n g , 
konnte nur stauen, 
was in der kleinen 
Gemeinde so alles 
auf die Beine ge-
stellt wird: „Das 
ist unglaublich, 
das ist Weihnach-
ten“. Schon am 
Nachmittag hatte 
er die letzten Aufbauarbeiten miterlebt 
und nach dem Bummel über die Weih-
nachtsmeile war er dann sichtlich be-
geistert.
Mit weihnachtlichen Shantys der „Tree-
neschipper“ aus Tarp wurde die feierli-
che Eröffnung am Freitagabend einge-
leitet. Nach einer kurzen Begrüßung, in 
der Walter Both sich bei allen Helfern 
und Sponsoren bedankte sowie auf den 
karitativen Hintergrund der Veranstal-
tung hinwies, brachte Jan Malte die vie-
len Zuhörer mit einem lustigen Gedicht 
zum Lachen. Gemeinsam mit anderen 
Ehrengästen drückte er dann den Knopf 
zum „Lichter an“ - der Beginn des hei-
melig beleuchteten Weihnachtsdorfes.
Eine Mischung aus kreativem und lie-
bevoll gefertigtem Kunsthandwerk, Ku-
linarischem für jeden Geschmack sowie 
einem abwechslungsreichen kostenfrei-
en Musikprogramm und tollen Shows 
machten es für die Besucher wieder ein-

mal zu einem schönen und unvergess-
lichem Ereignis. Für einen kulturellen 
Höhepunkt sorgte Jan Malte mit seiner 
musikalisch untermalten Lesung in der 
Wanderuper Kirche. Die Gäste lachten 
über bunte gemischte Geschichten und 
Gedichte und wurden besinnlich beim 
„Mädchen mit den Schwefelhölzern“. 
Zum Abschluss sangen alle gemeinsam 
„Oh du fröhliche“.
An Jacken, Handtaschen, Kinderwagen 
- überall baumelten die kleinen Wan-
deruper Weihnachtswichtel, die gegen 
eine Spende von einem Euro abgege-
ben wurden. Nun warten alle gespannt, 
welche Summe im Rahmen des Helfer-
essens am 10. Januar 2015 an die ambu-
lanten Kinderhospizdienste übergeben 
werden kann...

von links: Jan Malte Andresen, Manfred Werner, Walter Both, Bir-
git Feddersen und Volker Thomsen – eingerahmt von Engeln

Das Amt im Internet 
www.amt-eggebek.de

Spruch des  Monats:         

Unser Wissen ist ein 
Tropfen, was wir nicht 
wissen , ist ein Ozean.

Sir Isaac Newton
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Termine:
Gymnastikgruppe: 6. und 20. Januar von 
18:00 bis 18:45 Uhr
Tanzkreis: 8., 15., 22. und 29. Januar von 
14:30 bis 15:30 Uhr
Wanderuper Tanzgruppe: 13. und 27. Ja-
nuar von 19:30 bis 21:00 Uhr
Kleiderkammer: 8. und 22. Januar von 
16:00 bis 18:00 Uhr im Dörpshuus, Flens-
burger Straße
Eintopfessen: 25. Januar von 11.30 bis ?. 
Anmeldungen bei Karin Thomsen, Tel. 
04606-965259 bis zum 21. Januar.
Singkreis: nach Absprache
Kartenclub: findet am 7. Januar 2015 um 
19.00 Uhr im Haus der Begegnung statt.
Wichtig: Der nächste Blutspendetermin 
findet am 4. Februar 2015 von 
16.00-19.30 Uhr im Haus der Begeg-
nung statt. Bitte merken Sie den Termin 
vor.
Der Vorstand des DRK-Ortsvereins 
wünscht Ihnen für das Jahr 2015 alles 
Gute.      Helga Clausen, Schriftführerin

90 Wanderuper bei der Seniorenadventsfeier
Immer wieder 
in der Vorweih-
nachtszeit werden 
die Wanderuper 
Senioren zur Ad-
ventszeit einge-
laden. In diesem 
Jahr waren fast 90 
Personen der Ein-
ladung durch die 
Gemeinde Wande-
rup, die Kirchge-
meinde und den 
Ortsverband des 
Deutschen Roten 
Kreuzes (DRK) 
Wanderup in den Westerkrug gefolgt. 
Bei Kaffee, Kuchen und Schmalzbroten 
wurde viel gemeinsam Erlebtes aus der 
Vergangenheit der Gemeinde bespro-
chen – aber auch intensiv über die Zu-
kunft diskutiert. Bei einem ansprechen-
dem Programm vergingen zwei Stunde 
wie im Fluge.
Bürgermeisterin Ulrike Carstens, die 
DRK-Vorsitzende Karin Thomsen und 
Barbara Knorr von der Kirchengemein-
de begrüßten die Anwesenden und be-
dankten sich bei allen Organisatoren 
für die Vorbereitung und Ausrichtung 
dieser Feier. Der Kinderchor, geleitet 
und mit Gitarre begleitet von Gudrun 
Foltin, brachte erste weihnachtliche 

Stimmungen. Diese wurde durch einen 
Spontanauftritt mit Weihnachtsliedern 
von Doris Müller und Pastor Thomas 
Röhlk verstärkt. 
Für den Pastor war dies aber nicht sein 
einziger Beitrag. Die Andacht war der 
besinnliche Teil, die Weihnachtsge-
schichte dann der nachdenkliche Teil. 
Auch Ulrike Carstens las eine von ihr 
ausgesuchte Advents- bzw. Weihnachts-
geschichte vor. Der Kirchenchor, Lorenz 
Christiansen mit dem Akkordeon und 
die Blockflöten schufen vorweihnacht-
liche Stimmung und den Wunsch, dass 
es auch im kommenden Jahr wieder 
diese Feier gibt.

Wanderuper Bürger bei der Adventsfeier im Westerkrug. Vorne 
rechts der Akkordeonspieler Lorenz Christiansen

Neuwahl des Seniorenbeirats
Satzungsgemäß hatte die Bürgermeis-
terin Ulrike Carstens alle Wanderuper 
Senior/innen zu der Wahlversammlung 
am 11. November in die Begegnungs-
stätte eingeladen. Eine recht erfreuliche 
Anzahl von Interessierten war der Ein-
ladung gefolgt und hörte zu Beginn den 
Bericht der bisherigen Vorsitzenden 
Gisela Callsen über die Arbeit des Se-
niorenbeirats. Im Anschluss daran in-
formierte der Koordinator Klaus-Dieter 

Kucht über den neu geschaffenen Seni-
orenfahrdienst in der Gemeinde, bevor 
die Bürgermeisterin den Wahlvorgang 
leitete. 
Dem neuen Seniorenbeirat gehören 
an  Vorsitzende Gisela Callsen, stell-
vertretender Vorsitzender Klaus-Dieter 
Kucht, Kassenführerin Karin Clausen, 
Schriftführerin Gertrud Paulsen und 
Beisitzerin Agnes Beyer. 

Gisela Callsen

Gebr. Honnens GmbH 
24963 Tarp | Wanderuper Str. 16
Tel. 04638 - 21355-0 l  Fax 21355-68   
info@honnens.de  l  www.honnens.de

Wir danken unseren Kunden 
für das entgegengebrachte 

Vertrauen und wünschen Ihnen 
Gesundheit, Glück, Erfolg

und Zufriedenheit für das Jahr 

Familie Honnens 
und Mitarbeiter

2015

Tannenbaumsammeln
Am Samstag den 10. Januar 2014 
sammelt die Jugendfeuerwehr die 
Tannenbäume der Wanderuper 
Bürgerinnen und Bürger ein.
In der Zeit von 09:00 Uhr bis 13:00 
Uhr holen wir Ihre Tannenbäume 
gerne gegen eine Spende direkt an 
Ihrer Haustür ab.                         

Die Jugendfeuerwehr
P.S.: Bitte lamettafrei
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LandFrauenverein
Wanderup e.V.

Bücher für Bücher
Liebe Mutti!
Als ich klein war, hast du mir beim Him-
beerenpflücken einen Spruch in mei-
nen Kopf und in mein Herz gepflanzt: 
„Viele Wenig geben ein Viel!“ Du hast 
danach gelebt und von dem Wenigen, 
das wir hatten, immer noch großherzig 
abgegeben.
Meine Bücher-Spardose und meine 
Hospiz-Sammeldose „leben“ von die-
sem Motto. Wenn ich darüber nachden-
ke, dass ich mit Ein-Euro-Büchern in-
zwischen über 6000 Euro eingesammelt 
habe und damit unbürokratisch kleine 
und größere Wünsche erfüllen konn-
te, dann wird mir immer wieder klar, 
wie Recht du hattest. Auch die Hospiz-
Spardose bei der Apotheke ist ein gutes 
Beispiel. Dank an Wollesens und alle 
Spender/innen!
110 Jahre wärest du in diesem Jahr ge-
worden. Ich verspreche dir, nach dei-
nem Vorbild zu leben: Herz, Tür und 
Sammeldose zu öffnen und für Mit-
menschen da zu sein!
Deine Doris

Liebe Landfrauen,
für den Januar 2015 bieten wir folgende 
Veranstaltung an: 
Fingerfood und Cocktails selber 
herstellen! 
Die Hauswirtschaftsleiterin Sünje Thie-
sen wird mit uns kleine Leckereien am 
22.01.2015 um 19.00 Uhr in der Begeg-
nungsstätte zubereiten. Es entstehen Kos-
ten von 12.00 €. Die Teilnehmerinnen 
müssen ein Messer und Schneidebrett 
mitbringen. 
Anmeldungen bis zum 16.01.15 bei 
Meike Thomsen (Tel.: 04606-965840) 
Für den Februar bitte vormerken: 
03.02.15 um 19.00 Uhr Jahreshauptver-
sammlung im Westerkrug. 
Die Einladung folgt noch.
Am 23.02.15 nimmt uns Peter Thomsen 
aus Erfde um 19.30 Uhr  in der Begeg-
nungsstätte mit auf seiner Treckertour 
„Op de sinnige Tour dörch Europa – mit 
en Allgaier historische Stätten besöken.“
Im Namen des Vorstands grüße ich alle 
ganz herzlich und wünsche allen einen 
guten Start ins Jahr 2015! 

Sigrid Klauke, Schriftführerin

Der TSV Wanderup wünscht allen Mit-
gliedern des Sportvereins ein gesundes 
neues Jahr. Der Verein möchte auch im 
Jahr 2015 dazu beitragen, dass Ihr fit 
bleibt. Das aktuelle Angebot findet Ihr 
auf unserer Homepage (tsv-wanderup.de) 
und den Aushängen im Dorf. Schon jetzt 
laden wir alle Mitglieder des TSV Wande-
rup recht herzlich zu unserer Jahreshaupt-
versammlung am 13. März 2015 um 19.30 
Uhr in den Westerkrug ein. Über eine rege 
Beteiligung unserer Mitglieder würden 
wir uns sehr freuen! Die Tagesordnung 
wird fristgerecht auf der Homepage, den 
Aushängen im Dorf und der Ausgabe der 
nächsten WIR veröffentlicht.
Für den Vorstand des TSV Wanderup

Annika Saar (1. Vorsitzende)

sportmeldungen

Ortskulturring Wanderup
Müttertreff mit Kleinkindern - fortlaufend 
montags, 15:30 Uhr – 17:00 Uhr - Leitung und 
Anmeldung:  Marita Horstmann, Wanderup, 
04606/541, 11 Nachmittage 33,- €, 
DRK-Kindergarten Wanderup
Babytreff - fortlaufend -
mittwochs, 09.30 Uhr - 11.00 Uhr - Leitung 
und Anmeldung: Silke Kuhnig, Wanderup, 
04606/395. 8 Vormittage 24- €,  Bürgerheim 
Aquarellmalerei 
dienstags, 9:30 Uhr – 11:30 Uhr - 10 Doppel-
stunden 40,- €, Dörpshuus Wanderup. An-
fänger sind willkommen! Leitung: Karin Ma-
thiesen, Jörl, 04607/383. Anmeldung: Torsten 
Rottschäfer, 04606/ 965717
Yoga und Atemgymnastik - fortlaufend  
mittwochs, 17.00 Uhr – 18.00 Uhr  - Leitung: 
Ruth Hübner, Hürup
Anmeldung: Torsten Rottschäfer, 04606/ 
965717 - 14 Nachmittage 42,- €, Dörpshuus. 
Neueinsteiger sind herzlich willkommen. 
Anmeldung unbedingt erforderlich!
Computerkurs
Für Anfänger sowie Fortgeschrittene
dienstags, 14:00 Uhr – 15:30 Uhr
Termin nach Absprache. Leitung u. An-
meldung: Gerhard Jacobsen, Wanderup, 
04606/965645
10 Nachmittage 40,-- €
Dörpshuus Wanderup
Töpfern für Kinder -fortlaufend-
dienstags, 15:.00 Uhr – 17:00 Uhr, mittwochs, 
15:00 Uhr – 17:00 Uhr - Leitung und Anmel-
dung:  Torsten Rottschäfer. 04606/965717 od. 
Handy: 0174/5601512. Je 3 Nachmittage 6,-- € 
+ Material
Schulkeller, Wanderup
Töpfern für Erwachsene -fortlaufend-
mittwochs, 19:00 Uhr – 22:00 Uhr - Lei-
tung und Anmeldung:  Torsten Rottschäfer, 
04606/965717 od. Handy: 0174/5601512
5 Abende 30,-- € + Material, Schulkeller, 
Wanderup
Töpfern für Erwachsene -fortlaufend-
samstags, 10:00 Uhr – 13:00 Uhr, Leitung 
und Anmeldung:  Torsten Rottschäfer, 
04606/965717 od. Handy: 0174/5601512. 5 
Vormittage 30,-- € + Material. Schulkeller, 
Wanderup

Kirsten Johannsen, Schriftführerin
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Der „WIR”-Ratgeber
Gesundes neues Jahr: Auftakt mit einer Blutspende beim DRK 

Gesunde Menschen unterstützen Patienten in ihrer Heimatregion
Wer gleich zu Beginn des neuen Jahres 
gute Vorsätze einlösen oder mit einer 
guten Tat in der eigenen Region das 
neue Jahr einleiten möchte, kann dies 
auf einem der Blutspendetermine des 
DRK-Blutspendedienstes in Hamburg 
oder Schleswig-Holstein tun. 
An jedem Werktag sind neun Teams des 
Blutspendedienstes in der Region un-
terwegs. Gemeinsam mit den Blutspen-
derinnen und Blutspendern sorgen sie 
dafür, dass stets genug lebensnotwen-
dige Blutpräparate für schwerkranke 
Patienten in den Kliniken Hamburgs 
und Schleswig-Holsteins zur Verfügung 
stehen. 
Insbesondere nach den vielen Feierta-
gen rund um den Jahreswechsel geht 
mit Beginn des Monats Januar in den 
Kliniken auch der Operationsbetrieb 
wieder mit normaler Frequenz weiter, 
so dass der Bedarf an Blutpräparaten 
in den Kliniken nach der Notfallver-
sorgung an den Feiertagen wieder an-
steigt. Jeder gesunde Erwachsene kann 
jetzt mit einer Blutspende eine wichtige 
Unterstützung zur Patientenversorgung 
leisten.
Blut ist bisher nicht künstlich herstell-
bar. Blutpräparate haben nur eine kurze 
Haltbarkeit, eine Vollblutspende kann 
z.B. nur 35 bis 42 Tage verwendet wer-
den. Jeden Tag benötigt der DRK-Blut-
spendedienst Nord-Ost in Hamburg 
und Schleswig-Holstein rund 750 Blut-
spenden, um die Patientenversorgung 
mit den lebensrettenden Blutpräpara-
ten kontinuierlich zu gewährleisten.
Für die Blutspende sollte man rund 
45 Minuten Zeit einplanen, eine kurze 
Spanne mit lebensrettender Wirkung. 
Nach der Anmeldung und dem Ausfül-
len eines medizinischen Fragebogens 
folgt ein kleiner Gesundheitscheck 

beim Arzt, der dann die Freigabe zur 
Spende erteilt. Die Spende selbst dau-
ert nur rund 5-8 Minuten, dabei werden 
500 Milliliter entnommen. Danach bit-
tet der DRK-Blutspendedienst zu einem 
Imbiss. Im Anschluss kann der Spender 
seinen Tag wie geplant fortsetzen. Auf 
Leistungssport sollte bis zum Folgetag 
verzichtet werden.
Wer darf Blut spenden?
Blutspender müssen mindestens 18 
Jahre alt und gesund sein. Bei der ers-
ten Spende sollte ein Alter von 65 nicht 
überschritten werden. Bis zum 72. Ge-
burtstag ist derzeit eine Blutspende 
möglich, vorausgesetzt, der Gesund-
heitszustand lässt dies zu. Bei einer 
ärztlichen Voruntersuchung wird die 
Eignung zur Blutspende jeweils tages-

aktuell auf dem Termin geprüft. Bis zu 
sechs Mal innerhalb eines Jahres dürfen 
gesunde Männer spenden, Frauen bis 
zu vier Mal innerhalb von 12 Monaten. 
Zwischen zwei Spenden liegen mindes-
tens acht Wochen. Bitte zur Blutspende 
den Personalausweis mitbringen!
Weitere Termine und Informationen zur 
Blutspende unter (bitte das entspre-
chende Bundesland anklicken) oder 
über das Servicetelefon 0800 11 949 
11 (kostenlos erreichbar aus dem Dt. 
Festnetz).
DRK-Blutspendedienst Nord-Ost 
auf Facebook
Folgen Sie uns auf Facebook http://
www.facebook.com/drk.blutspende-
dienst.nordost

Heizkörper richtig einstellen
Die Energieberatung der Verbraucher-
zentrale erläutert:  Was kann eigentlich 
ein Thermostatventil? 
Die Heizung herunter zudrehen spart 
Energie und Geld, das wird in der Heiz-
periode wieder überall betont. Die Regel 
stimmt natürlich auch – nur wird es eben 
bei herunter gedrehter Heizung auch nicht 
so schön warm. 
Weniger bekannt ist hingegen, wie sich 
durch eine kluge Einstellung der Ther-
motatventile deutlich Heizenergie einspa-
ren lässt, ohne dass die Raumtemperatur 
abgesenkt werden muss. Carina Vogel, 
Energie-Expertin der Verbraucherzentrale 
Schleswig-Holstein, erklärt, wie das geht. 
„Oft stellt man sich das Ventil am Heiz-
körper wie einen Wasserhahn vor, den 
man auf- und zudreht“, erläutert Carina 
Vogel. „Tatsächlich aber leisten die Ther-
mostatventile mehr – sie halten eine be-
stimmte Temperatur im Raum.“ Stellt 
man den Regler zum Beispiel auf die Stu-

fe drei, bedeutet das normalerweise etwa 
20°C. Ist es im Raum kälter, öffnet sich das 
Ventil und der Heizkörper wird warm. Ist 
es wärmer, schließt das Ventil und der 
Heizkörper kühlt wieder ab. Es kann al-
so auch bei aufgedrehtem Ventil vorkom-
men, dass der Heizkörper kalt ist – wenn 
die eingestellte Temperatur erreicht oder 
überschritten ist.
Was bedeutet das aber nun für den Ener-
gieverbrauch? „Ganz einfach“, erklärt die 
Energieexpertin, „häufig wird der Heiz-
körper voll aufgedreht, in der Hoffnung, 
einen kalten Raum schnell aufzuwärmen. 
Tatsächlich aber wird nur die Zieltem-
peratur hochgeschraubt – manchmal auf 
26°C oder mehr.“ Ergebnis: Die Heizung 
läuft auf Hochtouren, der Raum wird 
wärmer als benötigt und dadurch unnötig 
Heizenergie verbraucht. Ein richtig einge-
stelltes Thermostatventil spart also Heiz-
energie, sogar ohne dass die gewünschte 
Temperatur gesenkt werden muss.
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Ihre Ansprechpartner im Amt Eggebek
Abteilung Zi.-Nr. Durchw.-Nr.  e-mail
Amtsvorsteher   av@amt-eggebek.de
Jacob Bundtzen 2.24 9 00-2 24
Ltd. Verwaltungsbeamter  lvb@amt-eggebek.de
Klaus-Dieter Rauhut 2.26 9 00-2 26
HAuptAmt   hauptamt@amt-eggebek.de
Leiter Hauptamt/Dorfentwicklung
Lars Fischer 2.07 9 00-2 07 lars.fischer@amt-eggebek.de
EDV/Bauleitplanung  edv@amt-eggebek.de
Stephan Kroll 2.10 9 00-2 10 stephan.kroll@amt-eggebek.de
personal/Jugendarbeit
Bente Petersen 2.08 9 00-2 08 bente.petersen@amt-eggebek.de
Liegenschaften/Schulverwaltung
Holger Henningsen 2.09 9 00-2 09 holger.henningsen@amt-eggebek.de
Sekretariat/Schreibdienst Fax: 900-2 50  sekretariat@amt-eggebek.de
   schreibdienst@amt-eggebek.de
Kirsten Pritscher 2.25 9 00-2 25 kirsten.pritscher@amt-eggebek.de
Doris Sellschopp 2.25 9 00-2 21 doris.sellschopp@amt-eggebek.de
Hausmeister
Carsten Albertsen  0171 7054381
Jan Hoffmann  0151 64924038
OrDnungSAmt                     ordnungsamt@amt-eggebek.de
Leiterin Ordnungsamt
Kerstin Brandt 1.15 9 00-1 15 kerstin.brandt@amt-eggebek.de
Standesamt/Kindertagesstätten standesamt@amt-eggebek.de
Kirsten Hansen 1.14 9 00-1 14 kirsten.hansen@amt-eggebek.de 
Bürgerbüro/meldeamt/
Bauanträge  9 00-0  Fax: 9 00-1 50 
 info@amt-eggebek.de / meldeamt@amt-eggebek.de
Julia Johannsen  9 00-1 05 julia.johannsen@amt-eggebek.de
Sonja Lorenzen  9 00-1 00 sonja.lorenzen@amt-eggebek.de

KämmErEI   kaemmerei@amt-eggebek.de
Amtskämmerer
Florian Schöne 2.20 9 00-1 10 florian.schöne@amt-eggebek.de
Steueramt   steueramt@amt-eggebek.de
Jonna Scholz 2.21 9 00-1 11 jonna.scholz@amt-eggebek.de
Kasse   kasse@amt-eggebek.de
Ralf Schulz 2.22 9 00-1 13 ralf.schulz@amt-eggebek.de
Heike Kohrt 2.22 9 00-1 12 heike.kohrt@amt-eggebek.de
Internet: www.amt-eggebek.de
Ihre BürgermeisterInnen                privat
Bgm. Eggebek, Willy Toft   04609-260, Amt 900 220
Bgmin. Janneby, Ute Richter  04607 - 93 00 19
Bgmin. Jerrishoe, Heike Schmidt   04638 - 72 05
Bgmin. Jörl, Silke Hünefeld    04607 - 82 69 333
Bgm. Langstedt, Jacob  Bundtzen   04609 - 12 76
Bgm. Sollerup, Hans-Peter Nissen   04609 - 51 92
Bgm. Süderhackstedt, Carsten Seemann  04607 - 13 76
Bgmin. Wanderup, Ulrike Carstens  04606 - 390, Fax 965055

gleichstellungsbeauftragte   gleichstellungsbeauftragte@
Christel Petersen   04609-1539  amt-eggebek.de
Sozialzentrum des Kreises Schleswig-Flensburg   
Zentrale   900 350
Sozialzentrum.Eggebek@schleswig-flensburg.de
rentenberatung Michael Klatt 0 46 36-13 16 Terminvereinbarung notwendig 
Archiv             900 304  Freitags 8.00 - 11.30 Uhr

Der „WIR”-Ratgeber

FÖRDE
DRUCK

  Vogelsang 4
24340 Eckernförde
Tel. 0 43 51 / 47 07 - 0
Fax 0 43 51 / 47 07 - 47
info@foerde-druck.de
www.foerde-druck.de

Alles aus einer Hand
Geschäftsdrucksachen im

Digital- und Offsetdruck

Rufen Sie uns an
oder schicken Sie eine E-Mail -

wir beraten Sie gerne, auch vor Ort.

 
   

  

   

  
  

 
     
    

  
  

 
    
   

Noch ein bisschen smarter sind sogenann-
te programmierbare Thermostatventile: 
Mit ihrer Hilfe lassen sich für verschiede-
ne Tageszeiten unterschiedliche Tempera-
turen einstellen. Vorteil: Die Temperatur 
in der Wohnung kann nachts und tagsüber 
während der Arbeitszeit deutlich gesenkt 
werden, und dennoch ist die Wohnung 
beim Aufstehen oder am Feierabend ge-
mütlich warm. Dadurch lässt sich erheb-
lich Heizenergie einsparen.
Bei allen Fragen zur Beleuchtung und zum 

effizienten Einsatz von Energie in priva-
ten Haushalten hilft die Energieberatung 
der Verbraucherzentrale: Termine können 
unter 0431-59099-40 oder (0800) 809 
802 400 (kostenfrei) vereinbart werden. 
Die Beratung findet dann in den fünf Be-
ratungsstellen und 16 Energiestützpunk-
ten der Verbraucherzentrale Schleswig-
Holstein statt:  Flensburg, Niebüll, Wes-
terland, Husum, Heide, Itzehoe, Schene-
feld, Uetersen, Pinneberg, Kaltenkirchen, 
Norderstedt, Bad Segeberg, Bad Oldesloe, 

Geesthacht, Mölln, Lübeck, Eutin, Neu-
münster, Rendsburg, Schleswig und Kiel.  

Die Beratung findet regelmäßig zu allen 
Energiethemen statt und wird gegen eine 
Kostenbeteiligung ab 5 Euro/30 Minuten 
(7,50 € /45Min. + 10 €/60Min.) durch qua-
lifizierte Fachleute - Architekten, Bauin-
genieure, Bauphysiker und Versorgungs-
ingenieure - kompetent durchgeführt. Die 
Berater informieren anbieterunabhängig 
und individuell. 
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Kirchliche Nachrichten

Sie brauchen jemanden 
mit viel Verständnis?
Wir nehmen uns Zeit 
für jede Beratung.

Wir kümmern uns.

www.bestattungen-timm.de

Hauptstraße 26b · 24852 Eggebek
Telefon 04609/363

Stapelholmer Weg 17 · 24963 Tarp

Telefon 04638/213 53 63

RZ TIMMEGG 90x70 Tarp.indd   3 08.11.13   11:30

Ein neues Jahr liegt vor uns, und ich 
wünsche allen Lesern, dass es ein gutes 
Jahr wird mit Gesundheit, vielen schö-
nen Augenblicken und Momenten der 
Freude und der Erfahrung von Gottes 
Segen!
Wir wissen nicht, was die kommenden 
zwölf Monate für einen jeden von uns 
bringen werden, ob sich unsere Hoff-
nungen und Wünsche erfüllen, wie 
Freud und Leid im Verhältnis zuein-
ander stehen werden und was an Un-
verhofftem in unser Leben kommt. Wir 
können zwar planen, aber was letztlich 
daraus wird, ist ungewiss. Mehr als 
sonst wird uns das am Anfang eines 
neuen Jahres bewusst.
Ich finde es immer wieder ermutigend 
und tröstlich, dass wir uns bei all dem 
Ungewissen auf eines ganz fest verlas-
sen können, nämlich darauf, dass Gott 
mit uns auf dem Weg ist. Dass er uns be-
gleiten wird auch durch das Jahr 2015, 
in allem, was auf uns zukommen mag 

und dass er uns weder in Freud noch 
Leid allein lässt.
Wir dürfen darauf vertrauen, dass wir 
immer wieder seinen Segen spüren 
dürfen in den zwölf Monaten, die nun 
vor uns liegen. Vielleicht kommt dieser 
Segen in Momenten des Glücks, die wir 
erleben dürfen, vielleicht in der Kraft, 
die wir in schweren Wegabschnitten 
geschenkt bekommen, vielleicht in der 
Genesung von einer Krankheit, viel-
leicht in der Lebensfreude, die uns die 
Zeit ganz bewusst genießen lässt.
Und ich hoffe, dass Gott seinen Segen 
auch auf all dem ruhen lässt, wie man 
es früher ausdrückte, was wir selbst tun 
und verrichten werden in dem neuen 
Jahr. „An Gottes Segen ist alles gele-
gen“, heißt schließlich schon ein altes 
Sprichwort.
Von Gottes Segen dichtete Paul Gehardt 
1653 folgende Verse, die einmal zu ei-
nem Kirchenlied der Jahreswende wer-
den sollten:

Geistliches Wort für den Januar „Nun lasst uns gehen und treten mit 
Singen und mit Beten zum Herrn, der 
unserm Leben bis hierher Kraft gege-
ben.“
„Ach Hüter unsres Lebens, fürwahr, es 
ist vergebens mit unserem Tun und Ma-
chen, wo nicht deine Augen wachen.“
„Sprich deinen milden Segen zu allen 
unsern Wegen, lass Großen und auch 
Kleinen die Gnadensonne scheinen.“ 
(EG 58,1.6.11)
Mögen Sie alle viele Strahlen von Gottes 
Gnadensonne in diesem Jahr spüren.
 Herzliche Grüße, 
 Pastor Karsten Fritsche. 

Do. 01. Jan. ––––  –––– –––– –––– –––– 18.00  P. Neitzel ––––
Neujahr      m. Hausbibelkreis 
So. 04. Jan. siehe Kleinjörl 10.00 Pn. Schildt Y siehe Jarplund 10.00 Pn. Koring Y 10.00 P.v.Fleischbein 10.00 Musikal. 10.00 P. Röhlk Y
      Andacht P. Neitzel  
So. 11. Jan. 10.00 Pn. Schildt  siehe Eggebek 10.00 Pn. Joos Y siehe Oeversee 11.00 Kinder- 9.30 P. Röhlk 11.00 P. Röhlk 
     gottesdienst                
So. 18. Jan. siehe Kleinjörl 10.00 P. Fritsche 10.00 Pn. Joos  18.00 Andacht 10.00 P.v.Fleischbein 10.00 P. Neitzel  10.00 P. Nedergaard
    mit Orgelmusik   Dän. Gottesdienst
So. 25. Jan. 10.00 Pn. Schildt siehe Eggebek –––– –––– –––– 10.00  P. Neitzel 10.00 P. Röhlk
      mit Taufe 11.15 Kinderkirche
So. 01. Febr. siehe Kleinjörl 10.00 P. Fritsche siehe Jarplund 10.00 Pn. Koring ––––  10.00 P. H. Schrader ––––
    Vorstell. Konfis
Y = mit Abendmahl  -  Wegen Fahrgemeinschaften wenden Sie sich bitte an Ihre jeweilige Kirchengemeinde am Wohnort 

 Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen in der Stern-Region
 Eggebek  Kleinjörl  Oeversee  Jarplund  Sieverstedt  Tarp  Wanderup

Gitarren-Unterricht 
und offener Musiktreff 
für Jugendliche
Ab Januar 2015 gibt es zwei neue 
Angebote für die Jugendlichen in der 
evangelischen Sternregion.
Einzelheiten auf der Jugendseite in 
dieser Ausgabe!



29

Liebe Gemeindeglieder aus Bollingstedt, Esperstoft und Hünning sowie alle Inter-
essierte! Wir laden recht herzlich ein in unsere Gottesdienste
31.12. Eggebek 15.00 Uhr Gottesdienst zum Jahresschluss mit Pn. Schildt 
01.01. Kein Gottesdienst
04.01. Jörl 10.00 Uhr Gottesdienst und Abendmahl mit Pn. Schildt
11.01. Eggebek 10.00 Uhr Gottesdienst mit Pn. Schildt
18.01. Jörl 10.00 Uhr Gottesdienst mit P. Fritsche
25.01. Eggebek 10.00 Uhr Gottesdienst mit Pn. Schildt
01.02. Jörl 10.00 Uhr Gottesdienst mit P. Fritsche
Kurzfristige Änderungen entnehmen Sie der Tageszeitung am Samstag

Kirchenbüro, Hauptstraße 52, Eggebek: Gemeindesekretärin Rita Fries. 
Sprechstunden Di., Do. 10.00-12.00 Uhr und Fr., 14.30 Uhr-16.30 Uhr

Tel. 0 46 09-3 12 · Fax 0 4609-14 67 · e-mail: kirche.eggebek@web.de
Pastoren: K. Fritsche, Kleinjörl, Tel. 0 46 07-3 41, e-mail: fritsche-joerl@t-online.de

Pastorin S. Schildt, Eggebek, Tel. 0 46 09-1545
Friedhof Eggebek:  Gerson Peiter, Tel. + Fax: 04609-218 + Mobil: 0163-7643785 · Friedhof Kleinjörl: 

Reiner Albertsen, Mobil: 0175-9263-703

Das Kirchenbüro ist wieder am 
06.01.2015 geöffnet. Bis dahin wenden 
Sie sich bitte an Pastorin Schildt, Tel. 
04609-1545

AMTSHANDLUNGEN
Wenn Sie (wieder) in die Kirche eintre-
ten möchten: Wenden Sie sich bitte an 
das Kirchenbüro in Eggebek, an Pasto-
rin Schildt in Eggebek oder an Pastor 
Fritsche in Kleinjörl.
Die nächsten TAUFTERMINE:
01. Februar in Kleinjörl  * 08. März in 
Eggebek * 12. April in Eggebek *
BESTATTUNGEN
Rosa Kahrweg, geb. Hansen aus Egge-
bek, 86 J.
Hilde von der Wehl, geb. Andresen aus 
Jerrishoe, 78 J.
KINDER- UND JUGEND
Treenepfadfinder Eggebek-Jörl: 
Die Treenepfadfinder gehen vom 1. De-
zember bis 31. Januar in die Winterpau-
se. Bis zum Neubeginn wünsche ich 
euch alles Gute - eure Susanne Schildt
Kindergruppen in Kleinjörl
Kinderkreis für Mütter mit Kindern ab 
dem Krabbelalter und im Kindergarten-
alter trifft sich immer Montagvormittag 
von 10.00 bis 11.30 Uhr im Gemeinde-
haus mit Sonja und Helga.
Kinder-Gottesdienst für die Kleinsten 
voraussichtlich am Montag, dem 12. Ja-
nuar, um 10.15 Uhr im Gemeindehaus 
in Kleinjörl mit Pastor Fritsche.
Vorankündigung:
KINDERBIBELTAGE vom 13. bis 
15. Februar in Kleinjörl
Für Kinder ab 5 Jahre: Wir spielen, sin-
gen und basteln zu Themen aus bibli-
schen Geschichten im Gemeindehaus.
Beginn am Freitag von 15.00 bis 17.30 
Uhr und am Sonnabend von 10.00 bis 

14.00 Uhr (dazwischen gemeinsames 
Mittagessen). Am Sonntag, um 10.00 
Uhr Familiengottesdienst in der Klein-
jörler Kirche. Es freut sich auf euch Pas-
tor Fritsche und das Ki-Bi-Ta-Team.

MITTEILUNGEN
Vorankündigung:
INNEHALTEN - ZUR RUHE 
KOMMEN - DEN WEG FORT-
SETZEN
Meditation im Altarraum der Kirche in 
Eggebek. Offen für alle Interessierten. 
Offene Gruppe, keine Voranmeldung.
Termine: jeweils donnerstags; 5.02.; 
5.03.; 2.04.; 7.05.; 4.06.; 3.09.; 1.10.; 
5.11.; 3.12.
Leitung: Hannelore Nicolaisen-Wohlert, 
Diakonin. Ort: Kirche in Eggebek
Zeit: 18.30 - ca. 20 Uhr - kostenlos.
Konficamp 22. bis 29. August 
2015 in Lütjensee
Wer in diesem Jahr mit ins Konfi-Camp 
fahren möchte, sollte sich die Woche 
vom 22. bis zum 29. August 2015 vor-
merken. Alle Jugendliche, die im Früh-
jahr 2016 konfirmiert werden wollen, 
können mitkommen, auch die aus Jörl, 
Süderhackstedt, Sollerup oder Esper-
stoft usw. Die Teilnahme am Konfi-
Camp hat keine Auswirkung darauf, in 
welcher Kirche die Konfirmation statt-
findet. 
Die Jugendlichen der entsprechenden 
Jahrgänge erhalten eine Einladung zur 
Anmeldung. Wer noch nicht getauft ist, 
aber Interesse an Unterricht  und Taufe 
hat, melde sich bitte im Januar im Kir-
chenbüro an.
Kochen macht Spaß! Gesund + 
lecker funktioniert!
Neue Ideen ausprobieren, wenns mal 
schnell gehen muss oder wenn etwas 

Besonderes ansteht. Ernährungsberate-
rin Dörte Krempin lädt ein zum gemein-
samen kochen. Fragen und Anregungen 
sind herzlich willkommen.
Termine:
16. Januar, 10.00 Uhr im Gemeindehaus 
der Kirchengemeinde Eggebek-Jörl, 
Hauptstraße 52, Eggebek (weitere Ter-
mine werden dann besprochen)
Nur für Männer! 23. Januar, 18.30 Uhr 
auch im Gemeindehaus der Kirchenge-
meinde 
Bitte melden Sie sich an! Wenn Sie 
Lust haben, mitzumachen, Ihnen aber 
der Tag oder die Uhrzeit nicht passen, 
rufen Sie an! Tel. 04609 - 1545

Begreift ihr meine Liebe nicht?: 
Weltgebetstag von den Bahamas
Am Freitag, den 6. März 2015, feiern 
Menschen rund um den Erdball Gottes-
dienste zum Weltgebetstag.
Auch 2015 gestalten die Ev. Kirchen-
gemeinde Eggebek-Jörl und der Frau-
entreff Eggebek mit Pastorin Susanne 
Schildt den Weltgebetstag.
Studientage im Kirchenkreis Schles-
wig-Flensburg zum Weltgebetstag 2015 
In unseren Studientagen beschäftigen 
wir uns intensiv mit der Gottesdienst-
ordnung, die die Frauen von den Baha-
mas vorbereitet haben. Wir machen uns 
vertraut mit den Liedern, Bibeltexten 
und bekommen Ideen für Gestaltungs-
elemente und probieren diese aus.
Wir laden Sie herzlich zu den jeweili-
gen Studientagen an drei Orten ein:
Sonnabend, 10.01.2015, 10:00 – 17:00 Uhr
Christophorushaus, Konsul-Lorentzen-Str. 2, 
Kappeln 
Sonnabend, 17.01.2015, 10:00 – 17:00 Uhr
Gemeindezentrum Friedenskirche, Kolonnen-
weg 10, Schleswig 
Sonnabend, 24.01.2015, 10:00 – 16:30 Uhr
Gemeindezentrum Fruerlund, Fruerlundhof 
1, Flensburg
Vorbereitungstreffen in unserer Kirchenge-
meinde:
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Montag 2. Februar 19.30 Uhr im Gemeinde-
haus
Montag 9. Februar 19.30 Uhr im Gemeinde-
haus
Montag 23. Februar 19.30 Uhr im Gemeinde-
haus
Montag 2. März 19.30 Uhr im Gemeindehaus

Große Vielfalt auf kleinem Raum: so 
könnte ein Motto der Bahamas lauten. 
Der Inselstaat zwischen den USA, Kuba 
und Haiti besteht aus 700 Inseln, von 
denen nur 30 bewohnt sind. Seine rund 
372.000 Bewohnerinnen und Bewoh-
ner sind zu 85% Nachfahren der ehe-
mals aus Afrika versklavten Menschen, 
12% haben europäische und 3% latein-
amerikanische oder asiatische Wur-
zeln. Ein lebendiger christlicher Alltag 
prägt die Bahamas. Über 90 Prozent 
gehören einer Kirche an - anglikanisch, 
baptistisch, röm.-katholisch etc. Dieser 
konfessionelle Reichtum fließt auch in 
den Gottesdienst zum Weltgebetstag 
2015 ein, der von Frauen der Bahamas 
kommt. Auf der ganzen Welt wird ihre 
Liturgie am Freitag, den 6. März 2015, 
gefeiert. Traumstrände, Korallenrif-
fe und glasklares Wasser machen die 
Bahamas zu einem Sehnsuchtsziel für 
Tauchbegeisterte und Sonnenhungri-
ge. Typisch für den Inselstaat sind aber 
auch sein Karneval (Junkanoo) mit far-
benprächtigen Umzügen und viel Mu-
sik, kulinarische Leckereien aus Mee-
resfrüchten und Fisch und vor allem 
seine freundlichen Menschen. Die Ba-
hamas sind das reichste karibische Land 
und gehören zu den hochentwickelten 
Ländern weltweit. In der sozialen Ent-
wicklung und bei der Gleichstellung 
von Frauen und Männern schneiden 
sie im internationalen Vergleich recht 
gut ab. Auf den Bahamas sind so z.B. 
sehr viel mehr Frauen in den mittle-
ren und höheren Führungsetagen zu 
finden als in Deutschland. Aber es gibt 
auch Schattenseiten im karibischen 
Paradies: Die Bahamas sind extrem ab-
hängig vom Ausland, besonders vom 
Nachbarn USA, und erwirtschaften 
über 90% ihres Bruttoinlandsprodukts 
im Tourismus und in der Finanzindus-
trie. Der Staat ist zunehmend verschul-
det; zweifelhafte Berühmtheit erlangte 
er als Umschlagplatz für Drogen und 
Standort für illegale Finanz-Transaktio-
nen. Auch der zunehmende Rassismus 
gegen haitianische Flüchtlinge sowie 
Übergriffe gegen sexuelle Minderheiten 
kennzeichnen die Kehrseite der Son-
neninseln. Rund 10% der Bevölkerung 
sind arm, es herrscht hohe Arbeitslosig-
keit und gut Ausgebildete wandern ins 
Ausland ab. Erschreckend hoch sind 
die Zahlen zu häuslicher und sexuel-
ler Gewalt gegen Frauen und Kinder. 
Die Bahamas haben eine der weltweit 

höchsten Vergewaltigungsraten. In 
kaum einem anderen Land der Welt 
haben Teenager so früh Sex; jede vierte 
Mutter auf den Bahamas ist jünger als 
18 Jahre.
Lisa Schürmann, Weltgebetstag der 
Frauen, Deutsches Komitee e. V.

SENIOREN
CLUB DER ÄLTEREN GENERATION
Ein frohes und gesundes neues Jahr 
wünsche ich Ihnen, liebe Mitglieder! 
Der dicke neue Kalender liegt vor uns. 
Er hat Platz für die Termine des Club 
der älteren Generation und für hoffent-
lich viele schöne private  Ereignisse, 
die im neuen Jahr auf Sie zukommen 
werden. Unser erstes Treffen findet 
diesmal nicht in Sollbrück statt. Leider 
ist es zu einer Terminüberschneidung 
gekommen und so müssen wir auswei-
chen. Im Jahresüberblick können Sie 
schon einmal sehen, welche Veranstal-
tungen wir für Sie geplant haben. Aber 
bitte bedenken Sie, dass es im Laufe des 
Jahres zu Änderungen kommen kann. 
Aktuell und richtig sind immer die Ter-
mine, die monatlich in der WIR und in 
Arensharde-aktuell erscheinen. 
Doch nun wollen wir uns erst einmal 
auf die erste Veranstaltung des Jahres 
freuen. Am 14. Januar, um 15.00 Uhr 
ist unser erstes Treffen in der Gaststät-
te Heideleh in Jerrishoe. Hier können 
Sie sich für das Jahr 2015 anmelden 
und den Jahresbeitrag von 20.00 € ent-
richten. Nach der Kaffeetafel bleibt uns 
dann genügend Zeit zum „Schnacken“, 
um Bilder anzusehen, und wer Lust hat 
kann gerne Karten- oder Gesellschaft-
spiele mitbringen. So sollte doch für 
jeden Geschmack etwas dabei sein.
Ganz besonders würden wir uns auch 
über neue Mitglieder freuen. Jeder ist 
willkommen. Wenn Sie sich vorher in-
formieren möchten, dann rufen Sie doch 
einfach mal an! Wer teilnehmen möch-
te, melde sich bitte bis Montag, den 12. 
Januar  im Kirchenbüro, Tel. 04609-312, 
oder R. Fries, Tel. 04607-747, oder U. 
Bliesemann, Tel. 04609-952295, an.
Rückblick
Liebe Mitglieder, wie schön, dass sich 

alle interessierten Senioren/innen zur 
Kaffeetafel eingeladen. Dafür möchte 
ich mich im Namen aller herzlich be-
danken. Amtsvorsteher Jacob Bundtzen 
hielt die Begrüßungsansprache. Im An-
schluss stimmte uns Pastor Fritsche mit 
einer Andacht auf den Nachmittag ein. 
Die Kaffeetafel mussten wir etwas nach 
hinten verlegen, denn erst mal sollte 
das Krippenspiel gezeigt werden. Pas-
torin Schildt und Jenny Rösler hatten 
eine Schar von vierzehn Kindern mit-
gebracht, die uns vorab eine Kostprobe 
des Krippenspiels zeigten. Die Jüngsten 
waren anfangs noch etwas zurückhal-
tend, aber dann zeigten alle viel Spiel-
freude. Für nur dreimal Üben war die 
Aufführung wirklich ganz reizend. Zur 
Belohnung gab es noch eine „Naschtü-
te“ mit auf den Nachhauseweg. Dann 
gab es endlich Kaffee und Kuchen, 
auf den wir uns jetzt auch freuten. Wir 
konnten auch liebe Gäste begrüßen, 
nämlich Dorothea Arp, Vorsitzende der 
Kirchengemeinde, und Annegret Hart-
meyer, Vorsitzende des DRK Eggebek. 
Diese war mit einigen ihrer Damen ge-
kommen, um das Kaffeeausschenken 
zu übernehmen. Das lief wieder perfekt. 
Herzlichen Dank für ihre Mühe. Auch 
waren die Bürgermeisterin Ute Rich-
ter aus Janneby und die Bürgermeister 
Jacob Bundtzen aus Langstedt, Willy 
Toft aus Eggebek, Carsten Seemann aus 
Süderhackstedt und Hans-Peter Nissen 
aus Sollerup unserer Einladung gefolgt. 
Vielen Dank, dass Sie sich die Zeit ge-
nommen haben. Auch möchte ich die 
Gelegenheit nutzen und mich im Na-
men des Clubs für die Zuwendungen 
bedanken, die wir von den Gemeinden 
erhalten. Einen ganz besonderen Dank 
möchten wir der Kirchengemeinde 
Eggebek-Jörl aussprechen, die uns mit 
ihrer großzügigen jährlichen Zuwen-
dung überhaupt die Grundlage für ein 
Bestehen unseres Clubs ermöglicht. Die 
Kosten für die Busse und Zuschüsse 
zur Kaffeetafel und den übrigen Veran-
staltungen wären von den Mitglieds-
beiträgen und den jeweiligen Zuzah-
lungen nicht zu finanzieren. Nachdem 
der Kaffeedurst gestillt war, wurden 

so viele die Zeit 
genommen hat-
ten, um sich ge-
meinsam auf das 
Weihnachtsfest 
e i n z u s t i m m e n 
und das Jahr zu 
beschließen. Das 
Amt Eggebek und 
die Kirchenge-
meinde Eggebek-
Jörl hatten den 
Club der älteren 
Generation und 

Kinder geben eine Kostprobe vom Krippenspiel
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Fahrplan am 10. Dezember
Bus 1 
Eggebek   14.00
Großjörl   14.10
Jörler Siedlung  14.15
Stieglund  14.20
B 200 - Pioch   14.25
Janneby Feld   14.30
Janneby Krug 14.40
Jerrishoe 14.50 
Bus 2
Langstedt  14.00
Bollingstedt  14.05 
Sollerup   14.15
Sollerupmühle   14.20
Süderhackstedt 14.25
Kleinjörl Krug   14.30
Janneby Timmsen   14.35
Jerrishoe  14.45 

Kirchenbüro: Sprechstunden Di. und Fr., jeweils von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr Tel. 0 46 06-2 08 · Fax 046 06-   
3 70 · Pastor Thomas Röhlk: 04608/973744 · e-mail: kirchengemeinde@wanderup.kk-sf.de

Eine schlichte Bestattung

    privat - persönlich - individuell

und auch Raum für die eigene Trauer

   - was kostet das?

Bestattungen
Erichsen

Wir besprechen mit Ihnen, welche Möglichkeiten Sie haben!

Frank & Brigitte Erichsen

Handewitt · Schafflund · Großenwiehe

Tel.: 04608 - 96089

Gottesdienste 
04.01. 10.00 Uhr Gottesdienst mit   
Abendmahl und Kirchenkaffee
 Pastor Röhlk
11.01. 11.00 Uhr Gottesdienst 
 Pastor Röhlk
18.01. 10.00 Uhr Dänischer Gottes-  
dienst Pastor Nedergaard
25.01. 10.00 Uhr Gottesdienst
 11.15 Uhr Pastor Röhlk
 Kinder Kirche
Taufgottesdienste
Bitte melden Sie Ihre Taufe rechtzeitig bei 
uns an.
Familiennachrichten
Bestattungen
04.12.2014 Herr Volker Kohlhase, 70 Jahre
10.12.2014 Frau Margarethe Müller, 83 Jahre
Termine
im Haus der Begegnung
05.01. 15.00 Uhr Spielenachmittag

12.01. 15.00 Uhr Häkelrunde
19.01. 15.00 Uhr Spielenachmittag
26.01. 15.00 Uhr Häkelrunde
Frauentreff
Der Frauentreff kommt jeden 2. Dienstag im 
Monat zusammen.
Frauengesprächskreis
Der Frauengesprächskreis trifft an jedem 1. 
Mittwoch im Monat um 15.00 Uhr im Ge-
meindehaus. 
Kirchenchor
Der Kirchenchor probt jeden Mittwoch um 
19.15 Uhr im Gemeindehaus. Neue Sängerin-
nen sind herzlich willkommen.
Gospelchor
Der Gospelchor probt jeden Donnerstag um 
19.30 Uhr unter der Leitung von Herrn Knut 
Lütjohann im Haus der Begegnung.
Trauerbegleitung
Wenn Sie Begleitung in Trauerfällen wün-
schen, melden Sie sich bitte bei Herrn Pas-

aus vollem Herzen Weihnachtslieder 
gesungen. Wann hat man dazu sonst 
Gelegenheit? Pastor Fritsche begleitete 
uns auf der Gitarre und das mit Pow-
er. Pastorin Schildt sang zur Gitarre ein 
Lied und hatte eine schöne weihnacht-
liche Geschichte mitgebracht, und auch 
Frau Bliesemann erfreute uns mit ei-
nigen weihnachtlichen Geschichten. 
Zwischendurch war noch genügend 
Zeit für eine angeregte Unterhaltung. 
So ging der Nachmittag zu Ende und 
wir verabschiedeten uns gutgelaunt mit 
den besten Wünschen in das neue Jahr.                           
Rita Fries
Vorläufiger Terminplan für 2015
14.01. Gasthof  Jerrishoe
15.00-18.00 Kaffeetafel, Beiträge 2015, 
Karten- und Gesellschaftsspiele
11.02. Gärtnerkrug Eggebek
15.30-19.00  Fasching (Kaffee + Abend-

essen) 
11.03. Gaststätte Sollbrück 
15.00-18.00 Kaffeetafel + Vortrag Früh-
ling am Bodensee
08.04. Gasthof  Jerrishoe
15.00-18.00 Kaffeetafel + Vortrag Israel-
Reise
13.05. Landgasthaus Sollerup 
15.00-18.00  Mailieder-Singen 
10.06.  Busfahrt Halbtagsfahrt: 
Bus-+ Schleidampferfahrt
Juli --- Keine Veranstaltung
12.08. Dörpskrog Janneby
15.00 – 18.00  Kaffeetafel +  Karten- und 
Gesellschaftspiele
09.09. Busfahrt  Halbtagsfahrt
Wir entdecken Nordstrand
14.10. Gärtnerkrug Eggebek
17.00 – 19.00  Erntedankfest  mit  Grün-
kohlessen
11.11. Gasthaus Sollerup

15.00 – 18.00 Kaffeetafel + Verspielen 
09.12. Thomsen Eggebek
15.00 – 18.00 Weihnachtsfeier
(Amt und Kirchengemeinde)

Das Kirchenbüro ist bis  
05. Jan. 2015 geschlossen
Es grüßen Sie herzlich Ihre 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der Kirchengemeinde Wan-
derup Pastor Thomas Röhlk

tor Röhlk, Tel.: 04608/973744 
oder Frau Andrea Petersen 
Tel.: 04606-965802.
Briefmarken für Bethel
Bitte keine entwertete Brief-
marke in den Papierkorb! Die 
Betheler Anstalten sammeln 
diese Briefmarken und ver-
kaufen sie an Sammler. Der 
Erlös kommt den behinderten 
Menschen zugute. Sie können 
Ihre Briefmarken im Gemein-
debüro abgeben.
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